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Tankschutz

Rechtsanwälte Jeutter & Kollegen
Wilhelmstraße 20a · 79098 Freiburg

Telefon 0761 36 87 40
info@jeutter-kollegen.de

UWE MATZEIT

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

neue Adresse!

. Dächer aller Art

. Dachreparaturen
. Dachfenster
. Fassadengestaltung

Dreisamtäler

Telefon 0761 211679-0 
stauss-immobilien.de

Für anspruchsvolle  
Immobilien
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Osteopathie-Praxis 
           Sebastian Zaumbrecher  
Osteopath – Heilpraktiker – Physiotherapeut - Chiropraktiker

        

Freiburger Str. 8  - 79199 Kirchzarten  -  Tel: 07661 – 98 88 33 2

www.osteopathie-kirchzarten.de

    
bei Schmerzen und Funktionsstörungen

am Bewegungsapparat, Inneren Organen & Nervensystem

KENNEN SIE
 OSTEOPATHIE?

... die sanfte Therapie bei Schmerzen & Funktionsstörungen
am Bewegungsapparat, Inneren Organen & Nervensystem.

Osteopathie-Praxis Sebastian Zaumbrecher
Osteopath • Heilpraktiker • Physiotherapeut • Chiropraktiker

Freiburger Straße 8 • 79199 Kirchzarten • Telefon 07661-9888332
www.osteopathie-kirchzarten.de

Vorfreude !
Die Aromen 
          Asiens
Asiatisches Menü 
in 6 Gängen
69,- Euro/P.

3.5. bis 6.6.19

Wohnen und Hotel am 
Kurhaus!
Off ene Diskus-
sionsforum der 
SPD
Kirchzarten (dt.) Die SPD-Gemein-
deratskandidatinnen und -kandida-
ten laden die Bevölkerung Kirch-
zartens am 10. Mai, ab 19.00 Uhr 
zu einem Diskussionsabend in den 
Bürgersaal der Verwaltungs scheune, 
Talvogteistraße 2a, Kirchzarten ein. 

An diesem Abend soll die Sicht 
der SPD zu Hotel, Kurhaus und 
Wohnbebauung besprochen wer-
den. Es soll diskutiert werden, ob 
und wie diese Ziele mit den bisher 
vorgetragenen Ideen realisiert 
werden können und ob es weite-
re zielführende Vorschläge gibt. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen.

Finissage 
zur Ausstellung von 
Thomas Zipfel
Hinterzarten (u.) Die Ausstellung 
„ARTSchwarzwald“ von Thomas 
Zipfel wird um eine Woche verlän-
gert und endet mit einer Finissage 
am Sonntag, dem 5. Mai 2019 um 
17.00 Uhr im Schwarzwälder Ski-
museum in Hinterzarten. 

Die Gäste erwartet ein interes-
santer Abend mit  „Rockn´ mol“, 
Max Trieß (Gitarre) und � omas 
Zipfel (Bleistift). Außerdem be-
steht die Möglichkeit zugunsten 
des Skimuseums ein Landscha� s-
bild zu ersteigern mit dem Titel 
„Abendstimmung Stübenwasen“. 
Der Eintritt ist frei!

75 Jahre FFW 
Eschbach
Kabarettabend mit Fi-
delius Waldvogel - Vor-
verkauf gestartet
Stegen-Eschbach (dt.) Die Freiwil-
lige Feuerwehr Abt. Eschbach  lädt 
anlässlich ihres 75-jährigen Jubilä-
ums vom 31. Mai bis 2. Juni zum 
Festwochenende ein. Eine Sonder-
seite zu diesem Event wird am 29. 
Mai im Dreisamtäler erscheinen. 
Im Rahmen des Jubiläums lädt die 
FFW Eschbach am Samstag, dem 
1. Juni, zum Kabarettabend mit 
Fidelius Waldvogel in die Festhalle 
in Eschbach ein. 

Der Kartenvorverkauf hat bereits 
begonnen. Karten sind zum Preis 
von 14.- Euro in der Sparkassen� -
liale in Stegen, Touris-Info Kirch-
zarten und Metzgerei Reichenbach 
in Oberried erhältlich.

FR-Ebnet (hs.) Die Stadt Freiburg 
erneuert ab dem heutigen Donners-
tag die Straßenbrücke über den 
Eschbach im Straßenverlauf der 
Schwarzwaldstraße. 

Hierfür wird die bestehende 
Brücke, die Teil der Ortsdurchfahrt 
ist, abgerissen und durch einen 
Neubau ersetzt werden 

Ab dem heutigen Donnerstag, 2. 
Mai 2019, ist die Durchfahrt durch 

Brückenneubau in Ebnet:

Mehrmonatige Vollsperrung der Schwarzwaldstraße
Brücke über den Eschbach wird ersetzt • Umleitungen ausgeschildert

Die Brücke über den Eschbach, direkt neben dem Ebneter Schloss, wird ab heute abgerissen und durch eine neue Brücke ersetzt. Größere 
Verkehrsbehinderungen und Belastungen für Anwohner und Gewerbetreibende sind abzusehen.  Foto: Hanspeter Schweizer 

Ebnet im Bereich der Eschbachbrü-
cke nicht mehr möglich.

Die Verkehrsregelung, insbeson-
dere für den Schwerlastverkehr, 
erfolgt weiträumig. 

Der Durchgangsverkehr aus der 
Kartäuserstraße und der Schwarz-
waldstraße von Westen kommend 
wird über die Heinrich-Heine-
Straße und Kappler Straße zur B 
31 geführt werden. 

Verkehrsteilnehmer aus dem 
Schwarzwald von Osten kommend 
werden in Stegen über die Kirch-
zartener Straße, in Kirchzarten 
über die Höllentalstraße auf die B 
31 geleitet. 

Anliegerverkehr wird in jeweili-
ger Einbahnregelung geführt: 

- West nach Ost über „Am Gal-
genberg“, 

- Ost nach West über Eschbach-

weg. 
Radfahrer dürfen den Eschbach-

weg in beiden Richtungen be-
fahren.

Die dann neue Eschbachbrücke 
und damit die Schwarzwaldstraße 
werden vermutlich ab dem 1. März 
2020 wieder normal befahrbar sein.

Das Garten- und Tiefbauamt 
bittet um Verständnis für die ver-
kehrlichen Einschränkungen.

Mehr dazu auf Seite 2 oben

Schauinsland-
Wanderung
Kirchzarten (glü.) Der Schwarz-
waldverein Dreisamtal-Kirchzarten 
e. V. muss die Zeiten des Treff-
punkts für Rundwanderung am 
Schauinsland am kommenden 
Sonntag, dem 5. Mai wegen der 
Änderung des Fahrplans ebenfalls 
ändern. Die Wanderer tre� en sich 
bereits um 8:40 Uhr am Bahnhof 
Kirchzarten.
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Christian Sibold 
Malermeister | Staatl. gepr. Gestalter 

Maienlandstr. 4 | 79843 Lö�ngen 
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www.maler-sibold.de

Die fugenlose Ober�äche macht es 
Bakterien und Pilzen schwer Fuß zu 
fassen.
Für den direkten Duschbereich an-
stelle Fliesen und bodenebene 
Duschabläufe
In der Renovierung direkt auf alte 
Fliesen Küchenrückwände und 
Arbeits�ächen
Individuelle moderne Boden�ächen

Wir haben ab sofort die neue und vielseitige 
Spachteltechnik 

für fugenlose Bäder ohne Fliesen
Dieses neue System mit Zulassung ist außerordent-
lich stark, verschleißfest und wasserdicht.

Bürger-Forum
Klimaneutrales Dreisamtal

Kirchzarten (dt.) Die Initiative 
Klimaneutrales Dreisamtal lädt 
am Freitag, dem 3. Mai, zum 
Start-Event für ein Klimaneutrales 
Dreisamtal nach Kirchzarten ein.
Auftakt der Veranstaltung ist um 
10.00 Uhr, mit Information der Me-
dien. Um 12.00 Uhr wird sich die 
Jugend mit dem Thema beschäf-
tigen, Plakate und Slogans for-
mulieren, um eine Demonstration 
Fridays for Future zu veranstalten.
Ab 14.00 Uhr werden die Jugend-
lichen zusammen mit ihren Eltern 
und Lehrern als Fridays for Future 
demonstrieren

Um 17.00 Uhr können die Kli-
ma-Engagierten Fragen an Politi-
ker formulieren und die Wahlpro-
gramme analysieren, ob es reicht, 
was die Politik so vorhat.

Um 18.00 Uhr fi ndet ein Bürger-
Forum im Bürgersaal der Talvogtei 

statt, für alle Gemeinden im Drei-
samtal. Dabei werden auch folgen-
de Wünsche an die kommunalen 
Politiker diskutiert werden:
- Regelmäßige Berichterstattung 
in der Mitteilungsblättern und 
Homepage der Gemeinden.
- Unterstützung bei öff entlichen 
Veranstaltungen durch Teilnahme, 
Räume und Infrastruktur.
- Zusammenarbeit bei gesetzlichen 
Vorhabenden und der Entwicklung 
von umsetzungsorientierten Ideen.

- Wärmetechnische Sanierungs-
Initiativen,
- Solaranlagen-Kampanien,
- Entwicklung von Quartiers-
Konzepten und ….
- Regelmäßige, fi nanzielle Unter-
stützung (Informationen, Beratun-
gen und …).
- Fester Anteil von der Konzessions-
abgabe (des Stromversorgers/
Netzbetreibers) für zusätzliche 
Klimaschutzmaßnahmen.
- Feste Vorgaben für den Einsatz 
von erneuerbaren Energieträgern 
für Neubaugebiete und Unterstüt-
zung bei Sanierungen.
-  Einstel lung eines Klima-
Manager*in für das Dreisamtal
Weitere Informationen beim För-
derverein für Energiesparen und 
Solarenergie-Nutzung unter Tel.: 
07661/4951 und info@dersonnen-
koenig.de

Highlight:
Verlosung einer „Stecker-Solar-
anlage“ im Wert von ca. 700.- € 
( Informationen Vorort). Teilnah-
meberechtigt sind alle Besucher 
des Events. Erforderlich ist Aus-
füllung des Antwortbogens des 
Flyers und dessen Abgabe (Flyer 
und Abgabe beim Infostand).

Zur Sonderseite Bürger-Forum 
„Klimaneutrales Dreisamtal“ in 
unserer Ausgabe am 17. April, 
erreichte uns folgende Leserzu-
schrift:

Zum 17. 4. 2019 hat der Dreis-
amtäler in einer Sonderseite auf 
das Bürger-Forum am 3. 5. 2019 
hingewiesen, was uns Aktive vom 
Förderverein sehr gefreut hat. Wa-
rum dieser Aufwand und warum 
eine Demonstration fridaysforfu-
ture im Dreisamtal?

Es sind dieses Jahr zwölf (12) 
weitere Foren und Aktionen ge-
plant, die sich alle um Ökologie 
und Ökonomie drehen. Also, was 

kann ich als einzelner Bürger tun 
und was kostet das, oder was bringt 
das. Das Warum ergibt sich aus 
unserer Satzung.
Und warum Schüler*innen, die 
lautstark demonstrieren und Plaka-
te hochhalten? Fragen wir sie doch 
selber, wenn es jeden Monat einmal 
wieder fridaysforfuture (Freitag für 
unsere Zukunft) wird. „Wir sind 
hier und wir sind laut, weil Ihr uns 
die Zukunft klaut“ ist der Slogan.
Es gibt drei Zielsetzungen und ein 
gezieltes Vorgehen:
1. Was ist Sachstand im Drei-
samtal?
2. 2. Wo sind Lücken und Schwach-
stellen? 

3. Welche Aktionen und Projekte 
sind sinnvoll?
Maxime:Von der Diskussion zum 
Handeln:
A. Agenda setzen!
B. Partner suchen!
C. Ideen umsetzen!
Die angesprochenen elf (11) Schu-
len, vier Rathäuser und fünf (5) 
Parteien sind noch zögerlich bis 
abwartend. Lassen wir uns über-
raschen.

Goetz Mosig-Baumeister 
goetz.baumeister@gmx.de

1. Vorsitzender, Förderverein für 
Energiesparen und Solarenergie-
Nutzung e.V.

Leserzuschrift





Küchen · Einbaumöbel · Wohnräume · Betten
Ankleidezimmer · Schlafzimmer · Tische · Bäder 
Arztpraxen · Büros · Schrankwände · Thekenanlagen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

FR-Ebnet (hs.) Neben den ver-
mutlich recht geplagten Anwoh-
nern von Steinhalde, Eschbachweg 
und „Am Galgenberg“ wird der 
Brückenneubau besonders auch 
die Gewerbetreibenden treffen. 
Walter Hätti von der gleichnami-
gen Autowerkstatt berichtet von 
Anrufen nicht nur seiner Kunden, 
die fragen, ob man ihn überhaupt 
noch erreichen kann das nächste 
Dreivierteljahr. Kritik äußert er an 
der städtischen Vorgehensweise. 
Man hätte den Brückenneubau 
ohne Weiteres in ein ortsgestalte-
risches Gesamtkonzept einbinden 
können und nennt insbesondere 
den Neubau des Schlossstegs und 
den Rückbau der ehemaligen Bun-
desstraße, was beides schon länger 
geplant ist.

Susanne Blattmann, Inhaberin 
der bft-Tankstelle mit Fell-Center, 
bemängelt ebenfalls die unzurei-
chende Informationspolitik und 
befürchtet Umsatzeinbußen. Der 
Durchgangsverkehr wrede gegen 
null gehen, doch wenigstens die 
treuen Stammkunden – egal ob 
aus Osten oder Westen – werden 

ihr bleiben. „Wir müssen es auf 
uns zukommen lassen“, so die 
engagierte Geschäftsfrau, die nicht 
nur seit dem Neubau der B 31 mit 
immer wieder neuen Herausforde-
rungen zu tun hat.

„Dass diese Brücke plötzlich 
und sofort völlig neu gebaut wird, 
hat mich überrascht“, sagt Schloss-
herr Nikolaus v. Gayling, direkter 
Anlieger der Baustelle. „Es gab 
keine Zeit, dieses Projekt in die 
wichtige Planung der unteren 
Schwarzwaldstraße und die Neu-
gestaltung des Schlossplatzes 
einzubeziehen“. Der Land- und 
Forstwirt mit kommunalpolitischer 
Erfahrung bemerkt weiter: „Off en-
bar führt die Straßenbauverwal-
tung ein Eigenleben – unabhängig 
von Stadt- und Ortsverwaltung. 
Es wird eine phantasielose Brücke 
geben“. Das Kind ist in den Brun-
nengefallen, meint der Schloss-
besitzer, erlaubt aber im gleichen 
Atemzug den Schulkindern den 
Durchgang über den Privatweg des 
Schlossgeländes.

„Die sonstige vorgesehene Ver-
kehrsführung durch den Ort sehe 

ich außerdem kritisch: von West 
über Galgenberg (also links rum), 
von Ost über den Eschbachweg 
(also auch links rum): da wird es 
2 x Linksabbiegerverkehr geben. 
Ein zusätzlicher Stau ist vorpro-
grammiert“. 

„Anlieger frei?“

Die beiden Umleitungsstrecken 
„Am Galgenberg“ und „Eschbach-
weg“ sind „Anlieger frei“-Straßen 
mit Einbahnregelung. „Besucher 
der Anlieger“ dürfen diese auch 
benutzen. Wer zum Beispiel aus 
Stegen zum Kultursommer“ will, 
darf diese Straße ebenso nehmen 
wie ein Tankkunde bei Blattmann, 
der am alten Messplatz wohnt. 
„Lieferverkehr bis 20/25 Tonnen 
ist gerade noch erlaubt, genau wie 
Schulbusse und die der VAG“, so 
Andreas Kissel vom Garten- und 
Tiefbauamt der Stadt Freiburg. 

Mit dem Abriss der alten 
Eschbachbrücke wird am heutigen 
Donnerstag begonnen. Die Arbei-
ten bis zur Fertigstellung der neuen 
Brücke werden voraussichtlich bis 
Ende Februar 2020 dauern.

„Wir lassen es auf uns zukommen“
Ebneter Gewerbetreibende sind leicht verärgert über Brückenneubau

„Zwei Mal Linksabbiegen“ darf, wer die innerörtlichen Umleitungsstrecken befährt. Ausdrücklich sei 
aber darauf hingewiesen, dass diese Straßen nur Anlieger und Besucher derselben nutzen dürfen. Alle 
anderen kommen über Stegen in den östlichen Teil Ebnets.  Grafi k: Garten- und Tiefbauamt Freiburg

Musik-Matinee
Lieder ohne Worte am 5. Mai

Buchenbach (dt.) Der Kultur-
kreis Dreisamtal lädt am Sonntag, 
dem 5. Mai, 11 - 12 Uhr, zu einer 
Musik-Matinee in außergewöhnli-
cher Profi besetzung „Lieder ohne 
Worte“ in den Raphaelsaal der 
Friedrich-Husemann-Klinik in 
Buchenbach ein.

Renate Greiss-Armin, Flöte, (Prof. 
Musikhochschule Karlsruhe), Micha-
el Baumann, Klavier (Prof. Musik-
hochschule Freiburg) und Otto Armin 
(SWR-Orchester), Posaune, spielen 
Werke von Brahms, Schubert, Robert 
und Clara Schumann. Der Eintritt ist 
frei, Spenden willkommen

Aus unserer Reihe „Inklusion 
kennt keine Grenzen“: Entgiften 
mit Kräutern  -  Gemeinsam 
(er)leben (Diane Schweizer und 
Susanne Hill-Rivero) Mi, 15.5.,19-
21:30 Uhr, 1Termin, 14 €
Qualifi zierungskurs für Tages-
eltern - Grundkurs (Sigrid Lam-
parter, Tageselternverein Hoch-
schwarzwald) Sa, 11.5., Sa, 18.5., 
Sa. 25.5. jeweils von 9 - 15.30 Uhr, 
Di, 14.5., Mi, 15.5., Di, 21.5. und 
Mi, 22.5. jeweils von 18.30 - 21 
Uhr, 7 Termine, 80 €
Social MediatorInnen: Inter-
kulturelle Mediation (Thomas 
Jennrich) Fr, 17.5. und Sa, 18.5. 
jeweils von 9.15 - 16.45 Uhr, 2 
Termine, 230 €
Ausstrahlung und Präsenz - im 
Beruf und anderswo (Bianka 
Kölbl) Di, ab 21.5., 18:30 - 20:45 
Uhr, 2 Termine, Gebühr nach An-
zahl der Teilnehmer.
Vortrag: Elternunterhalt (Irm-
gard Amberg) Di,14.5., 19-20:30 
Uhr, gebührenfrei
Textverarbeitung II - da geht 
noch was!!! (Andreas Reinhardt)
Do, ab 16.5., 18 - 21 Uhr, 2 Ter-
mine, Gebühr nach Anzahl der 
Teilnehmer
Fortgeschrittenenkurs - Mit 
WordPress das Internet unab-
hängig nutzen (Christoph Boldt)
Mi, ab 15.5., 18:30 - 20:30 Uhr, 
4 Termine, Gebühr nach Teilneh-
meranzahl
Philosophische Runde für Selb-
erdenker (Adrian Höhnemann)
Mo, ab 6.5., 19 - 21 Uhr, 5 Ter-
mine, 47 €
Hatha Yoga meets Klangtherapie 
(Anne Zipf) Mi, ab 8.5., 17:30 - 19 
Uhr, 6 Termine, 58 €
Qi Gong -Taoistische Gesund-
heitsübungen, Entspannung und 
Energieaufbau (Regina Sagmeis-
ter) Do, ab 23.5., 8:45 - 9:45 Uhr, 8 
Termine, 64 € / Do, ab 23.5., 10 - 11 
Uhr, 8 Termine, 64 €
Yoga Asanas intensive: Corework 
- kraftvolle Mitte (Anne Zipf) Mi, 
ab 15.5., 19 - 20:30 Uhr, 6 Termi-
ne, 58 €
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Der Buchtipp

Burgen im Hochschwarzwald
Der Hochschwarzwald be-
herbergte in seiner Ge-
schichte nahezu 40 Burgen 
und Festungen. Die meisten 
sind vom Erdboden ver-
schwunden. Von einigen 
– wie etwa der Burg Ro-
teck beim Hinterwaldkopf 
- weiß man nur durch Sagen 
und Ortsüberlieferungen, 
andere – wie etwa die Burg 
Honvirst bei Neustadt - sind 
in Flur- und Ge wannnamen 
erhalten geblieben. 

Nur Wenige begegnen 
uns heute noch als Rui-
nen, wie Neufürsten berg in 
Hammereisenbach, Schloss 
Urach in Lenzkirch, oder 
die Wies neck oberhalb Bu-
chenbach. Roland Weis 
hat all diesen untergegan-
genen, vergessenen und 
ver fallenen Burgen nach-
gespürt. Er hat nahezu je-
den Burgplatz im Gelände 
ausfi ndig gemacht. Er hat 
Quellen ausgewertet, ar-
chäologische Überreste do-
kumentiert, Indizien zusam-
mengefügt und daraus eine 
verblüff ende Gesamtschau 
zusammengestellt. Alte 
Rittergeschlechter werden 
lebendig, die Verkehrs- und Herrschaftsverhältnisse 

aus dunkler Vergangenheit 
kommen ans Licht, Aufstieg 
und Untergang der frühen 
Herren des Hochschwarz-
waldes werden beleuchtet. 
„Burgen des Hochschwarz-
waldes“ fasst den Stand 
der wissenschaftlichen Er-
kenntnisse zusammen und 
wagt sich auf 240 reich 
illustrierten Seiten auch an 
noch offene und strittige 
Fragen der regionalen Bur-
genforschung.  
Burgen im Hochschwarz-
wald von Dr. Roland Weis, 
erschienen im Thorbecke 
Verlag, ab sofort überall 
im Buchhandel erhältlich. 
240 Seiten mit ca. 235 
Abbildungen, ISBN: 978-
3-7995-1368-5, EUR 29.

Buchvorstellung
T.-Neustadt (dt.) Der Neu-
städter Journalist und His-
toriker Dr. Roland Weis 
stellt am heutigen 2. Mai im 
Rahmen eines Vortrages im 
Buchladen im Roten Haus 
in Titisee-Neustadt sein 
neuestes Buch „Burgen im 
Hochschwarzwald“ vor. 
Beginn ist um 19 Uhr. Der 

 Eintritt ist frei.-

Buchverlosung
Der Dreisamtäler und der Thorbecke-Verlag verlo-
sen zwei Exem plare „Burgen im Hochschwarz-
wald“. Die Gewinnfrage lautet „Nennen Sie uns 
eine Burgruine auf Gemarkung Oberried“. 
Schicken Sie die Lösung an den Dreisamtäler, 
79199 Kirchzarten, Freiburger Str 6, auch per 
eMail an info@dreisamtaeler.de oder per Fax an 
07661 / 3532. Einsendeschluss ist der 9. Mai 2019.

Edeka Barwig konnte einen Scheck in Höhe von 3.500.- Euro an 
den Tierschutzverein Freiburg überreichen. Die Summe setzt sich 
zusammen aus einer Pfandbon-Spendenaktion der Kunden, bei der 
2.800.- Euro zusammen kamen und 500.- Euro kommen aus dem 
Verkauf der Produkte vom „Friburger Bobbele“ (je 1.- Euro pro 
Produkt). Und da Helfen Spaß macht, legte Edeka Barwig noch 
300.- Euro obendrauf. Natürlich ließ es sich das Team bei dieser 
Gelegenheit nicht nehmen, den kleinen und großen Vierbeinern noch 
einen Besuch abzustatten. 
Auf dem Bild v.l.n.r.: das „Friburger Bobbele“ Jens Eberle, Hanne 
Lerchl (2. Vorsitzende), Raphael Greiner (stellvertretender Tierheim-
leiter), Nadine und Sven Barwig (Geschäftsführung Edeka Barwig) 
und Heiko Förderer (Bezirksleitung Edeka Barwig). Foto: privat

„Burger Platz“-Facelifting fast abgeschlossen
Nur noch der Cortenstahlrahmen mit dem „Ausblick in die Landschaft“ fehlt noch

Kirchzarten (glü.) Ein großer 
Wunsch der Menschen im Kirch-
zartener Ortsteil Burg-Birkenhof 
ist seit langer Zeit die optische 
Aufwertung ihres Burger Platzes 
als Mittelpunkt und Kommuni-
kationszentrum. Besonders der 
südliche Teil, auf der anderen Seite 
der den Platz teilenden Straße liegt, 
sollte auch eine optische Aufwer-
tung erfahren.

In den letzten Wochen ist durch 
den Einsatz qualifi zierter Garten- 
und Landschaftsgestalter einiges 
geschehen. Wenn man auch genau 
hinschauen muss, ist es jetzt „ein-
fach schöner“ geworden. So wurde 
im nördlichen Bereich mit den 
Geschäften und Wohnungen die 
bestehende Baumrunde mit zwei 
zusätzlichen Bäumen erweitert. 
Diese bringen nicht nur mehr Grün 
auf den Platz, sie vermeiden auch 
die ungehinderte Zufahrt auf den 
Platz, der durch die Gliederung der 
Pfl asterfl ächen rund ums Burger 
Tor eine gute Struktur erhielt.

Einladend stehen vor den Arka-
den der Geschäfte jetzt neue Bänke 
zwischen den Bäumen – sie sind 
beidseitig mit mittiger Rücken-
lehne zu nutzen. Die vorhandenen 
Pfl anztröge bekamen neue Stand-
orte und vervollständigen das Rund 
des Platzes. Neue Hockerbänke am 
Straßenrand laden zum Verweilen 
an der verkehrsberuhigten Straße.

Auf der südlichen Platzhälfte 
auf der anderen Straßenseite, ein 
bisher eher unansehnlicher Con-
tainerstell- und wenig benutzter 
Boule-Platz, nimmt eine neue 
Hecke das Rund vom Gegenüber 
auf. Auch hier laden Hockerbänke 
zum Verweilen. Eine neue Pfl aste-
rung im Bereich der Glascontainer 
erleichtert die Reinigung der Stell-
fl ächen enorm. Ansonsten erhielt 
der Platz, der nach wie vor zum 

Boule-Spiel einlädt, einen neuen 
Naturbelag.

Jetzt fehlt nur noch der Clou 
der ganzen Neugestaltung. Eine 
Gestaltungsgruppe aus dem Bir-
kenhof entwickelte verschiedene 
Entwürfe zu einer Umsetzung des 
„Ausblickes in die Landschaft“ 
– zwischen den vorhandenen 
Büschen und Bäumen fällt der 
Blick auf die herrlichen Höhen 
des Südschwarzwalds. Diesen 

Blick soll nun ein schräg auf einer 
Spitze stehender großer Bilderrah-
men aus Cortenstahl in besonderer 
Weise verstärken. Derzeit laufe, 
so Bauamtsleiterin Petra Süppel, 
die Ausschreibung. Mit der Auf-
stellung des „schrägen Rahmens“, 
der rund 10.000 Euro kosten soll 
– 2.500 Euro seien durch eine 
„vorhabenbezogene Spende“ von 
2.500 Euro „gesichert“ –, rechnet 
Süppel im Spätsommer.

Ansprechender präsentiert sich der jetzt einem „Facelifting“ unterzogene Burger Platz in der Kirch-
zartener Birkenhofsiedlung. Foto: Gerhard Lück

Die Welt der kleinen Steine
Faszinierende LEGO Ausstellung in der Schwarzwald City

Freiburg (dt.) „Die ganze Welt in 
kleinen Steinen“ macht vom 3. bis 
18. Mai 2019 Halt in der Schwarz-
wald City - ein Leckerbissen für 
kleine und große LEGO-Freunde.

Unter anderem sind spektaku-
läre Großmodelle zu bestaunen 
mit Nachbauten weltberühmter 
Architektur: das Guggenheim 
Museum, das Burj Al Arab oder das 
Farnsworth House, Wahrzeichen 
wie die Absolute World Towers 
aus Ontario in Kanada oder das 
Brandenburger Tor. Auch viele 
weitere Exponate – ob „Ritter-
burg“ oder „Westernstadt“, ob 

„Mondlandung 1969“ oder „Rom 
der Antike“ - beeindrucken durch 
liebevoll ausgearbeitete Details 
und besondere Ideen. Zusammen 
mit den Großobjekten bilden sie 
inspirierende Themeninseln, die 
eindrücklich zeigen, wie sich aus 
LEGO Steinen detailgetreue Ab-
bilder der Realität oder historische 
Szenerien erstellen lassen. 

Die Ausstellung regt zum krea-
tiven Spielen und Konstruieren an. 
Damit wendet sie sich besonders 
an Familien mit spielbegeisterten 
Kindern. Für die Kleinsten unter 
ihnen gibt es eine großzügige 

Spielecke mit DUPLO Steinen, 
in der Nachwuchskonstrukteure 
ungezwungen üben können.

Und wer die Anzahl der LEGO 
Steine in einem durchsichtigen 
Zylinder am besten schätzt, kann 
bei einem Gewinnspiel zur LEGO 
Ausstellung in der Schwarzwald 
City tolle Preise gewinnen.

Die Ausstellung kann vom 3. 
bis 18. Mai 2019 montags bis 
samstags zwischen 9 und 20 Uhr 
besucht werden, der Eintritt ist frei. 
Alle Informationen gibt es auch auf 
www.schwarzwald-city.de.

7. ProSpecieRara-
Setzlingsmarkt

Bunte Sortenvielfalt für den Garten!
Freiburg (es.) Zum Start der Gar-
tensaison fi ndet am Samstag, 4. 
Mai, von 10.00 bis 15.00 Uhr der 
ProSpecieRara-Setzlingsmarkt 
beim Mundenhof statt. Hier gibt 
es Gemüseraritäten die es in kei-
nem Gartencenter gibt und eine 
große Sortenauswahl aller gängi-
gen Kulturpfl anzen. Das Angebot 
wird ergänzt durch zahlreiche 
Kräuter und Stauden, so dass auch 
Blumenliebhaber*innen auf ihre 
Kosten kommen. Ein Teil des Er-
löses kommt der Erhaltungsarbeit 
von ProSpecieRara zugute. Ein 
buntes Rahmenprogramm sorgt 
für gute Laune. Kinder können 
beim Blumentopf- Bemalen oder 
Eintopfen gemeinsam mit der 
Lebenshilfe Breisgau gGmbH 
tätig werden. In den letzten beiden 
Stunden wird dann live-Musik für 
gute Laune und einen schönen 
Ausklang sorgen. Am Kiosk des 

Mundenhofs, werden Eis, Snacks 
und Getränke angeboten. Zu den 
Mitwirkenden gehören die De-
meter- und Bioland-Gärtnereien 
Piluweri, Querbeet und Witt, die 
Stauden-Gärtnerei Huthmann, 
der Kräutergarten Urban und 
der Dreschfl egel-Gärtner Jürgen 
Wehrle. Mit Ständen vertreten 
sind weiterhin das UWC Robert 
Bosch College, die Stiftung Kai-
serstühler Garten sowie die Verei-
ne Gartencoop und Echinos. ProS-
pecieRara ist eine gemeinnützige 
Organisation für den Erhalt tradi-
tioneller Kulturpfl anzen. Gemein-
sam mit Sortenbetreuer*innen, 
Schaugärten, Gärtnereien und 
Vermarktungspartnern sowie mit 
Hilfe von Spenden macht ProS-
pecieRara die alten Sorten wieder 
erlebbar und für alle verfügbar. 
Weitere Infos unter: www.pros-
pecierara.de.

Mega-Shop-
ping-Samstag
Freiburg (dt.) Am 4. Mai fi ndet  
ein Megasamstag in Freiburg statt. 
Auch die Geschäfte und Gastrono-
miebetriebe der Schwarzwald City 
laden an diesem Tag mit verlänger-
ten Öff nungszeiten bis 22 Uhr zum 
Einkaufen, Erleben und Genießen 
ohne Zeitdruck ein. Neben den ak-
tuellsten Trends sowie besonderen 
Angeboten und Aktionen in vielen 
der über 30 Geschäfte, erwartet die 
Besucher wie immer ein buntes 
Programm.

In vielen Geschäften gibt es 
an diesem Tag tolle Angebote, 
wie zum Beispiel: Altgoldrecy-
cling und Nuggetschmelzen bei 
Lechler‘s Goldschmiede und So-
litaire, Beauty-Make-Up im Cecil 
Store zwischen 14 und 18 Uhr, die 
neuen Kollektionen der Mailänder 
Brillenmesse bei City Optik Boch-
mann, verschiedene Rabattaktio-
nen bei Esprit, Malibu, Cult, HS 
Hairshop, Fashion Point, Leder & 
Form, Memories, Ringfoto Löffl  er 
sowie leckere Verkostungen im 
Reformhaus Bacher. Alle Infor-
mationen gibt es auch auf www.
schwarzwald-city.de.

www.dreisamtaeler.de

Sperrung der Eichwald-
straße in St. Peter

St. Peter (dt.) Die im letzten 
Herbst verschobene Asphaltierung 
der Eichwaldstraße zwischen 
Lochhof und Roter Weg soll 
nun – abhängig vom Wetter – am 
8. Mai beginnen. Die Eichwald-

straße zwischen Unteribental und 
St. Peter würde dann auf diesem 
gesamten Streckenbereich bis 
zum 14. 5. voll gesperrt sein. Die 
Anlieger werden um Verständnis 
gebeten.
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Florian Lehmann will „Hören von hier“ vermitteln
Der erfahrene Hörakustiker erö� net sein Geschäft beim Brunnen in der Fußgängerzone

WIR 
GRATULIEREN 
ZUR
ERÖFFNUNG

Mit Schweizer 
Hörgerätetechnologie 
wird jeder Tag zum Fest.

spk-hsw.de

Miteinander 
ist einfach.
Willkommen in Kirchzarten.
Herzlichen Glückwunsch zur
Geschäftseröffnung!

s-Sparkasse
 Hochschwarzwald

Alles Gute zur  
Neuerö�nung 
und vielen Dank
für die gute
Zusammenarbeit!

Kirchzarten (glü.) Mit dem Hören 
ist das so eine Sache. Die einen 
hören nur das, was sie nicht hören 
sollen, die anderen fragen ständig 
nach: „Wie bitte?“ Ganz objektiv 
betrachtet gibt es viele Menschen, 
die alters- oder krankheitsbedingt 
einfach schlecht hören. Gott sei 
Dank ist das kein Makel, sondern 
eine Tatsache, die sich mit guten 
Ohrenärzten und vor allem erfahre-
nen Hörakustikern bestens „in den 
Griff “ bekommen lässt. Wichtig ist 
dann allerdings, einen Experten zu 
fi nden, zu dem eine Vertrauensbasis 
aufgebaut werden kann.

Und genau so ein Experte ist 
Florian Lehmann (33), Hörakus-
tikmeister mit inzwischen fünfzehn 
Jahren Berufserfahrung im Dreis-
amtal. Am kommenden Samstag, 
dem 4. Mai eröffnet der sympa-
thische Fachmann mitten in der 
Fußgängerzone beim Zeitensegel-
brunnen sein Geschäft „Lehmann 
Hörakustik – Hören von hier“. Der 
in Freiburg-Kappel großgeworde-
ne, beim SV Kirchzarten lange als 
Skilehrer engagierte Dreisamtäler, 
erfüllt sich mit der Selbständigkeit 
einen Traum: „Ich will im eigenen 
Geschäft eine qualitativ hochwer-

tige Hörversorgung anbieten.“ 
Von 2006 bis 2009 machte er bei 
„Iffl  and hören“ seine Ausbildung 
und besuchte 2013 berufsbegleitend 
die Meisterschule in Braunschweig.

Florian Lehmann, dem eine in-
tensive Kundenbindung sehr wich-
tig ist, bringt seine Kenntnisse auch 
in den Meisterprüfungsausschuss 
der Innung ein und ist immer mal 
wieder als Dozent an der einzigen 
deutschen Berufsschule in Lübeck 
engagiert. „Dadurch erhalte ich mir 
einen weiten Horizont“, ist er stolz, 
„bekomme immer neue Impulse, 
weiß um immer neue Hörlösun-
gen.“ Doch da er ein Mensch von 
hier ist, Dreisamtäler durch und 
durch, will er seine Kompetenz als 
„Hören von hier“ in seiner Heimat 
weitergeben.

Im historischen Haus in der 
Fußgängerzone fand er Geschäfts-
räume, die genau zu seinen Vor-
stellungen passten. In den letzten 
zwei Monaten setzte er mit seiner 
Partnerin Nicole Dudenhöff er, die 
ihn auch in den Anfangswochen 
im Laden bei der Kundenbetreuung 
und Terminvergabe unterstützt, 
seine Ideen eines einladenden Höra-
kustikstudios um. Mit Filmen übers 

Dreisamtal im Wartebereich, einer 
schallschluckenden Mooswand im 
Beratungszimmer und guter Be-
leuchtung macht er Kunden Mut, 
sich auf eine Hörakustikberatung 
einzulassen.

Da er – auch aus ökologischer 
Sicht – den Anspruch hat, einen 
möglichst papierlosen Betrieb zu 
leiten, installierte er eine optimale 
digitale Ausstattung. Der Kunde 
kann an einem großen Bildschirm 
alles mitverfolgen, was Florian 
Lehmann auf seinem Laptop an 
Ergebnissen festhält. Da er keine 
Herstellerbindung hat, kann er 
vielseitige Angebote für besseres 
Hören machen: „Ich will meinen 
Kunden immer die optimale Lösung 
zu fairen Preisen vorstellen.“ Durch 
seinen Innovationspartner „Berna-
fon“ aus der Schweiz bietet er eine 
völlig neue Gerätegeneration an, die 
das Klang- und Sprachverstehen in 
geräuschvollen Situationen bestens 
ermöglicht. Wichtig ist Lehmann, 
und das bestätigen Kunden, die ihn 
schon lange kennen, dass er sich 
viel Zeit für die Beratung nimmt 
und dem Kunden Zeit zum Aus-
probieren lässt. Um einen weiteren, 
vielleicht jüngeren Kundenkreis 

zu erschließen, bietet er drahtlose 
Sport-Kopfhörer mit Pulsmessung, 
Bewegungssensor und GPS-Trek-
king an. Selbstverständlich ist für 
„Lehmann Hörakustik“, dass Kun-
den auch daheim mit dem gleichen 
technischen Knowhow besucht 
und beraten werden. Ein eigener 
Kundenparkplatz neben dem Haus 
sowie eine Rampe machen seinen 
Laden barrierefrei.

Am kommenden Samstag, dem 4. 
Mai, lädt Florian Lehmann von 10 
bis 16 Uhr zur Eröff nung ein. Neben 
einem Glas Sekt, kleinen Überra-
schungen wie einer Verlosung, stellt 
Marcel Schulze von Bernafon um 
11 Uhr und um 15 Uhr in kurzen 
Vorträgen neuste Entwicklungen 
wie „das Unsichtbare im-Ohr-
System“ vor. Die Öff nungszeiten 
von „Lehmann Hörakustik“ sind 
von Montag bis Freitag von 8:30 bis 
13 Uhr sowie von Dienstag bis Don-
nerstag von 14 bis 18 Uhr. Montag- 
und Freitagnachmittage sind für 
Hausbesuche und Beratungstermine 
geschlossen. Die informative und 
gut gestaltete Homepage www.
lehmann-hoerakustik.de liefert 
weitere vertiefende Infos.

Partnerin Nicole Dudenhöff er unterstützt Florian Lehmann beim 
Empfang und der Terminvergabe.

Florian Lehmann: „Das ist mein Traum. Mein Hörakustik-Geschäft.“ Fotos: Gerhard Lück

In seinem Beratungszimmer mit der grünen Naturmooswand emp-
fängt Florian Lehmann seine Kunden zu intensiven Gesprächen 
über hilfreiche Hörgeräte.

Nächste Ausgaben am 8. Mai,
15. Mai und 29. Mai

Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de
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www.wunderle-kirchzarten.de
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ZUVERLÄSSIG UND
KOMFORTABEL

Amiti-E+ 1
 Reichweite von bis zu 200 Kilometern

AluxX SL Aluminium für SyncDrive Sport Mittelmotor mit integriertem 
SideRelease EnergyPak-Akku, 250 W, 80 Nm, GIANT EnergyPak 500 
Lithium-Ionen Unterrohr-Akku, Shimano Deore Shadow M592, Shimano 
MT200 Hydraulik-Scheibenbremse  ...

2499,- €
ab

Carsharing in Kappel?

Kappel (ov.) Die Ortsverwaltung 
Kappel hat im Auftrag des Ort-
schaftsrates bei der Stadtmobil 
Südbaden AG nachgefragt, ob 
Carsharing auch in Kappel mög-
lich wäre. Grundsätzlich wäre 
es wohl kein Problem, in Kap-
pel zwei Carsharing-Stellplätze 
einzurichten für ein Auto mit 
Verbrennungsmotor und ein Auto 
mit Elektroantrieb. Eine erste 
Informationsveranstaltung hat 
am 10. Januar 2019 im Rathaus 

stattgefunden.
Fest steht, dass jeden Monat 

Einnahmen in Höhe von 650.- 
Euro pro Stellplatz notwendig 
sind, damit sich das für Carsharing 
Südbaden rechnet. 

„Wir möchten, dass alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner von 
Kappel die Möglichkeit haben, 
sich für Carsharing in Kappel zu 
entscheiden bzw. daran mitzuwir-
ken, dass diese zwei Stellplätze 
eingerichtet werden“, so Ortsvor-

steher Hermann Dittmers. Eine 
weitere Informationsveranstaltung 
fi ndet am Mittwoch, dem 8. Mai, 
19.30 Uhr im Kappeler Rathaus 
statt.

Alle, die ernsthaft an Carsharing 
in Kappel teilnehmen wollen, 
werden gebeten, an dieser Info-
veranstaltung teilzunehmen, damit 
sich zeigt, ob es in Kappel genug 
Interessierte gibt, um dieses um-
weltfreundliche Mobilitätssystem 
einrichten zu können.

Foto: privat

Der Buchtipp

Die schönsten Aussichtsziele im 
südlichen Schwarzwald

Der südliche Schwarzwald hat 
viele herrliche Aussichtspunkte zu 
bieten, egal ob vom Berggipfel, ei-
nem Panoramaweg oder von einer 
Turmspitze aus. In diesem Buch 
geht es aber nicht um Ziele, die man 
mal kurz mit dem Auto anfährt, 
sondern vielmehr um solche, die 
man auf Schusters Rappen erkun-
det. Rundwanderungen zwischen 
zwei und vier Stunden und mit 
unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden führen hier zu bekannten 
und teils auch weniger bekannten 
Zielen, die durch schönste Ausbli-
cke bestechen.

Der bekannte Wanderbuchautor 
Dieter Buck, Verfasser von weit 
über 100 Wander-, Radwander- 
und Reiseführern, hat in diesem 
Büchlein die 30 aussichtsreichsten 
Höhepunkte zwischen Ortenau und 
Hotzenwald zusammengestellt. 
Dabei sind nicht nur die Wege, 
sondern auch die Aussichtspunkte 
anschaulich beschrieben. Präzise 
Angaben von Anfahrt, Wegstrecke 
und der zu bewältigenden Höhen-
meter schützen vor Überraschun-
gen. Kartografi sche Illustrationen 
geben einen guten Überblick und 
die einzelnen Touren sind reich 
bebildert. Mit dieser Neuerschei-
nung haben der Silberburg Verlag 
und Autor Dieter Buck wiederholt 
ihre hohe Kompetenz in der Spar-
te Wander- und Ausflugsführer 
bewiesen.
Die schönsten Aussichtsziele 
im südlichen Schwarzwald, Sil-
berburg Verlag, 160 Seiten, 
ca. 100 Abbildungen, ISBN: 
9783842521278, Preis: 14,99 
Euro.

Buchverlosung
Der Dreisamtäler verlost 2 
Exemplare „Die schönsten 
Aussichtsziele im Südlichen 
Schwarzwald“. Die Frage lau-
tet: Wieviele „aussichtsreiche 
Höhepunkte“ zwischen Ortenau 
und Hotzenwald werden in die-
sem Büchlein beschrieben. Sen-
den Sie die Lösung per Postkarte 
an den Dreisamtäler, Freiburger 
Str. 6, 79199 Kirchzarten, per 
Fax an 07661 / 3532 oder per 
E-Mail an info@dreisamtaeler.
de. Einsendeschluss ist Montag, 
der 6. Mai 2019.

Wir feiern den Frühling!
Frühlingsfest beim ZG Raiff eisen Markt

Kirchzarten (dt.) Auch in diesem 
Jahr starten die ZG Raiffeisen 
Märkte wieder mit ihren traditio-
nellen Frühlingsfesten in die Gar-
tensaison. Am 3. und 4. Mai laden 
Hermann Schlegel und sein Team 
dazu in den Markt in der Jacob-
Saur-Str. 1 in  Kirchzarten ein. 

Auf Besucher warten ein wahres 
Blüten- und Blättermeer von Pfl an-
zen aller Art, Verköstigungen von 
regionalen Lebensmitteln sowie 
Weinproben der WGs Durbach und 
Schliengen. Für das leiblich Wohl 
ist mit Leckerem vom Grill sowie 
einer Kuchentafel der „Burg Fal-
kensteiner Höllenhunde“ bestens 
gesorgt.

Die Mitarbeiter im Markt freuen 
sich auf allerlei Fachsimpelei und 
auf die Fragen rund um Haus und 

Garten, denn dann können sie zei-
gen, was sie können, und mit ihrem 
qualifi zierten Fachwissen punkten. 

Egal ob Pfl anzen, Backzutaten, 
Bioprodukte, Brot, Eier oder Obst, 
die Raiff eisen Märkte legen Wert 
darauf, ihre Ware so weit wie irgend 
möglich von Lieferanten aus der 
näheren Umgebung zu beziehen. 
Damit bleiben die Rohstoff e in der 
Region, die Herstellung transpa-
rent, und regionale Betriebe werden 
gestärkt. Somit hat außerdem jeder 
Markt ein Stück weit sein eigenes, 
unverwechselbares Sortiment.

Auch an die besten Freunde 
der Kunden ist natürlich gedacht. 
Neben hochwertigem Futter für 
Hunde, Katzen, Kaninchen und 
Vögel gibt es umfangreiches Heim-
tier- und Reitzubehör:

Foto: privat

Ferienhaus oder
Ferienwohnung zu vermieten?
Kontaktieren Sie uns!

Andy Rodemer informiert Sie.
Jederzeit, unverbindlich, kostenlos.

�+49 (0)761 2100 260 •� a.rodemer@interchalet.com

www.interchalet.com/vermieten
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Frühlingskon-
zert mit lyri-
schen Texten 
Littenweiler (hr.) Zu einem Früh-
lingskonzert mit lyrischen Texten, 
wird am Freitag, dem 3. Mai, 16.00 
Uhr, in das Begegnungszentrum 
Kreuzsteinäcker, Heinrich-Heine-
Str. 10 in Littenweiler eingeladen. 
„Es ‚frühlingt‘ und lacht, die Natur 
ist erwacht . . . Komm lieber Mai 
- sind Sie dabei?“ Und hören all 
das im zwitschernden Violinspiel 
von Dorothea Glander, verbunden 
mit lyrischen Texten. Der Eintritt 
ist frei, eine Spende willkommen.

Salzladen zieht um
Eröff nung in der Sonnenbergstraße am 10. Mai

Littenweiler (hr.) Der Weltladen 
-Salzladen in Littenweiler, zieht 
von der Alemannenstraße in die 
Sonnenbergstraße 1, in die Räu-
me, in denen bis vor kurzem die 
Buchhandlung Hall ansässig war. 

Daher ist das bisherige Laden-

geschäft in der Alemannenstraße 
ab Mittwoch, 8. Mai geschlossen. 
Ab Freitag, dem 10. Mai, ist der 
Weltladen in den neuen Räumen 
in der Sonnenbergstraße 1 ge-
öff net.
Neue Öff nungszeiten sind Montag 

bis Freitag, 10.00 bis 13.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.30 Uhr und am 
Samstag, von 9.00 bis 13.00 Uhr. 
Eröff nungsfeier ist am 18. Mai. 

Der Dreisamtäler wird in der 
Ausgabe am 15. Mai ausführlich 
berichten.

Geführter Historischer Dorfrundgang 
St. Peter (dt.) Die Touristische 
Arbeitsgemeinschaft (TAG) lädt 
am Freitag, 3. Mai, um 10.30 Uhr 
zu einem geführten Historischen 
Dorfrundgang in St. Peter ein. 

Als hervorragender Kenner der 

Geschichte St. Peters wird Dr. Vol-
ker Gäng die Führung durchführen. 
Der Rundgang dauert ca. 1,5 Std. 
Kostenbeitrag: 4.- €.

Treffpunkt ist der Klosterhof 
unter der Linde. Die Führung 

fi ndet nur bei gutem Wetter statt. 
Bei unsicherer Wetterlage bitte ab 
1 Std. vor Beginn anrufen unter 
Tel.: 0151 - 560 32 540. Weitere 
Auskünfte erteilt die Tourist-Info 
St. Peter. Tel.: 07652/1206-8370. 

Bewegung und Gehirntraining
Bunter Mix für Kopf und Körper beim SV Kappel

Kappel (dt.) Der SV Kappel bietet 
in 10 Einheiten einen inklusiven 
Kurs " Bewegung  und Gehirntrai-
ning" an. Spielerisch und in locke-
rer Atmosphäre wird in den ersten 
45 Minuten mit abwechslungs-
reichen Übungen Merkfähigkeit, 

Konzentration, Wortfi ndung usw. 
und in den zweiten 45 Minuten 
mit koordinativen Übungen und 
Bewegungen auf dem Multifunk-
tionsfeld trainiert. Anmeldung 
erforderlich bei Linda Feist, Ganz-
heitliche Gedächtnistrainerin, Tel.: 

07661 / 6 23 26, E-Mail: Linda.
Feist@t-online.de. Kursbeginn ist 
am Mittwoch, 8. Mai, 16.30 - 18.00 
Uhr. Kursort ist der Sportplatz des 
SV Kappel. Die Teilnahme kostet 
für Mitglieder des SV Kappel 45.-
€, für Nichtmitglieder 60.-€.

Tag der off enen Tür am 4. Mai
Neubau des Interdisziplinären Tumorzentrums

Freiburg (dt.) Am Samstag, dem 
4. Mai, von 11 - 16.00 Uhr fi ndet 
ein Tag der off enen Tür im Neubau 
des   Interdisziplinären Tumor-
zentrums, Hugstetter Str. 53 in 
Freiburg statt.

Im neuesten Gebäude des Uni-
versitätsklinikums Freiburg lassen 
sich Patientenzimmer und Ambu-
lanzen besichtigen. Die Besucher 
können selbst auf Erkundungstour 
gehen oder zu jeder vollen Stunde 
an einer Führung teilnehmen. Ein 

besonderes Highlight beim Tag der 
off enen Tür sind die Virtual Rea-
lity-Brillen, mit denen die Gäste 
bei Operationen, Strahlentherapien 
und einer Fahrt mit der Automati-
schen Warentransportanlage des 
Klinikums in 360 Grad Rundum-
sicht dabei sind. Sie können außer-
dem ihr Lungenvolumen messen, 
ihre Blutgruppe bestimmen und 
sich als Stammzellspender regis-
trieren lassen. Abwechslungsreiche 
Fachvorträge sowie Infostände 

von Selbsthilfegruppen und Be-
ratungsangeboten rund um das 
Thema Krebs vervollständigen das 
Tagesprogramm. 

Auch für Kinder gibt es Auf-
regendes zu entdecken: Mit 3-D-
Würfelpuzzles, Soundröhren und 
Tornados in der Wasserflasche 
können sie bei den Experimenten 
der „Wunderfi tze“ vom Förderver-
ein Science und Technologie e.V. in 
die Welt der Naturwissenschaften 
hineinschnuppern.

Veranstaltungen im Haus Demant
Kirchzarten/Burg (es.) Das Haus 
Demant – Generationenhaus der 
Begegnung, Höfener Straße 109 
lädt im Mai zu folgenden Veran-
staltungen ein. Am Freitag, dem 
3. Mai, fi ndet ein off enes Volks-
liedersingen um 14.00 Uhr statt. 
Kaus Birkenmeier begleitet das 
Singen mit der Ziehharmonika. 
Am Freitag, dem 24. Mai, ist um 

13.30 Uhr der Spielenachmittag 
zu den Senioren sind herzlich 
willkommen sind! Das Gedächt-
nistraining mit Linda Feist wird 
am Dienstag, 7. Mai, um 13.30 
Uhr angeboten. Bewegung, Ent-
spannung und Spiele für ALLE 
fi ndet am Dienstag, 14. Mai, und 
am Dienstag, 28. Mai, jeweils 
um 13.30 Uhr statt. Der Off ener 

Handarbeitstreff wird am Mitt-
woch, 15. Mai und am Mittwoch 
29. Mai angeboten. Ein Aktiver 
Kreativnachmittag. Aktives und 
kreatives Gestalten im Haus De-
mant, in der Malwerkstatt, im 
Garten und am Kaffeetisch für 
ALLE fi ndet am Donnerstag, 16. 
Mai, und am Donnerstag, 23. Mai, 
jeweils um 13.30 Uhr statt.
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Die regionalen Bürgerbücher - 
Adressbücher für Südbaden. 
• Freiburg Stadt 
• Freiburg Land 
• Lörrach und Inzlingen 
• Mittleres Markgräflerland 
• Südlicher Breisgau 
• Titisee-Neustadt & Umgebung
• Weil am Rhein & Umgebung
Erhältlich in der Geschäftsstelle der Zypresse und natürlich auch online 
unter www.sam-verlag.de
Zypresse Verlags GmbH
Brunnenstraße 6 · 79098 Freiburg · Telefon 0761 / 400 59 59
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Vortrag am 8. Mai:

Pilgerwanderung
Stegen (dt.) Die Erwachsenenbil-
dung Stegen lädt am Mittwoch, 
dem 8. Mai, 19.00 Uhr, zu einem 
Vortrag mit Bildern "Der Ja-
kobsweg beginnt an der eigenen 
Haustür - Der Jakobsweg von 
Kirchzarten nach Santiago de 
Compostella, zu Fuß, zwischen 
2012 und 2017 in jährlichen Etap-
pen von insgesamt 2 459 km"  in 

das ökumenische Gemeindeheim 
in Stegen ein. "Nimm dir Zeit 
und löse dich von der täglichen 
Berufs- und Alltagswelt. Das tut 
nicht nur dir selber, sondern auch 
deinen Mitmenschen gut," so der 
Referent Peter Spiegelhalter aus 
Kirchzarten, stellvertretender 
Vorsitzender des Jakobsvereins 
Himmelreich.

Alte Bodmansche Wälder
Waldbau, Jagd, Naturschutz 

St. Märgen (dt.) Der Bodanrück 
liegt am Bodensee zwischen 
dem Überlinger See und dem 
Untersee. Auf einer gemein-
samen, zwei- bis zweieinhalb-
stündigen Wanderung mit Jo-
hannes von Bodman und Werner 
Konold vom Alemannischen 
Institut erkunden die Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen einer 
Exkursion " Alte Bodmansche 
Wälder - Waldbau, Jagd, Na-
turschutz"  am Sonntag, dem 
26. Mai, den Wald auf dem 
Bodanrück. 

Altbäume, Wiesen und Ein-
friedungen zeugen von einer 
jagdlichen Nutzung, die auch 
naturschutzfachliche Werte her-
vorgebracht hat. Eine Besonder-
heit sind die uralten Eiben. Zum 
Mittagessen ist die Einkehr im 
Lokal Hof Höfen geplant. Dort 
erwartet der Bus die Teilnehmer. 
Eventuell gibt es noch einen 
Zwischenstopp in Bodenwald. 

Die Wanderung beinhaltet 
einen Anstieg. Entsprechende 
Kondition, wetterfeste Kleidung 
und gute Wanderschuhe, ggf. 

Wanderstöcke, sind nötig. In 
Kooperation mit der Forstlichen 
Versuchs- und Forschungsan-
stalt, Forstamt, Kreisjägerver-
einigung und Alemannischem. 

Abfahrt 8.30 Uhr am Konzert-
haus. Begrenzte Teilnehmerzahl. 
Anmeldung bis spätestens  3. 
Mai beim Alemannischen In-
stitut, Tel. 0761/1506 7570, 
info@alemannisches-institut.
de. Teilnahmebeitrag: 35.- Euro 
incl. Busfahrt und Führung (das 
Mittagessen zahlt jeder selbst).

Wanderung am 4. Mai 
im Naturschutzgebiet am Isteiner Klotz

St. Peter (dt.) Der Schwarzwald-
verein St. Peter lädt am Samstag, 
dem 4. Mai, zu einer pfl anzen-
kundlichen Rundwanderung ein. 

Vom Parkplatz unterhalb des 
Isteiner Klotz geht es zunächst 
zum Ort Istein, von dort durch 
Weinberge auf den „Klotzenrund-
weg“ und dann zum Ausgangsort 
zurück. Der Weg führt auf Felsen, 
durch Laubwälder und Weinge-

lände mit seiner vielfältigen und 
besonderen Vegetation. Wander-
strecke: zwischen  6 und 12 km, 
je nach Wunsch und Kondition 
der Teilnehmer, bis zu ca. 3 Std. 
Gehzeit, Auf- und Abstiege: 175 
m, Schwierigkeitsgrad: mittel.

Treffpunkt ist um 8.30 Uhr 
am  Parkplatz Zähringer Eck 
in St. Peter. Anfahrt mit PKW-
Fahrgemeinschaften, Abfahrt 

um 8.45 Uhr, ca. 1 Std. 15 Min., 
Autobahn Richtung Basel, Aus-
fahrt Efringen-Kirchen. Rück-
kehr ca. 18.00 Uhr. Erforderlich 
sind Rucksackverpfl egung, gute 
Wanderschuhe, gegebenenfalls 
Regenschutz. Eine Schlussein-
kehr ist möglich. Wanderführerin 
ist Monika Schirm, Tel. 07660 
- 1268, Email: juergenschirm@
online.de

Wanderung 
im Naturschutzgebiet 
am Isteiner Klotz
St. Peter (dt.) Der Schwarzwald-
verein St. Peter lädt am Samstag, 
dem 4. Mai, zu einer pfl anzenkund-
lichen Rundwanderung ein. 

Vom Parkplatz unterhalb des 
Isteiner Klotz geht es zunächst zum 
Ort Istein, von dort durch Weinber-
ge auf den „Klotzenrundweg“ und 
dann zum Ausgangsort zurück. Der 
Weg führt auf Felsen, durch Laub-
wälder und Weingelände mit seiner 
vielfältigen und besonderen Vege-
tation. Wanderstrecke: zwischen  
6 und 12 km, je nach Wunsch und 
Kondition der Teilnehmer, bis zu 
ca. 3 Std. Gehzeit, Auf- und Ab-
stiege: 175 m, Schwierigkeitsgrad: 
mittel.

Treff punkt ist um 8.30 Uhr am  
Parkplatz Zähringer Eck in St. 
Peter. Anfahrt mit PKW-Fahrge-
meinschaften, Abfahrt um 8.45 
Uhr, ca. 1 Std. 15 Min., Autobahn 
Richtung Basel, Ausfahrt Efringen-
Kirchen. Rückkehr ca. 18.00 Uhr. 
Erforderlich sind Rucksackver-
pflegung, gute Wanderschuhe, 
gegebenenfalls Regenschutz. Eine 
Schlusseinkehr ist möglich. Wan-
derführerin ist Monika Schirm, 
Tel. 07660 - 1268, Email: juergen-
schirm@online.de

www.dreisamtaeler.de

Mattis Tessman und Felicitas Hahn im Dor� aden.
Fotos: Claudia Wandres

„Dorfl aden Ebnet“: Gelungene Nahversorgung

Ebnet (cw.) Mattis Tessmann ent-
deckte per Zufall 2017 den leeren 
Laden in Ebnet in der Schwarz-
waldstraße 235. Zu diesem Zeit-
punkt befand sich nur die Ebneter 
Postfi liale in den Räumlichkeiten. 
Da es in Ebnet seinerzeit keine 
Möglichkeit einer vollwertigen 
Nahversorgung gab, zögerte der 
Mittzwanziger nicht lange und 
mietete die 70 m² im Dezember 
2017 an. Schnell musste der junge 
Geschäftsmann erkennen, dass die 
wirtschaftliche Problematik der 
kleinen Dorfl äden auch vor ihm 
nicht Halt machte. Gemeinsam 
mit Ebneter Bürgern suchte er 
nach einem neuen Konzept, um 
den Dorfl aden erhalten zu können. 
Dabei orientierte sich das Team an 

verschiedenen Mitgliedsmodellen 
von erfolgreich geführten Dorfl ä-
den in der Nähe, beispielsweise 
dem „Quartiersladen Vauban“ 
oder dem „Marktladen Rieselfeld“. 
Hier zahlen Mitglieder neben einer 
einmaligen Summe monatliche 
Beiträge unter 10 Euro. Mattis 
Tessmann entschied sich für ein 
einfacheres Modell, bei dem die 
Mitglieder keine einmalige Summe 
erbringen müssen, sondern ledig-
lich einen monatlichen Beitrag 
von 9,50 Euro zu leisten haben. 
Unter diesen Voraussetzungen 
wurde „Gemeinschaft Dorfl aden 
Ebnet“ gegründet. Jedes Mitglied 
hat hier einen Preisvorteil von 10 
bis 20 Prozent. „Je mehr Mitglieder 
es gibt, desto günstiger werden 

die Einkaufskonditionen für den 
Ladeninhaber, was sich dann auf 
den Endpreis der Mitglieder aus-
wirken wird“, so der Ladeninhaber. 
Alle rund 2000 Artikel sind mit 
zwei Preisen versehen, einen für 
Mitglieder und einen für Nicht-
Mitglieder. „Inzwischen sind es 
weit mehr als 100 Mitglieder und 
es kommen jede Woche neue hin-
zu. Ziel ist es, dass wir irgendwann 
einmal bei 500 Mitgliedern liegen, 
teilt der junge Geschäftsmann mit. 
Zusammen mit der Post ist es mitt-
lerweile viel Arbeit und aus diesem 
Grunde hat Mattis Tessmann auch 
eine kompetente Unterstützung. 
Felicitas Hahn steht ihm hilfreich 
zur Seite. Sie kennt sich in der 
Bioladen-Branche aus, denn seit 
mehr als 10 Jahren arbeitete sie 
in verschiedenen Bio-Läden und 
weiß, worauf es den Kunden 
ankommt. 

Produktpalette von A bis Z

Beim Betreten des Ladens sticht 
dem Kunden sofort das wohl deko-
rierte Obst und Gemüse ins Auge. 
Die verpackten Produkte befi nden 
sich gut sortiert in Holzregalen und 
für dezentes Licht sorgen beleuch-
tete Salzsteine. Trotz der geringen 
Fläche lädt im Eingangsbereich ein 
Mosaiktisch mit drei Stühlen zum 
Verweilen ein. Bei Bio-Kaff ee und 
einem süßen Teilchen wird der ein 
oder andere auch gerne mal Platz 
nehmen. Die Backwaren bezieht 
Mattis Tessmann ausschließlich 
aus dem Bio-Backhaus WÜST in 

Achern. Aber zu einem guten Brot 
gehört auch ein guter Käse, den er 
selbstverständlich ebenso anbieten 
kann. Damit das Angebot komplett 
ist, kann der Kunde im „Dorfl a-
den Ebnet“ außerdem zwischen 
verschiedenen Olivensorten und 
ausgewählten Weinen wählen. In-
zwischen konnte Mattis Tessmann 
sein Sortiment auch auf Drogerie-
waren erweitern, wofür jedoch die 
Post-Nebenprodukte, wie Brief-
umschläge und Versandtaschen, 
weichen mussten. „Wir können 
heute unseren Kunden von A bis Z, 
vom Apfel bis zur Zahnbürste, alles 
anbieten“, teilt Felicitas Hahn mit. 
Mattis Tessmann ist auch gerne be-
reit, auf Wunsch andere Artikel für 
Kunden zu bestellen oder ganz in 
sein Sortiment aufzunehmen. Ne-

ben biologisch produzierten Waren 
ist es dem jungen Geschäftsmann 
ebenso wichtig, dass seine Waren 
aus fairem Handel kommen und 
beim Transport möglichst wenig 
CO2 produziert wird. 

„SloKo�  e“ – Ka� ee-Fahr-
radfahrt von Bremen nach 
Freiburg

„SloKoffi  e“, oder auch „Segelkaf-
fee“, eine CO2-arme Alternative 
zum herkömmlichen Kaff ee, der 
nicht immer fair produziert und 
meist mit Dieselfrachtern transpor-
tiert wird. Ein Projekt, das genau 
zu der Philosophie von Mattis 
Tessmann und seinem Dorfl aden 
passt. „SloKoffi  e“ wird unter fairen 
Bedingungen im honduranischen 

Hochland produziert und mit ei-
nem Segelschiff  nach Deutschland 
verschiff t. Von Bremen aus geht es 
dann per Velo zu verschiedenen 
Stationen in Deutschland. Am 19. 
Juni 2019 ist es dann soweit: Das 
Radfahrer-Team wird in Ebnet 
eintreff en und den Dorfl aden mit 
„SloKoffi  e“ beliefern. 
Dorfl aden Ebnet, Schwarzwald-
straße 235, 79117 Freiburg-Ebnet

Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 9.30 - 12.30 Uhr und 
15.30 - 18.30 Uhr, Samstag von 
10.00 bis 12.30 Uhr. Während 
der Straßensperrung in der 
Schwarzwaldstraße ist der Dorf-
laden über die ausgeschilderten 
Umleitungsstrecken normal 
erreichbar.

Kirchzarten (cw.) Früher war 
es der Gemischtwarenhändler, 
ein Einzelhändler, der in seinem 
Angebot alles für den täglichen 
Bedarf zu bieten hatte. Von Gür-
teln über Schuhcreme bis hin 
zu Lebensmitteln, ob fertig oder 
frisch, das Sortiment war breitge-
fächert. Die vermehrte Verbreitung 
der Supermärkte nahm diesen 
„Krämerläden“ zunehmend ihre 
Existenzgrundlage. Günstigere 
Angebote mit einem erheblich 
größeren Sortiment, gute Erreich-
barkeit mit dem Auto und perfekte 
Parkmöglichkeiten, damit konnten 
kleine Dorfl äden nicht konkurrie-
ren. Viele mussten daher bereits 
schließen. Der alte „Tante-Emma-
Laden“ ist am Aussterben! Doch 

neue Konzepte zur Erhaltung von 
Dorfl äden sind auf dem Vormarsch.

Die Dorfbewohner nehmen 
Sache selbst in die Hand

Mittlerweile wird immer deutli-
cher, dass durch den Wegfall dieser 
kleinen Läden nicht nur Einkaufs-
möglichkeiten verlorengegangen 
sind, sondern auch die soziale 
Komponente weggefallen ist. Ob 
beim kleinen Schwätzchen oder 
dem neuesten Dorftratsch, jeder 
Einkauf sorgt für Begegnungen 
und Neuigkeiten. Die jüngere Ge-
neration ist aufgrund ihrer höheren 
Mobilität und Vernetzung weniger 
betroffen. Übrig bleiben ältere 
Menschen, die nicht über die aus-

reichende Mobilität verfügen. Vie-
le fühlen sich abgehängt und dro-
hen sogar zu vereinsamen. Jedoch 
gibt es inzwischen neue Konzepte, 
um die Nahversorgung in kleineren 
Orten wieder zu ermöglichen. Da-
bei nehmen die Einwohner einer 
Ortschaft ihre Sache selbst in die 
Hand und gründen eine Genossen-
schaft oder einen wirtschaftlichen 
Verein. Hier gibt es bei den ein-
zelnen Dorfl äden unterschiedliche 
Varianten, doch eines haben alle 
gemeinsam: Das wirtschaftliche 
Risiko wird auf alle Mitglieder 
verteilt und liegt damit nicht bei 
einer Privatperson alleine. Diese 
Art der neuen Dorfl äden berück-
sichtigt nicht nur, dass der Kunde 
alles für den täglichen Bedarf in 

unmittelbarer Nähe kaufen kann, 
sondern der Treff punktcharakter 
wird bei der Planung ebenso mit 
einbezogen. Ziel dieser modernen 
Dorfl äden ist die multifunktionale 
Nahversorgung in Kombination 
mit beispielsweise einem Cafè. 
In einigen Bundesländern gibt es 
sogar schon Seniorenwohnheime 
in unmittelbarer Nähe von Dorf-
läden. Ältere Menschen können 
dadurch in vertrauter Atmosphäre 
alt werden, soziale Kontakte pfl e-
gen und so lange wie möglich ein 
selbstbestimmtes Leben führen. 
Allen Dorfbewohnern kommt 
zugute, dass der Dorfl aden wieder 
mehr Leben ins Dorf zurückbringt!
Es gibt auch noch einen weiteren 
Aspekt, der für Dorfl äden spricht, 

denn diese können einen Beitrag 
für unsere Umwelt leisten. Durch 
die Möglichkeit einer kleinen voll-
wertigen Nahversorgung können 
regelmäßige Einkaufsfahrten mit 
dem Auto zu weiter entfernten 
Supermärkten verhindert werden. 
Damit werden zusätzliche CO2 
Belastungen vermieden. Es gibt 
in Deutschland bereits einige 
Dorfl äden, die gemeinsam mit dem 
Projekt „Gutklima“ laufen. 

Dor� äden im Dreisamtal 
und naher Umgebung

Auch im Dreisamtal mussten Dorf-
läden aus wirtschaftlichen Gründen 
schließen. In unserer Ausgabe vom 
14. November 2018 berichteten 

wir über Buchenbach, wo nach 
der Schließung von „Ihre Kette“ 
für viele Dorfbewohner eine Lücke 
entstanden war. In einer unserer 
nächsten Ausgaben werden wir 
unsere Leser über die Entwicklung 
und den aktuellen Stand in Buchen-
bach informieren. Über das Thema 
„Unsere Nahversorger – Dorf und 
Hofl äden“ wird der Dreisamtäler 
auch in seinen nächsten Ausgaben 
immer wieder mal berichten und 
verschiedene Läden vorstellen. Los 
geht´s heute mit dem „Dorfl aden 
Ebnet“!

Unsere Nahversorger – Dorf- und Hofl äden 
Der klassische „Tante-Emma-Laden“ ist am Aussterben

Dreisamtäler
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Gartenfachberatung

Verkostung regionaler 
Lebensmittel und Weine

Achern · Appenweier · Bad Krozingen · Bühl · Denzlingen · Efringen-Kirchen · Endingen · Freiburg · Freistett 
Gengenbach · Heitersheim · Kehl · Kirchzarten · Müllheim · Oberkirch · Ottenhöfen · Ottoschwanden · Teningen

Floracote Plus
Blumen-Langzeitdünger · für 6 Monate

Rai�eisen gartenkraft Erden
verschiedene Sorten

Geranien
stehend oder hängend

Cuvée Rivaner-RieslingCuvée Rivaner-Riesling
QbA · feinherb ausgebautQbA · feinherb ausgebaut

60 L

je 9,49
1 L = -,16

2 +1
AKTION

1 FLASCHE
Badischer Wein 0,75 L
bei einem Einkauf ab 30,-

gültig am 03./04.05.2019gültig am 03./04.05.2019

gratis

statt 9,99

6,99
1 kg = 5,83

1,2 kg 0,750,75 L

je 3,49
1 L = 4,65

6 +1
AKTIONFACH

HANDELS
GRÖSSE

ZG Rai�eisen eG · Lauterbergstraße 1-5 · 76137 Karlsruhe RM_ANZ190111

je 1,99
im 12 cm-Topfcm-Topf

FEIERN SIE MIT
UNS DEN FRÜHLING 
am 3. und 4. Mai 2019

im 12

Familienwochenende
„Frühling lässt sein blaues Band . . .“

Falkau (dt.) Die Katholische Ar-
beitnehmer Bewegung Freiburg 
(KAB) veranstaltet vom 17. - 
19.Mai ein Familienwochenende 
in einem Selbstversorgerhaus in 
Falkau zum Thema „Frühling lässt 
sein blaues Band…“

Man wird sich an diesem Wo-
chenende mit dem Thema „Früh-
ling“ kreativ auseinandersetzen 
und die Natur erleben: Singen, 
basteln, spielen, Gedichte und 
Geschichten zum Frühling hören 
und lesen, abends am Lagerfeuer 
sitzen und Grillen, Zeit füreinan-

der haben, neue Menschen ken-
nenlernen, die Natur genießen und 
gemeinsam Gottesdienst feiern.

Die Teilnahme kostet für Er-
wachsene 50.- €, für Kinder /
Jugendliche 15.- €, Familie ma-
ximal 130.- €, Kinder bis 4 Jahre 
sind frei 

KAB-Mitglieder und solche, 
die es werden wollen, bezahlen 
pro Familie 20.- € weniger.

Weitere Informationen und 
Anmeldung im KAB Diözesanbü-
ro, Tel.: 0761 / 51 44 227, Mail: 
kab@seelsorgeamt-freiburg.de

Wieder geöff net:

Museumsbergwerk Schauinsland

Schauinsland (hs.) 800 Jahre 
lang wurde im Grubengebäude 
unter dem Schauinslandgipfel nach 
Silber, Blei und Zink gegraben. 
Dabei entstanden Gänge von 100 
km Länge, verteilt auf 22 Sohlen. 
Damit ist die Grube am Schauins-
land das größte Bergwerk des 
Schwarzwaldes.

Der Silberbergbau im Schauins-
land brachte im Mittelalter der 
Stadt Freiburg Reichtum und 
Wohlstand. Er ermöglichte erst den 
Bau des Münsters, der einzigen go-
tischen Großkirche in Deutschland, 
die im Mittelalter begonnen und 
fertiggestellt wurde.

Das Museums-Bergwerk Schau-
insland bietet abenteuerliche Füh-
rungen von 1,5 und 2,5 Stunden 
mit Leiternabstiegen, illuminiert 
durch elektrische Grubenlampen. 
Eine 45 min-Führung vermittelt 
einen ersten Eindruck und ist auch 
für Kinder geeignet.

Daneben gibt es nach vorheriger 
Anmeldung – ganzjährig – auch 
Sonderführungen für Gruppen.
Führungen fi nden statt Mittwoch 
und Samstag/Sonntag/Feiertag 11 
und 14 Uhr (1,5 und 2,5 Std.), die 
Familienführungen von 11.30-
15.30 Uhr stündlich. Im Juli/
August gibt es täglich die verschie-

denen Führungen.
Preise: Große/kleine Führung Er-
wachsene und Kinder ab 12 EUR 
20.-/EUR 13,-, die 45-Minuten-
Führungen kosten EUR 6,- für 
Erwachsene, für Kinder 4-12 Jahre 
EUR 4,-, eine Familienkarte kostet 
EUR 20,-.

Das Museumsbergwerk ist bis 3. 
November 2019 geöff net. Parkplät-
ze an der Schauinslandstraße nahe 
der Bergstation. Von dort führt 
ein ausgeschilderter bequemer 
Fußweg zum Bergwerkseingang. 
Weitere Infos unter www.schau-
insland.de

Foto: privat

NABU 
Dreisamtal
Vogelkundliche Führung
Kirchzarten (dt.) Am Freitag, dem 
10. Mai, um 19.00 Uhr, bietet Rein-
hard Löber vom NABU Dreisamtal 
eine vogelkundliche Führung am 
Giersberg in Kirchzarten an. 

Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Die Exkursion dauert 
anderthalb bis zwei Stunden. Bitte 
Fernglas mitbringen. Treff punkt 
und Parkmöglichkeit am Friedhof 
am Giersberg. Infos unter Tel.: 
07661 / 6 22 78. Der Eintritt ist frei, 
über Spenden freut sich der NABU. 
Weitere Infos zur NABU-Gruppe 
Dreisamtal unter www.nabu-drei 
samtal.de

Brettspieletag im 
Quartierstreff  20

Kirchzarten (es.) Spielen macht 
Spaß und ist ein tolles Gemein-
schaftserlebnis für Jung und 
Alt. Alle Spielbegeisterten sind 
herzlich zum Brettspieltag am 
Samstag, dem 4. Mai, ab 14.00 
Uhr in den Quartierstreff  in der 
Bahnhofstraße 20 in Kirchzar-
ten eingeladen. Gerne darf das 
Lieblingsbrettspiel mitgebracht 

oder auch neugierig die Spiele 
der anderen ausprobiert werden. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Nähere Infos sind beim Quar-
tiersbüro dienstags 16.30 bis 
18.30 Uhr und donnerstags von 
10.00 bis 12.00 Uhr unter Tel. 
07661/6280252 oder per Email 
an quartierstreff -20@kabelbw.de 
zu erfahren.

Zeitreisen-Wanderung 
Am 11.5.: mit Erzählungen in Glottertal

Glottertal (dt.) Naturparkfüh-
rerin Rosemarie Riesterer bietet 
am Samstag, dem 11. Mai, eine 
Zeitreisen-Wanderung mit Erzäh-
lungen in Glottertal an. Vorbei an 
der TV-Schwarzwaldklinik ge-
langt die Wandergruppe durch den 
Frühlingswald hinauf ins Ober-
glottertal zu einem alten Bauern-
hof, wo ein uriges Vesper verzehrt 
werden kann. Geschichten, die die 

Alten auf den Höfen noch kannten, 
wie jene vom Gullerhofguller oder 
dem Isidrädimännle, werden an 
Original-Schauplätzen erzählt. 

Start ist um 10 Uhr im Glot-
tertal. Länge: ca. 8 km, viele 
Erzählpausen. Nähere Infos zum 
Treff punkt und Anmeldung unter 
Tel.: 07666 / 3720 oder auf www.
rosemaries-sagenhafte-wande-
rungen.de

Veganer Koch-
event am 3. Mai
Kirchzarten (es.) Am Freitag, dem 
3. Mai, fi ndet von 18.00 bis 21.00 
Uhr das 1. Vegane Kochevent im 
Quartiertreff 20 in Kirchzarten 
statt. Der Abend richtet sich an 
alle, die sich für vegane Ernährung 
interessieren aber bisher noch keine 
konkreten Berührungspunkte hat-
ten. Mit dem Team von Plant Based 
Kitchen aus Waldkirch möchte 
Nicole Eggert zeigen, wie man 
eine schmackhafte und vor allem 
nährstoff reiche Mahlzeit zubereitet, 
ohne dass es an irgendwas fehlt. Für 
das erste vegane Kochevent ist ein 
kleines Menü geplant, welches ein-
fach im Alltag umbesetzt werden 
kann. Um eine zeitnahe Anmeldung 
unter: nicole.eggert@sportschicht-
freiburg.de wird gebeten, da die 
Teilnehmerzahl auf 12 Personen 
begrenzt ist. Die Teilnahmegebühr 
erfolgt auf Spendenbasis.

www.dreisamtaeler.de
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Pulse of Europe in Freiburg
Kirchzarten/Freiburg (de.) Die 
Pulse-of-Europe-Treffen finden 
immer am ersten Sonntag im 
Monat statt. Das nächste Treffen 
am 5. Mai 2019 ist das letzte vor 
der Europawahl, deshalb haben 
das Organisationsteam um Mo-
ritz Pohle herum ein besonderes 
Veranstaltungsformat gewählt: 

zahlreiche Listen, die zur Euro-
pawahl antreten sind eingeladen 
und bilden mit ihren Infoständen 
einen Europa-Parcour, so dass 
die Teilnehmer sich über die 
europapolitischen Vorstellungen 
und Programme informieren 
können. Gemeinsam mit Prof. 
Dr. Michael Wehner von der 

Landeszentrale für politische 
Bildung wird Moritz Pohle ver-
schiedene Kandidaten und Kan-
didatinnen auf der Bühne auch 
direkt befragen. Fragen aus dem 
Publikum sind willkommen. 
Musikalische Unterstützung 
kommt von „The Brothers“ und 
dem Deutsch-Französischen 

Chor.
Pulse of Europe ist eine un-

abhängige und überparteiliche 
Bürgerbewegung, die für den Er-
halt und die Weiterentwicklung 
der Europäischen Union eintritt. 
Pulse of Europe: 
5. Mai 2019, 14 Uhr, Platz der 
Alten Synagoge, Freiburg

Auf Tuchfühlung mit der Landwirtschaft
BLHV lud Gemeinderäte und Kandidaten zur Hofbesichtigung ein

Kirchzarten-Zarten (de.) Die 
Landwirtschaft steht in jüngster 
Zeit ständig am Pranger: zu viel 
Nitrat im Grundwasser durch 
Überdüngung, Rückgang der 
Artenviel falt durch Glyphosat, 
Massentierhaltung, die den Kli-
mawandel befördert …

Doch diese Sichtweise sei viel 
zu undifferenziert, so Rainer Bank, 
biologisch wirtschaftender Land-
wirt und Vorsitzender des BLHV 
Dreisamtal West, dem Kappel, 
Kirchzarten und Zarten, Stegen 
und Eschbach angehören. „Wir 
produzieren Lebensmittel und 
müssen uns als Bauern nicht ver-
stecken!“ Ihm ist es ein Anliegen, 
dass sich die Landwirtschaft im 
Dreisamtal mehr zeigt und deshalb 
lud der BLHV vergangene Woche 
Gemeinderäte und Kandidaten 
zu einer Hofbesichtigung auf den 
Urbershof in Zarten ein. 

Warum Zarten?
Zum einen sei Zarten die Keim-

zelle des Dreisamtals, dort entstand 
die erste Siedlung im Dreisamtal 
überhaupt. Zum anderen sei die 
Entwicklung Zartens in den letzten 
vierzig Jahren exemplarisch: habe 

es dort in den 80er Jahren noch ein-
undzwanzig Vollerwerbsbetriebe 
gegeben, so seien es heute gerade 
noch zwei und sechs im Neben-
erwerb, führte Rainer Bank aus. 
Zarten habe sich vom Bauerndorf 
in eine Wohnsiedlung im Speck-
gürtel Freiburgs entwickelt, was 
nicht immer konfliktfrei verlaufe. 
Die Bauern machten nur noch 3 % 
der Bevölkerung aus. Die Gesell-
schaft insgesamt pflege einen ganz 
anderen Lebensstil, habe kaum 
noch Bezug zur Landwirtschaft 
und oft auch kein Verständnis, ver-
stärkt durch Negativ-Schlagzeilen 
in der Presse.

Doch die relativ kleinen Höfe in 
der Region seien überhaupt nicht 
vergleichbar mit den Großbetrie-
ben Norddeutschlands, wie der 
Urbershof zeige. Er sei ein zeit-
gemäß und vorbildlich geführter 
Familienbetrieb, so Rainer Bank.

Gekommen sind an die drei-
ßig interessierten Gemeinderäte 
und Kandidaten und auch Bür-
germeister Andreas Hall, denen 
Rudi Steinhart vom Urbershof 
gerne Einblick in seinen Betrieb 
gewährte.

Er hat seinen Hof 1990 nach 
dem Tod des Vaters übernommen 
und ihn zusammen mit seiner Frau 
weitergeführt. „Wir sind seither 
gewachsen, aber verträglich und 
noch überschaubar,“ so Steinhart.

Er hält 40 Milchkühe und 80 
Nachzuchtrinder in einem Of-

fenstall; im Sommer sind sie 
überwiegend draußen und prägen 
so auch das Landschaftsbild des 
Dreisamtals. 

Das Futter für sein Vieh baut er 
selbst an, die Milch vermarktet er 
über die Schwarzwaldmilch, die 
Rinder der Fleischzucht liefert er 

zu 90 % an die örtliche Metzgerei, 
so dass die Wertschöpfung in der 
Region bleibt.

Weitere Standbeine sind der 
Wald und Lohnarbeiten, die er im 
Forstbereich übernimmt.

Der trockene Sommer 2018, so 
erläutert er, war äußerst schwierig, 

was die Futterproduktion angeht. 
Der Mais setzte keine Kolben an 
und hatte kaum Nährwert. „Man 
kann nur hoffen, dass sich das 
2019 nicht wiederholt!“

Diskutiert wurde im Anschluss 
an die Hofführung auch, dass in 
der landwirtschaftlichen Lebens-
mittelproduktion ein extremes 
Preisdumping stattfindet und der 
Verbraucher es mit in der Hand 
hat, ob der Schwarzwald so bleibe, 
wie er ist. Setze der Verbraucher 
nur auf billig, dann werden Höfe 
sterben und die Landschaft sich 
verändern.

Nachgefragt wurde auch, ob 
„Bio“ der bessere Weg wäre. Zwar 
sei die Vergütung der biologisch 
produzierten Lebensmittel derzeit 
noch höher, aber auch hier finde 
inzwischen ein Preiskampf statt, 
denn auch die Supermarktket-
ten haben „bio“ entdeckt. Allein 
wegen des Preises würde kein 
Landwirt auf Bio umsteigen, 
da müsse man schon mit dem 
Herzen dahinterstehen und es 
aus Überzeugung tun, waren sich 
der biologisch und konventionell 
arbeitende Bauer einig.

Gemeinderäte und Kandidaten bei der Besichtigung des Urbershof, einem der zwei Vollerwerbsbetriebe 
in Zarten. Ganz rechts: Rainer Bank, daneben: Rudi Steinhart. Bild: Dagmar Engesser

Kommunalwahlen
SPD Stegen stellt sich vor

Stegen (de.) Am 9. Mai, um 
19.00 Uhr, findet im Clubraum 
der Kageneckhalle in Stegen die 
Kandidatenvorstellung der SPD 

für die Kommunalwahl in Stegen 
statt. Interessierte Bürger und 
Bürgerinnen sind dazu herzlich 
eingeladen!

Das Kandidaten-Team stellt sich vor (v.l.n.r.): Isolde Hartung, Mar-
gret Wassermann, Mark Rauschkolb, Katja Amaranto-Raff, David 
Geist, Andrea Dick, Claudia Glissmann, Jennifer Sühr  Foto: privat

„Sag’s den Grünen“
Kandidaten stellen sich vor

Littenweiler (hr.) Am Dienstag, 
dem 7. Mai, ab 19.00 Uhr, stellen 
sich die Kandidatinnen und Kan-
didaten der Grünen im Freiburger 
Osten in der Pizzeria „La Corona“, 
Littenweilerstr. 20 in Littenweiler 
vor. Dabei besteht Gelegenheit, 

mit Anke Wiedemann (Listenplatz 
5), Helmut Thoma (Listenplatz 8), 
Lars Petersen (Listenplatz 12), 
Hermann Hallenberger (Listen-
platz 26) und Dr. Werner Wenning 
(Listenplatz 40) ins Gespräch zu 
kommen.

Helmut Thoma, Anke Wiedemann und Lars Petersen (v.l.n.r.) sowie 
weitere Kandidaten der Grünen aus dem Freiburger Osten stellen 
sich vor. Foto: privat

Aktionen Wann Wo
Infostände BI Todtnauberg 04.05.2019; 10:00 – 12:00 Marktplatz Todtnau

11.05.2019; 10:00 – 12:00 s.o.
18.05.2019; 10:00 – 12:00 s.o.
24.05.2019; nachmittags Edeka, Todtnau
25.05.2019; 10:00 – 12:00 Marktplatz Todtnau

Stammtische BI Todtnauberg 09.05.2019; ab 18:00 Waldfrieden, Herrenschwand
10.05.2019; ab 19:00 Lawine, Fahl
14.05.2019; ab 19:00 Weinlädele, Todtnauberg
14.05.2019; ab 20.00 Winkelstüble, Muggenbrunn
15.05.2019; ab 19:00 Gasthof Feldberg, Todtnau
16.05.2019; ab 19:00 Dorfgsthaus dasrößle; Geschwend
17.05.2019; ab 19:00 Spritzenhaus, Präg
17.05.2019; ab 19:30 Das Stüble (Dreier), Aftersteg

Wanderung um Todtnauberg Wanderparkplatz Radschert
mit Menschenkette „FFH“

Traktorcorso der Landwirte 18.05.2019; 10:00 – 12:00 Todtnau Zentrum

12.05.2019; 15:00

Die BI sagt JA zum Erhalt der 
Natur, zu kostbaren Ressourcen 
wie Landschaft, Luft und Ruhe 
und einem behutsamen Tourismus.
Seit Monaten kämpft die Bür-
gerinitiative Todtnauberg nicht 
einfach nur gegen die geplante Fe-

rienanlage auf dem Radschert, 
sondern insbesondere auch für 
eine ehrliche Kommunikation mit 
den Bürgern. 

Dieser Kampf geht weiter. Die 
Bürgerinitiative lädt alle Bürger 
der Gemeinde Todtnau und andere 

Interessierte in den nächsten Tagen 
und Wochen zu zahlreichen Aktivi-
täten ein. Ziel der ist es, die Bürger 
über das Projekt zu informieren, 
offene Fragen ehrlich zu beantwor-
ten und sich gemeinsam für einen 
unbebauten Radschert einzusetzen.

Die Bürgerinitiative auf dem Weg  
zum Bürgerentscheid am 26.05.2019

- Anzeige -

Bürgerverein Littenweiler
Mitgliederversammlung am 3. Mai

Littenweiler (hr.) Der Bürgerverein 
Littenweiler lädt am Freitag, dem 3. 
Mai, ab 20.00 Uhr, zu seiner Mitglie-
derversammlung in den Bürgersaal 
in Littenweiler, Ebneter Straße ein. 

Neben den üblichen Regularien, 

wird Fabian Kiefer von der VAG, 
zur geplanten Erneuerung der Gleise 
an der Endhaltestelle Lassberg-
straße vom 29. 7 bis 24. 8. 2019, 
informieren. Alle Interessierten sind 
eingeladen.

Run-for-Europe – Edition 3:

Ein pro-europäischer Lauf von Breisach nach Frankreich
Breisach/Kirchzarten (de.) Am 
19. Mai 2019 findet zum dritten 
Mal der Run-for-Europe statt. 
Ins Leben gerufen wurde dieser 
Lauf von Lionel und Katja Macor, 
einer europäischen „Patchwork-
Familie“. Lionel hat italienische 
Eltern, wuchs in Frankreich auf, 
lebt in Deutschland und arbeitet 
in Frankreich. Seine Frau lernte 
er über das Erasmusprogramm 
in Italien während des Studiums 
kennen, sie ist Anwältin und spe-
zialisiert auf deutsch-französisches 
Immobilienrecht. Ihre Kinder 
wachsen ganz selbstverständlich 
mehrsprachig auf und haben Omas 
und Opas und Onkel und Tanten in 
drei Ländern.

Europa ist den beiden ein Her-
zensanliegen. Sie beobachten die 
rechtspopulistischen und natio-
nalistischen Tendenzen in vielen 
europäischen Ländern mit Sorge 
und als Marine Le Pen vor drei 
Jahren für das Präsidentenamt 
kandidierte, beschlossen sie, aktiv 
zu werden. Als leidenschaftliche 
Läufer entwickelten sie die Idee 
eines völkerverbindenden Laufs 
über die Rheinbrücke bei Breisach 
hinweg. Ihre Bewegung erhielt 
von Anfang an viel Zuspruch und 
es fand sich schnell ein deutsch-
französisches Organisationsteam, 
das den völkerverbindenden Lauf 
organisiert.

Der Lauf findet bewusst eine 

Woche vor der Europawahl statt. 
Bei den Europawahlen war die 
Wahlbeteiligung immer erschre-
ckend niedrig. Mit der Veranstal-
tung soll daran erinnert werden, 
dass jede Wählerstimme zählt und 
das Feld nicht den rechtsnationalen 
Kräften überlassen werden darf. 

Zum anderen soll die Veranstal-
tung ein Zeichen für ein geeintes 
Europa des Friedens, der Soli-
darität und der humanistischen 
Grundwerte setzen.

In diesem Jahr ist nach dem 
Lauf zusätzlich ein Europa-Fests 
auf dem Breisacher Marktplatz 
geplant. Eingeladen sind Politiker 
aus Deutschland und Frankreich, 
die dem Publikum in kurzen Gruß-

worten ihre Vision vom Europa 
der Zukunft vorstellen. Außerdem 
spielt unter anderem die deutsch-
französische Hip-Hop-Band Zwei-
erpasch, die im vergangenen Jahr 
im Quai d’Orsay in Paris für ihre 
besonderen Verdienste um die 
deutsch-französische Zusammenar-
beit  mit dem Adenauer-De-Gaulle-
Preis ausgezeichnet wurde und vor 
kurzem auch bei einer Friday-for-
Future-Demo in Freiburg auf dem 
Stühlinger Kirchplatz spielte. 

Für die Getränke sorgt die Brei-
sacher Winzergenossenschaft und 
auch für Essenstände ist gesorgt.
Run-for-Europe: 
19. Mai 2019, Lauf ab 11 Uhr,
Fest ab 12.30 Uhr

Singprojekt 
„Theresienmesse“
Wiehre (dt.) Der Chor St. Johann 
Freiburg-Wiehre unter der Leitung 
von Wilm Geismann lädt zum 
Singprojekt „Theresienmesse“ von 
Joseph Haydn ein. Das Werk wird 
zum Patrozinium am 30. Juni 2019 
in der Johanneskirche aufgeführt. 

Proben finden ab 2. 5. jeweils 
donnerstags 20.00 bis 22.00 Uhr 
im Franziskussaal, Prinz-Eugen-
Str. 2 statt. Die Probe von Christi 
Himmelfahrt verschiebt sich auf 
Mittwoch, 29. Mai. Am Ende des 
Projekts, am 23. 6. gibt es noch 
einen abschließenden Probennach-
mittag.

Eingeladen sind interessierte 
Sängerinnen und Sänger, die sich 
als Gastsänger in einer kurzen 
intensiven Probenphase (ca. 10 
Proben) musikalisch engagieren 
und die Aufführung dieser großen 
klassischen Messe mitgestalten 
möchten.

Weitere Infos und Anmeldung 
beim Chorleiter, Tel.: 0761-70 78 
91 2. Umfangreiche weitere Infor-
mationen finden sich auch auf der 
Homepage der Johanneskirche.
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Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

Sie liegen uns am Herzen!

Unsere Kundinnen und Kunden 
versorgen wir zu Hause bestens im Rahmen der ambu-
lanten P�ege.
Auch Angehörige �nden bei uns viele Möglichkeiten  
zur Entlastung. 
Beratung, Unterstützung, P�ege und Betreuung sind 
die maßgeblichen Inhalte unserer Arbeit für Sie.

Unsere Mitarbeitenden 
�nden bei uns eine sinnvolle Tätigkeit zu fairen Bedin-
gungen im Team der P�ege, der Hauswirtschaft, bei 
Essen auf Rädern, im Hausnotrufdienst und in den 
administrativen Bereichen.

Unsere Auszubildenden in der Altenp�ege 
erhalten eine intensive, individuelle Betreuung durch 
unsere Praxisanleiter/innen.

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal
Bahnhofstr. 18 � 79199 Kirchzarten

info@sozialstation-dreisamtal.de
Tel. (07661) 98 68-0, Mo-Fr, von 9-12 und 14-16 Uhr,

www.sozialstation-dreisamtal.de

Wir freuen uns über eine Terminvereinbarung zu 
einem unverbindlichen Gespräch!

SPD stellt Ziele und Kandidierende für  
Ortschaftsratswahl in Kappel vor

Kappel (dt.) Mit klaren Vorstel-
lungen für die kommende Amtszeit 
ziehen die zehn Kandidierenden 
der SPD in die Ortschaftsratswahl 
in Kappel. Teil der Programment-
wicklung war hierbei der Workshop 
„KAPPEL 25 - Perspektiven für 
unseren Ort“ im Februar, bei wel-
chem interessierten Bürger*innen 
frühzeitig ermöglicht wurde ihre 
Vorstellungen in den Programmer-
stellungsprozess einzubringen. Am 
Ende steht ein ausgewogenes Pro-
gramm, das eine Balance zwischen 
neuen Impulsen und dem Erhalt von 

Bewährtem findet. 
Zentrales Anliegen ist den Kappler 

Genoss*innen der Erhalt der stark 
von Natur geprägten Umgebung 
- auch im Sinne des derzeit heftig 
diskutierten Klimawandels. Ebenso 
ist die Stärkung des generationsüber-
greifenden Miteinanders im Dorf den 
Kandidierenden ein großes Anliegen. 
So sehen sie im geplanten Neubau 
des Feuerwehrhauses am Sportplatz 
die Chance einen zentralen Treff-
punkt für Alle zu schaffen. 

Auch in Kappel ist Wohnen na-
türlich ein großes Thema. Erklärtes 

Ziel der SPD ist, dass Kappel für 
junge Familien attraktiv bleiben 
soll. Zentral hierfür ist aus Sicht der 
Genoss*innen, dass die vorhandene 
Infrastruktur erhalten bleibt. Dies 
gilt einerseits für die Schule und die 
Kindergärten, die bedarfsgerecht 
weiter entwickelt werden sollen. 
Aber auch die überfällige Sanierung 
des Spielplatzes an der Großtalstra-
ße muss nach Ansicht der Kappler 
Sozialdemorat*innen dringend an-
gegangen werden. Andererseits ist 
die Versorgung mit Ärzten und Ein-
kaufsmöglichkeiten ebenso im Auge 

zu behalten wie eine funktionierende 
Verkehrsanbindung in die Stadt und 
in den Schwarzwald. Hiervon, so ein-
helliger Tenor der Kandidierenden, 
profitieren letztlich nicht nur Fami-
lien, sondern auch ältere Menschen.

Zu den Ortschaftsratswahlen in 
Kappel am 26. Mai stellt die SPD fol-
gende 10 Kandidat*innen zur Wahl: 
1.  Sarah Sumser, 2. Daniel Linder, 3. 
Cornelia Männel, 4. Matthias Krug, 
5. Gabriele Schweizer, 6. Marius 
Birkle, 7. Bettina Ragen, 8. Achim 
Zimmermann, 9. Georg Ayen, 10. 
Tim Hager.

CDU-Kreistagskandidatinnen und -kandidaten vor Ort
Am 4. Mai auf dem Hinterbauernhof in Eschbach und dem Steiertbartlehof in Oberried

Stegen-Eschbach/Oberried (dt.) 
Die Belange unserer heimischen 
Landwirtschaft ins Bewusst-
sein zu rücken und sie bei der 
Pflege und dem Erhalt unserer 
einzigartigen Kulturlandschaft 
zu unterstützen ist den Kreistags-
Kandidatinnen und Kandidaten 
der CDU für den Wahlkreis Kirch-

zarten ein besonderes Anliegen. 
Mit diesem Thema starten Fränzi 
Kleeb (Stegen), Matthias Rieste-
rer (Buchenbach), Klaus Vosberg 
(Oberried) sowie Maxi Glaser, 
Andreas Hall, Dietmar Junginger 
und Dr. Albrecht Philipp (alle 
Kirchzarten) ganz be wusst in den 
Wahlkampf für die Kommunal-

wahl. Alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich 
zu Begegnung und Diskussion 
eingeladen am: 

Samstag, 4. Mai um 10.00 
Uhr auf den Hinterbauernhof in 
Eschbach bei Familie Rombach 
und um 15.00 Uhr auf den Steiert-
bartlehof in Oberried bei Familie 

Riesterer.
Im Fokus stehen dabei die be-

son deren Herausforderungen der 
kleinbäuerlichen Höhenlandwirt-
schaft im Schwarzwald und die 
Möglichkeiten, durch ergänzende 
Erwerbsfelder wie z. B. Selbstver-
marktung und Tourismusangebote 
überlebensfähig zu bleiben.

Die BGO lädt ein
Mitgliederversammlung am Freitag

Oberried (dt.) Die Bürgerge-
meinschaft Oberried lädt am Frei-
tag, dem 3. Mai, 19.30 Uhr, zur 
Mitgliederversammlung in den 
Bürgersaal der Klosterschiire ein. 
Alle Mitglieder und Interessierte 
sind herzlich willkommen.

Es finden Vorstandswahlen 
statt.Neben den Regularien will 
man über Aktivitäten und Pla-
nungen informieren und auch 
gerne mit den Anwesenden ins 

Gespräch kommen. 
Von besonderem Interesse sind 

sicherlich die Planungen zum 
Ursulinenhof, wo eine Tages-
pflege und eine selbstverwaltete 
Wohngruppe entstehen wird. 
Auch das Thema Mobilität ist ein 
Zukunftsthema. 

Die BGO würde sich über 
reges Interesse an dieser dem 
Gemeinwohl förderlichen Sache 
freuen.

„Hier ist Zukunft zu Hause“
Sieben Kreistagskandidaten von Bündnis 90/Die Grünen stellen sich im Dreisamtal zur Wahl

Dreisamtal (glü.) Die Grünen im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald sind stolz, dass sich auf der 
Kandidatenliste im Wahlkreis 8 zur 
diesjährigen Kreistagwahl am 26. 
Mai 2019 sieben Frauen und Män-
ner aus allen vier Kommunen des 
Dreisamtals – Kirchzarten, Stegen 
Buchenbach und Oberried – zur 
Wahl stellen. Sie verfügen zum ei-
nen über eine jahrelange kreis- und 
kommunalpolitische Erfahrung, 
haben politische Kompetenz und 
stehen für ein engagiertes Mitein-
ander in ihren Heimatgemeinden.

Das sind die sieben Kandidatin-
nen und Kandidaten: Hannelore 
Schult, Lehrerin i. R., Kreis- und 
Gemeinderätin, Kirchzarten; Dr. 
Marco Lechner, wissenschaftlicher 
Referent, Kirchzarten; Elisabeth 
Krogmann, Lehrerin, Gemeinde-
rätin, Stegen; Pit Müller, Land-
schaftsarchitekt, Gemeinderat, 
Stegen; Gerlinde Wax, Selbststän-

dige, Gemeinderätin, Buchenbach; 
Daniel Maier, Dipl. Sozialökonom, 
Oberried und Ulrich Martin Dre-
scher, Diplom-Volkswirt, Gemein-
derat, Kirchzarten.

Die Kreistagwahl von Bündnis 
90/Die Grünen steht unter dem 
Motto „Hier ist Zukunft zu Hause“. 
Als ihre Schwerpunktthemen im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarz-

wald sehen die Kandidaten den 
Schutz von Umwelt und Klima 
durch eine gute Ressourcen- und 
Energiepolitik, um auch künftigen 
Generationen eine lebenswerte 
Region zu sichern; Wohnmöglich-
keiten für jedes Einkommen, jede 
Altersgruppe und für jede Form 
des Zusammenlebens; die weitere 
Unterstützung von qualitativ guter 
und passgenauer Kinderbetreuung 
sowie Bildungsangebote in Schul-
formen, die individuell auf das 
Schüler-Klientel zugeschnitten 
sind und zu guter Berufsausbil-
dung führen. Sie fordern eine gute 
Infrastruktur, die in der Fläche 
die notwendigen Einrichtungen 
für Grundversorgung und der 
medizinischen und pflegerischen 
Versorgung vorhält; wünschen sich 
einen innovativen Nahverkehr, um 
die Kommunen im Landkreis gut 
zu vernetzen sowie den flächende-
ckenden Zugang zu Internet.

Das sind die Kandidatinnen und Kandidaten von Bündnis 90/Die 
Grünen zur Kreistagswahl 2019: Lechner, Wax (vorne v.l.), Maier, 
Drescher, Schult, Krogmann und Müller (v.l.). Foto: Gerhard Lück

Erstwählerkampagne am Schulzentrum:
Sechzehnjährige sind gefragt!

Kirchzarten (de.) Demokratie 
ist kein Selbstläufer, Demokratie 
muss gelernt und gelebt werden. 
Viele nehmen unsere freiheitliche 
Lebensweise und die garantierten 
Grundrechte als selbstverständlich 
hin. Doch in Europa gibt es Länder, 
in denen die gewählten Volksver-
treter versuchen, den Rechtsstaat 
auszuhebeln und „illiberale Demo-
kratien“ zu installieren. Das Zitat 
„Wer in der Demokratie schläft, 
wacht in der Diktatur auf“ wird 
nicht nur in Ungarn mehr und mehr 
zur Realität.

Deshalb ist politische Bildung 
wichtig und muss in der Schule 
beginnen.

Am 26. Mai 2019 finden in 
Baden-Württemberg gleich drei 
Wahlen statt: Gemeinde- und 
Kreistagswahlen und die Euro-
pawahl. Der Wahlkampf hat in-
zwischen Fahrt aufgenommen, es 
finden Wahlveranstaltungen statt 
und überall hängen Plakate. Bei 
den Kreistags- und Gemeinderats-
wahlen sind schon Sechzehnjäh-
rige wahlberechtigt. Auf dieser 
Ebene ist Politik zwar nah an den 
Bürger und Bürgerinnen dran, das 
Wahlsystem jedoch ist kompliziert 
und die Auswahl an Listen und 
Bewerbern groß und so fällt es 
nicht nur Erstwählern schwer, den 
Überblick zu behalten. 

Um ihnen Orientierungshilfen 
zu geben veranstaltet das Kin-
der- und Jugendbüro Kirchzarten 

zusammen mit der Landeszentrale 
für politische Bildung sowie den 
zuständigen Lehrkräften vor Ort 
eine Erstwählerkampagne am 
Schulzentrum in Kirchzarten, 
bestehend aus zwei Veranstaltungs-
modulen. 

Mit Schülern und Schülerinnen 
der 10. Klasse führen Referenten 
der Landeszentrale für politische 
Bildung das Planspiel „Wahlingen“ 
durch. In der fiktiven Gemeinde 
„Wahlingen“ wird eine komplette 
Gemeinderatswahl simuliert. In 
dieser fiktiven Gemeinde gibt es 
Parteien, aber auch Aktivisten 
von Bürgerinitiativen, die eine 

autofreie Innenstadt fordern oder 
mit Slogans wie „Ja zur Umwelt – 
Nein zum Supermarkt“ auftreten. 
Ein Bürger-Informationstag darf 
genauso wenig fehlen wie ein 
Kandidaten-Duell. Zum Abschluss 
wählen die Schüler und Schüle-
rinnen, zählen aus und verteilen 
die Sitze für den Gemeinderat, so 
dass das in Baden-Württemberg 
Wahlsystem mit Kumulieren und 
Panaschieren und der kompli-
zierten Sitzverteilung praxisnah 
erfahren wird.

In einer zweiten Veranstaltung 
am 17. Mai 2019 wird der konkrete 
Ortsbezug hergestellt: es findet ein 

Speeddating mit den Gemeinderat-
skandidaten und -kandidatinnen im 
Schulzentrum statt. 

Das Organisationsteam, beste-
hend aus dem Kinder- und Jugend-
büro mit Martina Mödl und Florian 
Knöbel und den verantwortlichen 
Lehrkräften vor Ort, Tim Biancheri 
und Stefan Schillinger von der 
Realschule am Giersberg, sowie 
Angelika Doetsch vom Marie-
Curie-Gymnasium, lud hierzu 
Kandidaten und Kandidatinnen 
aller in Kirchzarten und den um-
liegenden Gemeinden kandidie-
renden Parteien und Listen ein, die 
sich den Fragen der Schülern und 
Schülerinnen stellen werden. 

Zudem werden auch Kreistags-
kandidaten und -kandidatinnen mit 
ihnen ins Gespräch kommen, da 
der Landkreis Träger des Marie-
Curie-Gymnasiums ist und dies 
natürlich konkrete Auswirkungen 
auf das Schulleben hat. 

Beide Veranstaltungen zur Kom-
munalwahl sind Bestandteil der 
gesetzlich vorgeschriebenen Ju-
gendpartizipation, zu der das Land 
Baden-Württemberg die Kommu-
nen verpflichtet, in Kirchzarten 
JuParti genannt. Die jungen Men-
schen sollen am politischen Ge-
schehen vor Ort partizipieren, was 
in Kirchzarten beispielsweise mit 
der Planung und Realisierung des 
Giersbergspielplatzes umgesetzt 
wurde, an der Jugendliche und 
Kinder aktiv mitgewirkt haben.

Tim Biancheri, Martina Mödl, Angelika Doetsch, Stefan Schillinger 
(v.l.n.r.) organisieren die Erstwählerkampagne am Schulzentrum 
Kirchzarten Foto: privat

CDU Ebnet lädt ein
Ebnet (dt.) Wo fühlt man sich auf 
Fuß- oder Radwegen unsicher? An 
welchen Orten ist die Beleuchtung 
unzureichend? Gibt es Angsträume 
im Stadtteil? Welche Faktoren 
beeinträchtigen die Lebensqualität 
sonst? Kurzum: Wo drückt der 
Schuh? Über diese Frage möchten 
Bernhard Rotzinger und Selma Na-
bulsi, Kommunalwahl-Kandidaten 
der CDU, mit Bürgerinnen und 
Bürgern aus Ebnet diskutieren. 

Nach einem kurzen Input soll es 
sich um eine moderierte Diskus-
sion handeln, bei der gemeinsam 
Problemfelder aus dem Kontext 
„Sicherheit und öffentliche Ord-

nung“ beleuchtet und Lösungs-
vorschläge ausgearbeitet werden. 
Die Ergebnisse werden priorisiert, 
dokumentiert und als Grundlage 
für die weitere politische Arbeit 
in der CDU und im Gemeinderat 
ge nutzt. 

Mit dabei sind außerdem weitere 
Kandidatinnen und Kandidaten für 
den Ortschafts- und den Gemein-
derat aus Ebnet, darunter Katharina 
Mattern, Robert Kiefer und Matthias 
Heizmann. Die Veranstaltung findet 
am Donnerstag, 9. Mai, um 19 Uhr 
im Restaurant „Dreisamtalblick“, 
Bei der Annakapelle 1, in Ebnet statt.

Das Wahlprogramm der Liste 

Sozialökologischer Wandel
Kirchzarten (de.) Die neue 
Wahlliste „Sozialökologischer 
Wandel“ möchte interessierten 
Bürgern und Bürgerinnen ihr 
Wahlprogramm vorstellen und 
den Wählern die Möglichkeit 
bieten, mit ihren Kandidaten 
und Kandidatinnen ins Gespräch 
zu kommen. Neben den bereits 
bekannten Themen Wohnen, 
Klima und Verkehr macht es auch 

Aussagen zu Gemeindefinanzen, 
Naturschutz, Integration, arbeit-
nehmerfreundlicher Kommune, 
liberaler Bauarchitektur sowie 
zur Reform der Grundsteuer. Die 
Veranstaltung findet statt am 8. 
Mai 2019, um 19 Uhr, im Bür-
gersaal der Talvogtei-Scheune in 
Kirchzarten.

Weitere Infos: www.sozialo-
ekologischer-wandel.de
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Europa-Wahle: Uff basse!
S geht uff  d Europa-Wahle zu. Un wie immer un überall isch die 
Wahl so wichtig un entscheidend wie nie vorher. Kei Daag ver-
geht, wo sich nit vun jedere Partei ä Kandidatin oder ä Kandi-
dat für ä Pöschtli in Brüssel in Szene setzt. Natürlig welle alli, 
wo gwählt were könne, mit bschtimmte Theme Wähler ködere. 
„Wir müssen für bezahlbare Mieten sorgen!“, fordert eini Kan-
didatin. Prima! „Was wir wollen, ist Steuergerechtigkeit!“, sagt ä 
anderi. Au nit schlecht. „Wir wollen keine Pfl egeroboter, sondern 
mehr Geld für menschliche Pfl ege“. Richtig! „Die digitale Tech-
nik muss den Menschen dienen, nicht umgekehrt“, warnt einer. 
Räächt het r. So hörsch un liesesch ei Statement nach em andere 
un gege keins kannsch eigentlich groß uff mucke, so allgemein un 
im Grund selbverständlig, wie die sin. Aber uff basst! Fordere un 
mache sin zweierlei. Nach de Wahl isch nie vor de Wahl.
Über ei Sätzli bin i bim Läse am letschte Samschdig allerdings glii 
gschtolpert. Do sagt de Parteichef Lindner bim Parteidaag: „Bei 
den Jamaika-Verhandlungen saßen der Politologe Lindner, der So-
ziologe Dobrindt und die Theologin Göring Eckardt zusammen 
und diskutierten über Antriebstechniken. Das muss schief gehen.“ 
Des isch sicher nit falsch. Aber sage welle het de Lindner demit 
ebbis ganz anders. Also uff basse!    

Stefan Pfl aum

04.05.19gültig bis:

Aus dem Schwarzwald isst! für den Schwarzwald

Wanderschuhe an und auf zum Streckereck!
Die freiwillige Feuerwehr Glottertal lädt zum 1. Mai wieder auf

den Mai-Hock auf das Streckereck ein – wir liefern Wurst & Fleisch
und wünschen einen schönen Feiertag! 

den Mai-Hock auf das Streckereck ein – wir liefern Wurst & Fleisch

€Linders Glottertäler Bauernschinken®

Lange Rote im 6er Pack €

€Schweine�let

€Lyoner mit Kalb�eisch

€Schweinerückensteak mariniert 

Angebote der Woche
100 g

100 g

100 g

100 g

100 g

0,88
1,29
0,99
1,49
0,89

Gebetsnacht 
Am 4. Mai auf dem Lindenberg 

St. Peter (dt.) Am Samstag, dem 4. 
Mai, Maria-Sühnesamstag, findet 
wieder eine Gebetsnacht auf dem 
Lindenberg bei St. Peter statt. Ab 
19.00 Uhr ist Beichtgelegenheit, um 

19.30 Uhr Rosenkranz und um 20.00 
Uhr Hl. Messe zu Ehren  der Gottes-
mutter. Anschließend Betstunden vor 
dem Allerheiligsten in allen wichti-
gen Anliegen bis Mitternacht 24 Uhr.

Kneipp Verein Kirchzarten Vortrag:

„Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung“

Kirchzarten (kv.) Der Kneipp 
Verein Kirchzarten e.V. bietet am 
Dienstag, dem 7. Mai, 19.30 Uhr im 
Hotel-Restaurant Fortuna in Kirch-
zarten einen Vortrag „Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung“ an.

Während man sich für alle 
möglichen Lebensrisiken durch 
zahlreiche Versicherungen zu 
wappnen versucht, wird häufig 
vernachlässigt, für folgende Fragen 
vorzusorgen: 

• Wer handelt für mich, wenn ich 
durch eine Krankheit oder einen 
Unfall nicht mehr in der Lage bin, 
Dinge selbst zu regeln?

• Wen soll das Amtsgericht als 
rechtlichen Betreuer einsetzen, 
wenn ich niemanden habe, den ich 

bevollmächtigen kann?
• Welche medizinische Behand-

lung wünsche ich mir, wenn ich 
mich selbst nicht mehr äußern 
kann? Möchte ich an medizinische 
Geräte angeschlossen werden?

Mit Peter Büche, Geschäfts-
führer des Betreuungsvereins 
SKM Breisgau/ Hochschwarzwald 
konnte ein kompetenter Refe-
rent gewonnen werden, der alle 
drei Themen Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung und Patien-
tenverfügung behandelt und Un-
terlagen mitbringt. Der Eintritt für 
Mitglieder ist frei, die Teilnahme 
für Nichtmitglieder kostet 5.- Euro. 
Nähere Infos auf www.kneippver  
ein-kirchzarten.de

Die Wahrheit wird euch frei machen
Die kirchliche Missbrauchskrise verlangt nach tiefgreifender Strukturreform

Freiburg (dt.) Die hohe Zahl von 
Fällen sexuellen Missbrauchs 
an Kindern und Jugendlichen 
durch Kleriker und Ordensleute 
verlangen nach tiefgreifenden 
Strukturreformen in der Kirche, 
ebenso wie die jahrelange Ver-
tuschung dieser Taten durch die 
Kirchenleitung. Dazu sprechen 
am Mittwoch, 8. Mai um 19 Uhr 

in der Katholischen Akademie 
Freiburg, Wintererstr. 1. die 
renommierte Regensburger Kir-
chenrechtlerin Prof. Dr. Sabine 
Demel. Ihr Forschungsschwer-
punkt sind Beteiligungsstruk-
turen, das kirchliche Amt und 
die Rechtstellung von Laien 
und Frauen in der Kirche, und 
der Jesuit und Kollegsdirektor 

von St. Blasien, Klaus Mertes, 
der unermüdlich die katholische 
Kirche in Deutschland zur Ausei-
nandersetzung mit sexuellem und 
geistlichem Missbrauch mahnt.

Diskutiert werden soll an die-
sem Abend, wie die gegenwär-
tigen Strukturen der klerikalen 
Machtverteilung und asymmetri-
schen Abhängigkeiten, aber auch 

problematische Amtsvorstellun-
gen und Gehorsamsforderungen 
Aufklärung verhindern. Denn 
es geht um mehr als nur um das 
Versagen Einzelner.

Um Anmeldung per Mail an  
mail@katholische-akademie-frei 
burg.de oder unter Tel.: 0761 /  31 
91 80 wird gebeten. Der Eintritt 
ist frei.

BrainFit 60+- 
Neuer Kurs im Mai

Littenweiler (hr.) Mit zunehmen-
dem Alter  ist der größte Wunsch 
der meisten Menschen in unserem 
Land, geistig fi t zu bleiben. Die 
Heiliggeistspitalstiftung bietet mit 
dem Integrativen Hirnleistungs-
training Grips in der Wohnanlage 
Kreuzsteinäcker in Littenweiler ein 
umfangreiches Angebot. 

Für fitte Menschen ohne Er-
krankung wird jetzt bei „Grips“ 
der Kurs „BrainFit 60+“ angebo-
ten.  An acht Terminen werden 
jeweils dienstags, ab 7. Mai, von 
17 - 18 Uhr im Begegnungszen-
trum Kreuzsteinäcker, Heinrich-

Heine-Str. 10 in Littenweiler, mit 
vollem Einsatz aller grauen Zellen 
geistige „Kopfnüsse“ geknackt. 
„Wie schnell arbeitet mein Gehirn, 
wie lässt sich die Merkfähigkeit 
mal ganz ungewohnt und überra-
schend aktivieren? Natürlich mit  
Bewegung und viel Spaß!“, so Ralf 
Jogerst, Leiter des Hirnleistungs-
trainings Grips. Dazu erhalten die 
Teilnehmer Tipps und Informatio-
nen zum lebenslangen Lernen und 
gesunden Älterwerden. Weitere 
Infos und Anmeldung  unter Tel.: 
0761 / 61 29 06 48 oder per Mail 
an grips@sv-fr.de.

Selbstheilungskräfte und meditative innere Reisen 
Kirchzarten (es.) „Nimm dir 
jeden Tag die Zeit, still zu sitzen 
und auf die Dinge zu lauschen. 
Achte auf die Melodie des Lebens, 
welche in dir schwingt.“(Buddha) 
Meditative Phantasiereisen helfen, 
Selbstheilungskräfte anzuregen 
und aus den eigenen Quellen zu 
schöpfen. Die Erfahrung die-
ser „inneren Reisen“ kann wie 
Balsam wirken. Es können sich 

ungeahnte Botschaften zeigen, 
in inneren Bildern kommen diese 
zum Bewusstsein und möchten 
anregen oder auf Lösungen ver-
weisen. Selbstheilungskräfte stär-
ken, Vertrauen zu diesen eigenen 
Kräften entwickeln, in Ruhe inne-
re Bilder durch meditative Reisen 
erschließen, das ist der Inhalt der 
einzelnen Seminare. Wichtig ist 
dabei die Fähigkeit, sich in einer 

kleinen Gruppe entspannt und 
off en auf die meditativen Reisen 
einzulassen. Ein gemeinsamer 
Austausch sowie Informatio-
nen der Seminarleiterin, Marlies 
Warncke, zu Fragen der Teilneh-
menden runden die Abende ab. 
Termine sind: Mittwoch, 8, Mai 
und Mittwoch, 5. Juni, jeweils 
von 18.00 bis 21.00 Uhr. Das 
Seminar fi ndet im Quartierstreff  

20 in der Bahnhofstraße 20 in 
Kirchzarten statt. Es richtet sich 
an alle die bereit und off en sind, in 
Konzentration auf sich selber und 
in Stille gemeinsam zu arbeiten. 
Eine Gebühr von 10.- Euro pro 
Abend wird erbeten für den Quar-
tiersverein. Die „inneren Reisen“ 
werden im Sitzen angeleitet, wer 
möchte, kann eine Yogamatte und 
eine Decke mitbringen.

Bibeltreff  Dreisamtal
Aktuelles Thema: Jerusalem als Hauptstadt?

Kirchzarten (dt.) Der Bibeltreff  
Dreisamtal lädt am Dienstag, dem 
28. Mai, um 19.30 Uhr in das Kur-
haus Kirchzarten, Raum des Gastes 
ein. Das Thema ist: „Jerusalem 
- Warum die Hauptstadtfrage die 
Völker spaltet.“ Der Eintritt ist frei.

Seit der Eroberung durch die 
Römer 70 n.Chr. wurde Jerusalem 
immer wieder von den unterschied-
lichsten Herrschern erobert. Die 
Knesset, das israelische Parlament, 
bestimmte 1980 Jerusalem zur 
ewigen und unteilbaren Hauptstadt 
Israels. Die aktuelle politische 
Diskussion um den Status dieser 
Stadt hat nicht nur völkerrechtliche 
Bedeutung. Christen verbinden mit 
Jerusalem die Erfüllung göttlicher 

Zusagen. 
Dazu wird Jurek Schulz aus 

Hamburg, ein fundierter Kenner 
des Judentums und der Bibel 
referieren. Er ist theologischer 
Referent der Arbeitsgemeinschaft 
für das messianische Zeugnis an 
Israel und beschäftigt sich seit vie-
len Jahren mit diesem Themenfeld. 

Im Bibeltreff  Dreisamtal treff en 
sich befreundete Christen aus ver-
schiedenen Kirchen und Gemeinden 
des Dreisamtals und lesen gemein-
sam in der Heiligen Schrift. Weitere 
Infos bei Dr. Martin und Oslinde 
Ernst, Kirchzarten, Tel.: 07661 / 
7023, E-Mail: info@geo-exx.com 
und unter www.geo-exx.com/html/
bibeltreff _dreisamtal.html.

Informationsabend am 10. Mai: 

Tagespfl ege und Pfl egewohngruppe im Ursulinenhof
Oberried (dt.) Im Ursulinen-
hof in Oberried entsteht zum 
Jahreswechsel 2019/2020 eine 
Tagespfl ege und eine selbstver-
antwortete Pflegewohngruppe. 
Die Bürgergemeinschaft wird 
die Tagespfl ege im Ursulinenhof 
selbst betreiben und möchte damit 

ihre Vision von einem dörfl ichen 
Miteinander und der Sorge fürein-
ander umsetzen. Die Tagespfl ege 
wird voraussichtlich täglich von 
8.30-17.00 Uhr geöff net sein und 
verfügt über 16 Plätze. Ein Fahr-
dienst wird eingerichtet. 

Interessierte, die genauer er-

fahren möchten, was im Ur-
sulinenhof entsteht, aber auch 
Angehörige, die sich Entlas-
tungsmöglichkeiten vom Ursu-
linenhof erhoff en, sind herzlich 
eingeladen am Freitag, dem 10. 
Mai, 19.00 Uhr in die Ratsstu-
be der Klosterschiire in Ober-

ried zu kommen. Die Bürger-
gemeinschaft wird das Projekt 
ausführlich vorstellen und gerne 
Fragen beantworten. 

Weitere Infos bei Lucia Eiten-
bichler unter alltagsbegleitung@
bg-oberried.de oder Tel.: 0160 - 
97 63 07 69.

Maiandacht in St. Ottilien
Freiburg (dt.) Die Choralschola am 
Freiburger Münster gestaltet am 4. 
Mai um 17.00 Uhr die Maian dacht 
in der Wallfahrtskirche St. Ottilien 

bei Freiburg mit gregorianischen 
Mariengesängen. St. Ottilien ist 
erreichbar über die Fahrstraße ab 
der Kartäuserstraße.

Pfl egestammtisch 
Kirchzarten (dt.) Pfl egende An-
gehörige und Interessierte sind am 
Mittwoch, dem 8. Mai um 19.30 
Uhr, zum Pfl egestammtisch in die 
Seminarräume von "Essen und 
Kochen im Blick" am Marktplatz 
3 in Kirchzarten eingeladen.

Gegenseitige Information und 
Austausch sind in der Pfl egesitu-
ation wichtig. Pfl egende Angehö-
rige brauchen ein Netzwerk von 

Menschen. Gemeinsam können sie 
sich stärken. 

Es wird immer wieder darauf 
hingewiesen, dass das Ausgespro-
chene und Mitgeteilte im geschütz-
ten Raum verbleiben soll.

Pfl egende Angehörige und Inte-
ressierte können sich an Pfl egen-
begleiterin Elisabeth Geromüller 
Tel.: 07661 / 6432 wenden. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ökumenisches Friedensgebet
Kirchzarten (dt.) Zum nächsten 
monatlich stattfi ndende ökume-
nischen Friedensgebet in der St. 
Gallus Kirche in Kirchzarten wird 
am Samstag, 4. Mai, um 12.00 
Uhr eingeladen. "Wir wollen 
nicht wegschauen. Gott ist ein 
Freund des Lebens. Er ruft uns 
auf, für Frieden und Gerechtigkeit 

einzutreten. In Wort und Tat. Hier 
und weltweit.  Im Beten suchen 
wir dazu seine Nähe und seine 
Kraft. Wir glauben an die Kraft 
des Gebetes. Unterbrechen Sie 
für einige Minuten den Ablauf 
Ihres Tages und kommen Sie zu 
dieser Gebetszeit", so das Vorbe-
reitungsteam.

Feierliche Eröff nung der 
Maiandacht 

Kirchzarten (dt.) Am Sonntag, 
5. Mai, um 19.30 Uhr fi ndet die 
feierliche Eröff nung der Maian-
dacht, mit den Erstkommunion-
kinder in der Kirche St. Gallus 
Kirchzarten statt. Vorbereitet 
wird die Maiandacht von der 

Kolpingsfamilie, der Kfd, sowie 
von den Senioren St Gallus. Das 
Vorbereitungsteam freut sich auf 
diese Maiandacht mit den Erst-
kommunionkinder der Gemeinde 
St. Gallus und auf zahlreiche 
Maiandacht Besucher. 

dies|seits 
Margot Käßmann: Vom Älterwerden

Freiburg (dt.) Die evangelische 
Theologin und frühere Ratsvorsit-
zende der Evangelischen Kirche 
in Deutschland, Margot Käßmann, 
liest aus ihrem neuen Buch vom 
Älterwerden – und spricht ganz 
persönlich über die Lebenszeit 
jenseits des Berufs. Lesung und 
Gespräch fi nden am Montag, 6. 
Mai um 20 Uhr im Paulussaal 
Freiburg, Dreisamstr. 3, statt. Um 
Anmeldung unter www.dies-seits.
de wird gebeten. 

Der Eintritt kostet 8.- €, ermäßigt 
4.- €. Karten im Vorverkauf sind 
im c-punkt Freiburg, Herrenstraße 
30, erhältlich. 

Die Reihe dies|seits veranstalten 
die Katholische Akademie Frei-
burg, das c-punkt/Münsterforum 
und die Evangelische Stadtkirchen-
arbeit Freiburg. Sie eröff net Räume 

der Orientierung und Zeit für 
Einsichten für die vorletzten, aber 
durchaus entscheidenden Fragen 
zwischen Himmel und Erde.

Margot Käßmann.
Foto: Veranstalter
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Leserfoto

Unser heutiges Leserfoto ist wieder eine schöne Ansicht von Thomas Eckerle aus Oberried-Zastler. Sie entstand beim Tulpenfeld zwischen Kirchzarten und Zarten. Der 20-Jährige fotografi ert mit Spiegelrefl ex 
und Drohne, weitere Fotos fi ndet man auf seinem Instagram Account unter fi sheyesnaps45   Foto: Thomas Eckerle

 #blackforeststories; Der Schwarzwald zwischen Mythos und Realität
Augustinermuseum lässt Bilder erzählen 

Freiburg (sf.) Dunkle Wälder, urige 
Höfe, Bollenhut und Kirschtorte: 
Kaum eine deutsche Kulturland-
schaft ist mit so vielen Klischees 
behaftet wie der Schwarzwald. Aber 
was ist dran am Mythos? Das Au-
gustinermuseum lässt Bilder erzäh-
len: Die Ausstellung “Schwarzwald-
Geschichten. #blackforeststories“ 
70 Gemälde von der Landschaft, 
den Menschen und ihren Traditio-
nen. Bis 6. Oktober, sind Besuche-
rinnen und Besucher eingeladen, die 
Schau zu entdecken und unter dem 
Hashtag #blackforeststories eigene 
Fotos zu posten. 

Mit von der Partie sind bekann-
te Schwarzwaldmaler wie Emil 
Lugo, Hans Thoma, Wilhelm 
Hasemann und Curt Liebich. Im 
19. und frühen 20. Jahrhundert 
bringen diese Künstler saftig 
grüne Somm erwiesen und tief 
verschneite Tannenwälder auf ihre 
Leinwände. Sie fangen die Stim-
mung stürmischer Herbstabende 
und sonniger Frühlingsmorgen mit 
dem Pinsel ein. Und natürlich diese 
Schwarzwälder: Ob ein Brautzug 
zur Kirche oder ein junger Mann 
bei der Kartenlegerin, die Arbeit in 
der Uhrmacherwerkstatt oder der 

Kaff eeklatsch in der guten Stube – 
die Szenen lassen uns teilhaben am 
Leben vergangener Zeiten. 

Ebenso eröff nen die Malereien 
ein vielschichtiges Bild, das weit 
über die bekannten Schwarzwald-
klischees hinausgeht: Es geht um 
Glaube und Aberglaube, Land-
wirtschaft und innovative Hand-
werkskunst, Abgeschiedenheit und 
Aufbruch zum Welthandel. 

Und heute? Welchen Anteil 
haben die sozialen Medien an 
der modernen Fortschreibung 
des Mythos Schwarzwald? Eine 
Instagram Wall schlägt die Brücke 

vom analogen Kulturerbe in die 
digitale Gegenwart. Unter dem 
Hashtag #blackforeststories kön-
nen Besucherinnen und Besucher 
ihre eigenen Schwarzwald-Fotos 
posten – und sie damit zum Teil der 
Ausstellung werden lassen. Unter 
den Fotografi nnen und Fotografen 
verlost das Augustinermuseum drei 
Mal einen Museums-Pass-Musées, 
Ausstellungskataloge und weitere 
Preise. Im Text zum Posting muss 
der Hinweis stehen, dass das Foto 
ein Beitrag zum Gewinnspiel im 
Augustinermuseum ist. Die wei-
teren Teilnahmebedingungen sind 

unter www.freiburg.de/blackfo-
reststories abrufbar. 

Alle gezeigten Kunstwerke 
stammen aus der eigenen Samm-
lung des Augustinermuseums. 
Kuratiert haben die Schau Til-
mann von Stockhausen und Mirja 
Straub. Begleitend zur Ausstellung 
erscheint im Michael Imhof Verlag 
ein zweisprachiger Katalog in 
Deutsch und in Englisch. Er ist für 
24,80 Euro an der Museumskasse 
und für 29,95 Euro im Buchhandel 
erhältlich. Kooperationspartner der 
Ausstellung ist die Schwarzwald 
Tourismus GmbH. 

Das Augustinermuseum am 
Augustinerplatz in Freiburg, ist 
dienstags bis sonntags von 10 
bis 17 Uhr geöff net. Der Eintritt 
beträgt 7.- Euro, ermäßigt 5.- 
Euro. Das Ticket gilt auch als 
Tageskarte für alle Häuser der 
Städtischen Museen Freiburg. Für 
Kinder und Jugendliche unter 18 
Jahren, Mitglieder des Freundes-
kreises Augustinermuseum und 
mit Museums-Pass-Musées ist der 
Eintritt frei. Beratung und Buchung 
von Führungen unter Tel. 0761 / 
201-2501. Weitere Infos gibt es auf 
www.freiburg.de/museen. 

BV Littenweiler

Bildervortrag über 
Alt-Littenweiler

Littenweiler (dt.) Der Bürgerver ein 
Littenweiler e.V. lädt am Sonntag,  
dem 5 Mai, zu einem Bildervortrag 
über Littenweiler in den Bürgersaal 
Littenweiler, Alemannenstraße 3, ein.

Franz-Jürgen Zeiser, Vorsitzen-
der des Bürgervereins wird zu-
nächst zur Geschichte des Stadtteils 

referieren. Anschließend wird 
Stadtrat Martin Kotterer anhand 
historischer Aufnahmen aus der 
Zeit von ca. 1890 bis 1930 in einem 
virtuellen „Spaziergang“ das frühe-
re selbständige Dorf Littenweiler 
vorstellen. Der Vortrag beginnt 
um 18.30 Uhr, der Eintritt ist frei.

Bio-Jungp�anzenverkauf
Von Fr. 3.5. bis Fr. 17.5.2019 verkauft Echinos e.V. 
Kräuter, Gemüse- und Sommerblumensetzlinge 

aus biologisch-dynamischer Anzucht.
Die Verkaufszeiten sind:  Mo., Mi. u. Fr. von 10.00-12.30 Uhr  
 Mo., Mi. u. Fr. von 15.00-18.00 Uhr
 Samst., 4.5. /. 11.5. 9.00-12.30 Uhr

                                  www.echinos.de
Echinos e.V.
Friedrich-Husemann-Weg 11a
79256 Buchenbach

An Schauinsland und Belchen: 

Ranger-Touren im Biosphärengebiet starten
Schauinsland (dt.) Die neuen Bio-
sphären-Ranger Florian Schmidt 
und Sebastian Wagner starten im 
Mai geführte Touren am Schauins-
land und am Belchen. 
Entdecken kann man mit den bei-
den Naturexperten die Tier- und 
Pflanzenwelt an den Aussichts-
bergen im Biosphärengebiet und  
spannendes über die Entstehung 
der Landschaft sowie über die Erd- 
, Heimat-  und Nutzungsgeschichte 
der Region erfahren. Die Touren 
fi nden bis Oktober an jedem zwei-
ten Samstag immer abwechselnd 
am Schauinsland und am Belchen 
statt. Sie sind auch für Familien mit 
Kindern geeignet. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Anmeldung unter 
Biosphaerengebiet.Ranger@rpf.
bwl.de.

Los geht’s am Samstag, 4. Mai, 
am Schauinsland. Treff punkt ist 
um 11 Uhr an der Bergstation der 
Schauinslandbahn.  Themen der 
ca. vierstündigen Wanderung sind 
die subalpine Flora des Freiburger 
Aussichtsbergs (1284 m), Weid-

buchen und Allmendweiden, die 
Bergbaugeschichte des Schauins-
lands  sowie die Schwarzwälder 
Baukultur. Unterwegs ist genügend 
Zeit, die sagenhaften Ausblicke zu 
genießen – bei klarem Wetter bis zu 
den Alpen und den Vogesen. Die 
abwechslungsreiche Tour ist rund 
sechs Kilometer lang. Wetterfeste 

Kleidung und festes Schuhwerk 
sind erforderlich. Vesper und 
Getränk sollten mitgebracht wer-
den. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit zur Einkehr. Weitere 
Ranger-Touren am Schauinsland 
bieten Sebastian Wagner und Flo-
rian Schmidt bis Oktober immer 
am ersten Samstag des Monats an. 

Ranger-Tour am Belchen

Die erste Ranger-Tour am Bel-
chen findet am 18. Mai statt. 
Treff punkt ist um 10.30 Uhr an der 
Talstation der Belchen-Seilbahn 
in Aitern. Von der subalpinen 
Flora bis zu den Spuren der Kelten 
entdecken die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer Besonderheiten 
am Wegesrand und genießen das 
360-Grad-Panorama auf dem 
Gipfel (1414 m). Die vierstündige 
Tour ist etwa sieben Kilome-
ter lang und durch die An- und 
Abstiege etwas anspruchsvoller 
als die Runde am Schauinsland.  
Wetterfeste Kleidung und festes 
Schuhwerk sind erforderlich. 
Vesper und Getränk sollten mit-
gebracht werden. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zur Ein-
kehr. Weitere Ranger-Touren am 
Belchen bieten Sebastian Wagner 
und Florian Schmidt bis Oktober 
immer am dritten Samstag des 
Monats an. 

Heike Spannagel

Die Weidbuchen sind ein Blickfang auf der Ranger-Tour am Schau-
insland.  Foto: Biosphärengebiet/ Thomas Stephan

www.dreisamtaeler.de
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Die regionalen Bürgerbücher - Adressbücher für Südbaden. 
Informativ, zuverlässig und umfassend. Unternehmen unterschiedlicher 
Branchen aus Ihrer Region. Freizeitangebote und Interessantes rund um 
Ihre Stadt. Behörden, Vereine, Einwohner und noch viel mehr. 
Das Nachschlagewerk für Ihre Region.

Unsere Bücher sind: 
• Freiburg Stadt 
• Freiburg Land 
• Lörrach und Inzlingen 
• Mittleres Markgräflerland 
• Südlicher Breisgau 
• Titisee-Neustadt & Umgebung
• Weil am Rhein & Umgebung

Hier finden Sie:
• die Namen der Einwohner der darin teilnehmenden 
 Gemeinde- und Stadtverwaltungen
• Auskünfte zu den regionalen Vereinen und Behörden
• einen idealen Überblick über die Dienstleistungen 
 der aufgeführten Orte
• wichtige Informationen, wie z.B. den Notrufdienst
• zahlreiche Tipps zu Kultur- und Naturschönheiten der Orte

Erhältlich in der Geschäftsstelle der Zypresse und natürlich auch online 
unter www.sam-verlag.de

Zypresse Verlags GmbH
Brunnenstraße 6 · 79098 Freiburg · Telefon 0761 / 400 59 59

Neu in der 
Zypresse erhältlich:

hmenden

tes ru
el mehr. 

teilnnehme

Kinderkleidermarkt 
in St. Peter war wieder großer Erfolg

St. Peter (dt.) Kürzlich fand der 
alljährliche Frühjahrs-Kinderklei-
dermarkt in St. Peter statt. Viele 
Interessenten stürmten pünktlich 
um 13.00 Uhr die Abt-Steyrer-
Grundschule, die während der 
Sanierung der Sporthalle als Aus-
weichörtlichkeit für den Kleider-
markt dient.

Das Kinderkleidermarkt-Team 
möchte sich auf diesem Weg bei 
allen Helferinnen und Helfern, Ku-
chenbäckerinnen und –bäcker, bei 
den örtlichen Sponsoren und allen, 
die die Aktion in unterschiedlichs-
ter Weise tatkräftig unterstützt 
haben bedanken.

Mit dem großartigen Erlös von 

insgesamt 2.000.- Euro werden die 
Jugendabteilung des örtlichen Ski-
Clubs, die Jugend der St. Petermer 
Trachtenkapelle, der Peru-Kreis St. 
Peter, die Freiburger Tafel sowie 
die Neustädter Tafel mit jeweils 
400.- Euro unterstützt.

Der Termin für den nächsten 
Kleidermarkt steht auch schon 
fest. Er wird am 21. September 
in bereits gewohnter Weise statt-
finden. Die Online-Reservierung 
der Teilnehmernummern ist ab 
dem 22. Juli, 20.00 Uhr, unter 
www.kinderkleidermarkt-st-peter.
de möglich. Hier gibt es auch alle 
weiteren Informationen rund um 
den Kleidermarkt.

Die Wiese blüht
Naturpädagogik für 
5-10-Jährige
Kirchzarten (dt.) Am Samstag, 
18. Mai, veranstalten WaldRäume 
und der Schütterleshof Kirchzar-
ten unter der Leitung von Anna 
Kratzeisen, Amely Reddemann und 
Delia Decroupet einen Erlebnistag 
für 5- bis 10-Jährige zum Thema 
Wildpflanzen. Von 11 bis 15.30 Uhr 
werden Pfanzen mit allen Sinnen 
entdeckt und verarbeitet. Weitere 
Informationen und Anmeldung 
unter Tel.: 0151 - 41 225 226 oder 
per E-Mail an waldraeumefr@
posteo.de.

Das Spielmobil kommt
mit der „Bewegungsbaustelle“

Ebnet/Littenweiler (hr.) Das 
Spielmobil Freiburg ist am 7. und 9. 
Mai mit der „Bewegungsbaustelle“ 
im Freiburger Osten zu Gast. Am 
Dienstag, dem 7. Mai, von 15.00 
– 18.00 Uhr, vor der Dreisamhalle 
in Ebnet, und am Donnerstag, 9. 
Mai, 15.00 – 18.00 Uhr auf dem 
Schulhof der Reinhold-Schneider-
Schule in Littenweiler.

Bei der „Bewegungsbaustelle“ 

des Spielmobils bieten ein Bewe-
gungsparcours ein Sprungturm, 
Fahrzeuge und weitere Bewe-
gungsgeräte viel Gelegenheit zum 
Bewegen und Toben. Mit dabei 
sind auch die Rollenrutsche und 
viele andere Spiele. Die Aktion ist 
für Kinder ab 5 Jahren. Sie sind 
grundsätzlich offen für alle und 
kostenlos. Über eine Spende freut 
man sich beim Spielmobil.

Kinderbücher 
gesucht
für das Partner-
schaftsprojekt in Süd-
korea 
Hinterzarten (es.) Die Südkorea-
nische Stadt Suvon ist Partnerstadt 
von Freiburg; in Suvon wurde eine 
neue Bibliothek gebaut und dort 
eine deutsche Ecke eingerichtet. 
Dafür werden Kinderbücher, Lese-
alter von 3 bis 12 Jahren gesucht. 
Abgeben kann man die Bücher in 
der evang. Kirche in Hinterzarten 
in der dort aufgestellten Kiste. 
Die Pianistin Hyun-Sook Noh, 
die kürzlich in Südkorea von dem 
Projekt erfuhr, wird sie nach Korea 
bringen. Auch in Freiburg wird 
schon fleißig gesammelt.

TagesmütterVerein Freiburg e.V. hat neue Adresse
Freiburg (hr.) Zum 4. Mai 2019 
hat die Geschäftsstelle der Fach-
beratung Kindertagespflege ∙ Ta-
gesmütterVerein Freiburg e.V. eine 
neue Adresse: Jacob-Burckhardt-
Straße 1 in der Freiburger Innen-
stadt, in der Nähe des Karlsbaus 

und des Amtes für Kinder, Jugend 
und Familie. 

Die Kontaktdaten bleiben un-
verändert, neu ist die gute Erreich-
barkeit mit den Straßenbahnlinien 
4 und 5, Haltestelle Europaplatz, 
oder direkt mit der Buslinie 27, 

Haltestelle Stadtgarten. 
Mit den neuen, größeren Räum-

lichkeiten bieten sich viele Vor-
teile und neue Möglichkeiten: 
„Unsere Qualifizierungskurse, 
Fortbildungen und viele unserer 
Veranstaltungen können wir jetzt 

in unseren eigenen Räumen statt-
finden lassen,“ erklärt Claudia 
Dorner-Müller, die Leiterin der 
Geschäftsstelle, Tel.: 0761 / 28 
35 35,  
E-Mail: info@kinder-freiburg.de, 
www.kinder-freiburg.de

Freiburg (hr.) Einen ganz besonderen Ostersonntag erlebten Joel Andris aus Kirchzarten, Ben Wehrle aus 
Buchenbach und Damian Schmid aus Herbolzheim-Tutschfelden. Die Drei hatten sich als Schiedsrichter-
Begleitkind beim Dreisamtäler beworben und durften, mit Dreisamtäler-Trikots ausgerüstet, an der Hand 
der Schiedsrichter im Spiel gegen Borussia Dortmund mit dem Gespann einlaufen und anschließend 
mit ihrer Begleitperson das Spiel auf der Haupttribüne mitverfolgen. Vor ausverkauftem Haus musste 
der Sport-Club zwar leider eine 2:0 Niederlage mit Elfmetertor von Marco Reus und einem Treffer von 
Paco Alcacer in der Nachspielzeit einstecken, doch für die drei Jungs war dieser Tag trotzdem ein riesen 
Erlebnis, das der Dreisamtäler auch weiteren Kindern ermöglichen kann. 

Wer auch einmal als Schiedsrichter-Begleitkind bei einem SC Spiel dabei sein möchte, und zwischen 
sechs und zehn Jahre alt ist, kann sich gerne beim Dreisamtäler bewerben. Dazu sollten die Kinder ent-
weder einen kleinen Aufsatz schreiben, ein kurzes Video drehen, oder ein schönes Bild malen „Warum 
gerade ich, und nur ich der/die Richtige bin, dem Schiedsrichter bei der Eröffnung eines Sport-Club 
Heimspiels zu helfen“. 

Die ausgewählten Kinder dürfen dann mit dem Schiedsrichtergespann im Schwarzwaldstadion 
einlaufen, sind hautnah beim Geschehen vor Anpfiff dabei und sehen danach das Spiel, das sie selbst 
mit eröffnet haben, mit ihrer erwachsenen Begleitperson auf der Haupttribüne. Alles organisiert vom 
Dreisamtäler, Markgräfler Bürgerblatt, Breisach aktuell oder der Zypresse.

Die Bewerbung bitte mit Namen, Alter des Kindes, Adresse, Telefonnummer und E-Mai-Adresse per 
Post an den Dreisamtäler z.Hd. Gisela Heizler-Ries, Freiburger Str. 6 in 79199 Kirchzarten oder per 
Mail an info@dreisamtaeler.de senden und mit ein bisschen Glück ist man dann bald hautnah bei einem 
der nächsten SC-Heimspiele mit auf dem Rasen des Schwarzwaldstadions dabei.  Foto: Achim Keller

Firma Winterhalter unterstützt Kindergarten Oberried
Oberried (u.) Im Rahmen der 
16. Leistungsschau Oberried am 
14. April, versteigerte die Firma 
Anselm Winterhalter – der lang-
jährige Busreisepartner des SC 
Freiburg - ein Original Trikot mit 
Unterschriften aller Bundesliga-
Spieler für einen guten Zweck: 
den Kindergarten St. Michael in 
Oberried zu unterstützen. 

Herr Frank von MAN Truck 
& Bus Freiburg gewann das 
Bietergefecht und ergatterte 
das Unikat für 250,- €. Diesen 
Betrag verdoppelte die Firma 
Winterhalter. 

Kürzlich überreichte Martin 

Rombach, Inhaber der Firma 
Anselm Winterhalter, feierlich 
die Spende in Höhe von 500.- 
€ an Sabine Feis, Leiterin des 
Kindergartens. Auch Ralf Frank, 
Betriebsleiter von MAN Frei-
burg, wohnte der Übergabe bei. 

Sabine Feis hat bereits kon-
krete Pläne für die Verwendung 
der Spende. Damit sollte eine 
„Farben zaubermaschine“ ange-
schafft werden, die ein Leuchten 
in die Kinderaugen zaubern wird. 
Die Firma Winterhalter freut 
sich, das Projekt unterstützen zu 
dürfen und wünscht den Kindern 
viel Spaß damit!

Das Foto zeigt: Hintere Reihe v.l.n.r.: Sabine Feis, Martin Rombach, 
Ralf Frank. Vorne v.l.: Ivana, Lazar. Foto: privat

Bienen eine Heimat zur Honigproduktion gepflanzt
Die Partnerschaft von Zarduna-Schule, FSM und „Althaus Gartenbau“ schafft Wunderbares

Kirchzarten (glü.) Die Bienen-AG 
der Zarduna-Schule in Zarten leistet 
unter der Leitung von Lehrer Reiner 
Siegismund seit Jahren Erstaunli-
ches für den Fortbestand der Bienen 
mit dem Bau und der Unterhaltung 
eigener Bienenstöcke sowie der 
Produktion von Honig. Jetzt haben 

sich die Schüler in einem beispiel-
losen fächerübergreifenden Projekt 
für ausreichende Nahrungsfelder 
für die Bienen engagiert.

Die sensibilisierten Schüler 
der Bienen-AG sind von der Be-
deutung der Bienen als wichtige 
Nutztiere überzeugt. Ihre Bestäu-

bungsleistung sei beispielsweise 
für das Wachsen und Reifen der 
Obstsorten enorm. „Ohne Biene 
hätten wir 80 Prozent weniger 
Obst“, fanden sie bei intensiver 
Recherche heraus. Traurig stellten 
sie Frühjahr für Frühjahr fest, wie 
schnell selbst die herrlich blühen-
den Wiesen abgemäht werden. 
Und als sie dann feststellten, dass 
die nicht weit von der Schule be-
findliche FSM AG ihre Wiesen gar 
mit einem Mähroboter ständig von 
Blühendem fernhielt, kam ihnen 
die Idee, mit den FSM-Oberen über 
eine auf dem FSM-Gelände mög-
liche Bienenweide zu verhandeln.

Da sie einen der FSM Gründer, 
Hubert Schlegel, als Lesepaten 
ihrer Schule persönlich kannten, 
erzählten sie ihm ihre Ideen. Der 
war gleich begeistert und empfahl 
ihnen, dem aktuellen Vorstand 
das Projekt Bienenweide ein-
mal vorzustellen. Gesagt, getan. 
Die FSM-Chefs kamen in die 
Zarduna-Schule – und waren von 

der professionellen Art der Projekt-
Präsentation so begeistert, dass sie 
die Ideen einer Bepflanzung ihres 
Geländes mit bienenfreundlichen 
Stauden und Sträuchern sowie 
dem Einsäen von Blumenwiesen 
zustimmten. Positiv war dann, 
dass mit dem Gartenbaubetrieb 

Althaus ein dritter Partner ins Boot 
kam, der sich zur Aufbereitung des 
Bodens und Hilfe beim Pflanzen 
bereit erklärte.

Gemeinsam mit Reiner Siegis-
mund und Religionslehrer Bo-
nifatius Schulz – fachlich von 
den Althaus-Gartenbau-Experten 

unterstützt – entwarfen die Schüler 
Lage- und Pflanzpläne, mach-
ten sich intensiv kundig, welche 
Strauch- und Blumenarten für die 
Bienen besonders wichtig seien. 
Und dann ging es mit der Althaus-
Hilfe ans Vorbereiten der Pflanzbee-
te. Tolle gärtnerische Erfahrungen 
sammelten die Schüler bei der Bo-
denbearbeitung und dem Pflanzen. 
Sie lernten, wie wichtig die Stand-
ortauswahl und die Bewässerung 
sind. Schulleiterin Sophie Nizielski 
verwöhnte die jungen Leute mit 
Butterbrezeln und FSM lud sie eines 
Mittags zum Essen in die Kantine. 
Jetzt warten alle aufs Wachstum 
und Blühen. Die Bienen-AG kann 
sich gar die Ansiedlung von Bie-
nenvölkern auf dem FSM-Gelände 
vorstellen. Der Honig könne ja 
als besonderes Kundengeschenk 
weitergegeben werden. Übrigens: 
FSM hat finanziell einiges in die 
Bienenweide gesteckt – und auch 
Rüdiger Althaus war bei der Perso-
nalrechnung zurückhaltend.

Zufrieden schauen Schüler und Lehrer auf eines der neu angelegten 
Blumenbeete im Rahmen des Projektes „Bienenweide“.

Hubert Schlegel (r.), einer der FSM-Gründer (r.), erklärt den Schü-
lern der Zarduna-Schule auf einem Lageplan mögliche Pflanzstand-
orte. Fotos: Privat



Donnerstag, 2. Mai 2019 Seite 13Dreisamtäler

AM DIENSTAG, 07. MAI 2019

18.30 UHR WEINHANDLUNG METZGER

HAUPTSTR. 43 IN KIRCHZARTEN

www.cdu-kirchzarten.de

„Lassen Sie uns reden ...“

„... wir hören Ihnen zu!“

Hotel, Wohnraumbebauung, Jugend und 
Senioren, Entwicklungsfragen …

WEIN TRIFFT POLITIK

KOMMEN SIE MIT DEN 

CDU KANDIDATEN INS GESPRÄCH

 07. MAI 2019

Barrieren abbauen im Sport
Podiumsdiskussion in der Woche der Inklusion 

bei der Jugend des PTSV Jahn Freiburg
Freiburg (glü.) Die Vereinsjugend 
des PTSV Jahn Freiburg veran-
staltet im Rahmen der Woche der 
Inklusion eine Podiumsdiskussion 
zum Thema „Barrieren abbauen 
im Sport“. Der Abend beginnt mit 
einem Impulsvortrag von „Special 
Olympics Baden-Württemberg 
(SOBW)“ durch Martin Metz 
(Sport-Inklusionsmanager) und 
Mathias Tröndle (Vizepräsident 
Sport) . Im Anschluss folgt eine 
Diskussion, welche sich damit 

beschäftigt, wie der Sport zur In-
klusion beitragen kann. Diese wird 
durch Vertreter von Einrichtungen 
und Sportvereinen in Freiburg 
begleitet. Mit dabei sind u.a. Frei-
burgs Bürgermeister Ulrich von 
Kirchbach und für Post-Jahn Max 
Gräßlin vom Hofgut Himmelreich. 
Die Veranstaltung ist am Freitag, 
dem 10. Mai 2019 von 18 Uhr 
bis 20 Uhr im Senatssaal (KG2) 
der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg.

ULTRA-Bike lädt Landwirte und Waldbesitzer
Regelmäßige Gespräche sollen das positive Miteinander verstärken

Kirchzarten (glü.) Bereits zum 21. 
Mal fi ndet vom 21. bis 23. Juni der 
„Black Forest ULTRA Bike Ma-
rathon“ im Südschwarzwald statt. 
Der Kirchzartener Veranstalter ist 
bei der Organisation der einzelnen 
Strecken auf das gute Miteinander 
mit den Landwirten und Waldbesit-
zern angewiesen. „Viele Strecken 

führen über landwirtschaftliche 
Flächen und Wälder“, erklärt OK-
Chef Benjamin Rudiger. „Für die 
Erlaubnis dazu sind wir sehr dank-
bar.“ Für ihn ist es wichtig, mitein-
ander im Gespräch zu sein. Deshalb 
lädt das OK des ULTRA-Bike alle 
Landwirte und Waldbesitzer am 
Mittwoch, dem 15. Mai 2019 um 20 

Uhr zu einem Gesprächsabend in 
den „Landgasthof zum Schützen“ 
nach Oberried-Weilersbach ein.

„Wir wollen von Ihnen hören“, 
schreibt Rudiger in der Einladung, 
„wo Sie der Schuh mit den Moun-
tainbikern drückt und wollen bei 
Problemen gemeinsam nach Lö-
sungen suchen.“ Das ULTRA-OK 

will an diesem Abend über weitere 
Entwicklungen von Strukturen und 
Organisation beim Bike-Marathon 
sowie die Bike-Schule und den 
Hexenwald-Trialpark informieren. 
„Sie sollen wissen, dass wir ein 
off enes Ohr für Sie haben und auf 
ein gutes Miteinander angewiesen 
sind.“

Tauziehclub Eschbachtal e.V. 
Saisonauftakt und Sportlerehrung der Gemeinde Stegen am Wochenende

Stegen (dt.) Am Samstag und 
Sonntag, 4. und 5. Mai, richtet der 
TZC Eschbachtal seine Tauzieh-
wettkämpfe aus. Die Veranstal-
tung fi ndet auf der Festwiese in 
Stegen statt. Den Anfang machen 
am Samstag um 14 Uhr die Län-
derpokalturniere.

Erstmals trägt der Tauziehclub 
die Sportlerehrung der Gemeinde 
Stegen aus. Ab 17.00 Uhr werden 

die erfolgreichen Sportlerinnen 
und Sportler der Gemeinde für 
ihre Leistungen des letzten Jahres 
geehrt. 

Ab ca. 18.00 Uhr starten 
die Hobbymannschaften beim 
Grümpelturnier, bei dem wieder 
spannende Wettkämpfe erwartet 
werden. Vereine oder Gruppen, 
die Lust haben mitzumachen, 
können sich unter Tel.: 07661 / 

99865 jederzeit gerne melden. 
Eine Mannschaft besteht aus 
sechs Personen und einem Ersatz-
mann. Tauziehschuhe sind dabei 
nicht erlaubt. Jede teilnehmende 
Mannschaft erhält einen Preis. 
Im Anschluss an die Siegerehrung 
fi ndet im Festzelt ein gemütlicher 
Ausklang statt.

Am Sonntag beginnt um 10.00 
Uhr das Turnier der Landesliga 

Südbaden. Die Tauzieh-Bundes-
liga startet dann ab 13.00 Uhr in 
die neue Saison.

Der Eintritt zu allen Turnieren 
ist frei. Für das leibliche Wohl ist 
an beiden Tagen bestens gesorgt.

Der Tauziehclub Eschbachtal 
e.V. lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger hierzu recht herzlich ein 
und freut sich über zahlreiche 
Besucher.

Im Rahmen der Generalversammlung der Sportfreunde Oberried e.V. wurde Peter Dold  für seine außergewöhnlichen Verdienste um den 
Verein die Ehrenmitgliedschaft des Vereins verliehen.
Vorstandschaft v.l.n.r. : Rudi Mäder (Geschäftsführer), Patrick Sandmann (Spielbetrieb), Benny Bosch (Pass- und Meldewesen), Margarete 
Mayer ( Organisation Veranstaltungen), Rolf Andris (2. Vorsitzender) Svenja Weber (Spielbetrieb), Anna-Lena Rombach (Verwaltung, 
Jugend), Daniel Lorenz (Spielbetrieb/Finanzen), Margot Fischer (Hauptkassiererin), Thomas Zähringer (1. Vorsitzender), Kimberly Martin 
(Spielbetrieb), Andreas Eitel (Jugendleitung). Foto: privat

Interesse am Tennisspiel ungebrochen
Der Tennisclub Grün-Weiß Kirchzarten eröff nete die Saison mit „Tag der off enen Tür“

Kirchzarten (glü.) Trotz niedriger 
Temperaturen und gelegentlichen 
kleinen Regenschauern nutzten 
viele Mitglieder und Gäste aller 
Altersgruppen – von 8 bis über 
80 – am Sonntag den „Tag der 
off enen Tür“, um die Saison 2019 
sportlich und gesellschaftlich zu 
beginnen. Viele interessierten sich 
für Tennis allgemein, für den Club, 
für die angebotenen Aktionen 
und auch für die Neuerungen auf 
der Anlage (dazu mehr in einer 
der nächsten Ausgaben). Der 
TC Grün-Weiß feiert in diesem 
Jahr übrigens sein 50-jähriges 
Bestehen.

Die Kinder und Jugendlichen 
konnten bei Heike Schuhmacher, 
der neuen Trainerin von der Fun 
Team-Tennisschule, erste Tipps 
und Anregungen holen – und das 
mit sehr viel Spaß. Die Mann-

schaften absolvierten ein erstes 
Training auf den sehr gut herge-
richteten Plätzen und testeten die 
Kondition für die kommenden 

Spiele und Turniere. Alle Inter-
essierten konnten auf den freien 
Plätzen spielen – klar, dass die acht 
Plätze ständig voll belegt waren.

Zur Sportmaterialausstattung 
der neuen Saison bot Intersport 
Eckmann die neusten Schläger-
modelle von Wilson, Head und 
Babolat zum Testen an – mancher 
„Tester“ zeigte sich überrascht 
und erfreut ob der qualitativen 
Materialentwicklung. Für Kaff ee 
und Kuchen, belegte Brote und 
Wienerle sorgten die Mannschaf-
ten der Damen 40 und 50. Club-
Vorstand Karl-Heinz Lickert zog 
am Ende gegenüber dem „Dreis-
amtäler“ ein positives Fazit: „Das 
war eine rundum schöne und gute 
Veranstaltung, die als Auftakt in 
die Jubiläumssaison nicht nur 
das sehr gute Clubleben und die 
Geselligkeit im TC Grün-Weiß 
zeigte, sondern auch Gäste und In-
teressierte für den Club begeistern 
und neue Mitglieder gewinnen 
konnte.“

Kinder und Jugendliche konnten bei Heike Schuhmacher, der neuen 
Trainerin von der Fun Team-Tennisschule, erste Tipps und Anregun-
gen holen. Foto: Privat

Die Laufsaison 2019 hat begonnen
Ganz viel Naturerlebnis beim gemeinsamen Laufen mit dem Lauftreff  des SV Kirchzarten

Kirchzarten (glü.) Jetzt begann 
für den Lauftreff  des SV Kirch-
zarten die 38. Sommersaison. Die 
Laufbegeisterten aus Kirchzarten 
und Umgebung kommen wieder 
jeden Dienstag um 18:30 Uhr an 
der Bus-Wendeschleife des Schul-
zentrums zusammen und genießen 
das gemeinsame Laufen. Das Drei-
samtal bietet so viele verschiedene 
Strecken, dass die Läufer(innen) 
selten eine Strecke doppelt laufen 
müssen. Und bei Sommerhitze 
geht’s auch auf die Höhen von 
Notschrei oder St. Märgen.

Durch eine leistungsgerechte 
Einteilung der Gruppen (u.a. 
Leistungssportler oder Genussläu-

fer) ist es möglich, jeder Zeit ein 
Schwätzchen zu halten oder den 
nächsten Start bei Wettkämpfen zu 
planen. So sind z.B. der Schluch-
seelauf im Mai, die Berglaufserie 
oder der Marathon in Bräunlin-
gen im Oktober feste Termine 
im jeweiligen Laufkalender. Ab 
und an wird nach dem Training 
noch zusammen gehockt und 
der Abend genossen. Erfahrene 
Läufer(innen) geben gerne Trai-
ningshinweise und bereiten auf 
Wettkämpfe vor. Weitere Infor-
mationen sind beim Koordinator 
SVK-Lauftreff , Sven Buchheister, 
telefonisch unter 0163 7776532 
zu erhalten.

Das Laufen in der Gruppe auf Wegen im Dreisamtal und den Höhen 
ringsum macht Spaß. Foto: Privat

„Ride2Live“ lädt zum 
Techniktraining

Hansi Matthis, „Mountainbike-Präsident“ des 
RSV Unteribental, gibt Tipps fürs Gelände

Kirchzarten (glü.) Schon fast 
einer langen Tradition folgend, 
bietet Hansi Matthis, der „Moun-
tainbike-Präsident“ des RSV Un-
teribental, auch in diesem Jahr für 
die „Ride2Live-Mitglieder“ ein 
Mountainbike-Techniktraining an. 
Hansi bietet zwei Termine an: Er 
startet am Sonntag, dem 5. Mai um 
11 Uhr mit dem „Techniktraining 
Basic“. Dabei geht es Gleichge-
wichtsschulung, arbeiten mit dem 
Lenker, die beste Position in jeder 
Situation, richtiges Bremsen, Kur-
venfahren (enge, weite, schnelle 
und Spitzkehren) sowie be- und 
entlasten. Am Sonntag, dem 19. 
Mai lädt Matthis um 14 Uhr zum 
„Techniktraining Spezial – Trails“ 
mit einer Fahrt vom Kleinen Flaun-
ser über Steurental nach Stegen. 
Eine Anmeldung mit dem Betreff  

„R2L-Techniktraining“ ist unbe-
dingt an hansi.matthis@gmail.com 
zu richten. Dann gibt’s auch Infos 
zum Treff punkt.

Zwanzigmal fuhr Hansi Matthis 
den ULTRA-Bike und gibt sein 
Fahrkönnen gerne weiter.

Foto: Gerhard Lück

Gedächtnistraining mit sportlicher Bewegung 

Brain-Gym
Kirchzarten (es.) Eingeladen 
hierzu sind alle, die mit gezielten 
Übungen die Leistungsfähigkeit 
ihres Gedächtnisses erhalten 
oder verbessern wollen. Der 
Kurs findet 6-mal mittwochs 
von 9.00 bis 10.30 Uhr statt. Er 
beginnt am Mittwoch, 8. Mai, 
und endet am, Mittwoch 12. Juni. 
Lieselotte Pirrone, Ganzheitliche 
Gedächtnistrainerin, Ordentli-
ches Mitglied im Gedächtnis 
Trainerverband Yoga- und Ent-

spannungstrainerin seit 1990 
leitet den Kurs. Die Kursgebühren 
betragen für Vereinsmitglieder 
42.- Euro, Nichtmitglieder zahlen 
48.- Euro, zusätzliche Material-
kosten: 5.- Euro. Bitte die Gebühr 
zum Kursbeginn mitbringen! Die 
Zahlung dient als Platzreservie-
rung. Die Anmeldung bitte unter 
quartierstreff-20@kabelbw.de 
oder 07661/6280252 oder direkt 
im Quartiersbüro zu den üblichen 
Öff nungszeiten.
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Samstag, 04.05.
12.00 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Ökumenisches Friedensgebet
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier am 
 Sonntagvorabend als Marienmesse

Sonntag, 05.05. 3. Sonntag der Osterzeit  
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
10.00 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier 
 zur Erstkommunion
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier 
 zur Erstkommunion
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
18.00 Uhr Oberried Mariä Krönung: Dankandacht 
 zur Erstkommunion
18.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Dankandacht zur Erstkommunion
19.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Maiandacht
19.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Maiandacht

Samstag, 11.05.
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier 
am Sonntagvorabend
19.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Maiandacht

Sonntag, 12.05. 4. Sonntag der Osterzeit  
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier als Florians-
 gottesdienst mit Feuerwehr und dem Musikverein
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier 
 zur Erstkommunion
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
18.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Dankandacht zur Erstkommunion

Gottesdienstordnung
vom 4.5. bis 12.5.2019

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

• Krankentransporte
• Fahrten zu Bestrahlungen
• Dialyse-Fahrten
• Fahrten für alle Anlässe bis 8 Personen
•  Taxigutscheine

In Kirchzarten

und im Dreisamtal

Inh. Carsten Schölzke e.K.

ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD
GOLD- UND SILBERMÜNZEN · GOLDBARREN · ZINNANKAUF

GOLD- UND SILBERUHREN

• Kostenlose, transparente Wertermittlung
• Durchgehend geöffnet
• Auch ohne Terminvereinbarung
• Sofort Bargeld
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ZAHNGOLD
nicht schön, aber wertvoll!

Raustraße 6 · FREIBURG
Telefon 0761 / 292 814 98

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

Für die gewisse Diskretion vergeben wir Termine
für unseren separaten nicht einsehbaren Raum!

DOUGLAS

EDEKA

OMEGAKAISER

SCHWARZWALD-CITY

KAISER-JOSEPH-STRASSE
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RAUSTRASSE

Hier finden Sie uns:

KARSTADT

Verkauf von
Gebraucht-
Schmuck

Unser Service für Sie:
• Top Preise
• Wir zahlen auch Sammlerwerte!
• Schmuckreparaturen
• auf Wunsch Hausbesuch möglich

Klassik triff t auf Schlager
„Schau, wie die wilden Schwäne zieh`n“ 

Freiburg (dt.) Am Freitag, dem 
3. Mai, ab 15.30 Uhr, lädt das 
Evangelische Sti�  Freiburg, Her-
mannstr. 14, zu einer Veranstal-
tung „Klassik tri�   auf Schlager 
- Schau, wie die wilden Schwäne 
zieh‘n“ in das Foyer des Haus 
Schloßberg ein.

Eine spannende Begegnung ver-

schiedener Musikrichtungen über 
Mozart und Robert Stolz ziehen 
Tschaikowskis wilde Schwäne... 
zum Vogelhändler aus Tirol... 
und der Flieder im Prater erblüht 
neben den roten Rosen in Málaga 
mit Brigitte Niemann (Sopran) 
und Gottfried Beck am Flügel. Der 
Eintritt ist frei. 

Duo „Zu Zweit“ 
FAKE NEWS - Balken biegen für Fortgeschrittene
Hinterzarten (dt.) Kabarett auf 
höchstem Niveau wird am 18. 5. um 
20.00 Uhr im Kurhaus Hinterzarten 
geboten. Tina Häussermann und 
Fabian Schläper sprechen, singen 
und klimpern aus eigenem Antrieb. 
Mit viel Tamtam und viel dahinter. 
Dieser Abend wurde von keinem 
Algorithmus berechnet. Man kann 
ihn auch nicht bei Lieferando 
bestellen oder bei Amazon Prime 

kucken. Man muss schon kommen. 
Analog! Um das Duo „Zu zweit“ 
mit „FAKE NEWS - Balken biegen 
für Fortgeschrittene“ zu erleben. 
Karten sind zum Preis von 13.- 
Euro im Vorverkauf in allen Tou-
rist-Infos des Hochschwarzwalds, 
unter Tel.: 07652 / 1206-30 oder 
auf www.reservix.de erhältlich, 
sowie zum Preis von 15.- Euro an 
der Abendkasse. 

Crossover in Kirchzarten
Kirchzarten (dt.) Das nächste LU-
MIK-Konzert am Freitag, 17. Mai, 
20 Uhr, im Kirchzartener Bürger-
saal, verspricht ein musikalisches 
und mitreißendes „Crossover“ zu 
werden. Die Brüder Michael und 
Markus Dinnebier treff en diesmal 
mit ihren Geigen und Gitarren 

auf die Berliner Liedermacherin 
Johanna Zeul.

Knackige, kurze Songs mit präg-
nanten Hooklines, witzigen Texten 
und lebendig-frecher Ausstrahlung 
– das ist Johanna Zeul. Ihr rhyth-
mischer, eruptiver Sprechgesang 
präsentiert dabei aktuelle Themen 

auf ungewöhnliche Weise.
Karten für das Konzert sind 

zum Preis von 15.- Euro in der 
Mediathek, Talvogteistraße 5, Tel.: 
07661/393-64, erhältlich. Verbind-
liche Online-Reservierungen sind 
unter lumik@mail.de möglich.

Michael und Markus Dinnebier  Foto: Marcel DurachJohanna Zeul Foto: Veranstalter

Mai
2019 Do.2.

● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● BUCHENBACH Geführte 
Mountainbiketour des RSV Un-
teribental. Gemütliche Biketour 
im Dreisamtal und aufwärts. Treff -
punkt um 18.00 Uhr bei der Vater-
unser-Kapell e, Dauer ca. 3 Std. 
Veranstalter: RSV Unteribental.

Mai
2019 Fr.3.

● KIRCHZARTEN Aktions-
tag Klimaneutrales Dreisamtal
De n ganzen Tag lang fi nden Ak-
tionen und Diskussionen über 

ein Klimaneutrales Dreisamtal 
in Kirchzarten statt. Infos unter: 
goetz.baumeister@gmx.de. Ver-
anstalter: Förderverein für Ener-
giesparen und Solarenergie, Tel.: 
07661/4951.
● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Preise 
19.- Euro pro Pers., 60.- Euro 
pro Familie ab 4 Personen, inkl. 
kleinem Vesper. Anmeldung und 
weitere Info bei Fam. Maier Tel.: 
07661/619 20. 
● KIRCHZARTEN/BURG Off e-
nes Vo lksliedersingen im Haus 
Demant Klaus Birkenmeier be-
gleitet das Singen mit der Zieh-
harmonika. Beginn ist um 14.00 
Uhr im Haus Demant, Höfenerstr. 
109. Infos bei: Liselotte Tritsch-
ler, Tel.: 07661/999 05
● KIRCHZARTEN/BURG Jess 

Jochimsen: „Heute wegen ge-
stern geschlossen“ Jess Jochim-
sen präsentiert um 20.00 Uhr im 
Buchladen in der Rainhofscheu-
ne, Kabarett, Songs und Dias. Der 
Eintritt beträgt 14.- Euro. Anmel-
dung unter 07661/988 09 21. Ver-
anstalter: buchladen in der Rain-
hof Scheune .
● BUCHENBACH Mountainbi-
ketour Technische Gruppe des 
RSV Unteribental. Treff punkt um 
18.00 Uhr bei der Vater-unser-Ka-
pelle, D auer ca. 3 Std. Veranstal-
ter: RSV Unteribental.
● ST PETEER Geführter Hi-
storischer Dorfrundgang Die 
Touristische Arbeitsgemeinschaft 
lädt um 10.30 Uhr zu einem ge-
führten Historischen Dorfrund-
gang ein. Dauer ca. 1,5 Std. Ko-
stenbeitrag: 4.- Euro, Treff punkt: 
Klosterhof unter der Linde. Die 
F ührung fi ndet nur bei gutem Wet-
ter statt. Weitere Infos unter Tel. 

07652/1206 8370.
● ST. PETER Bauernmarkt Von 
15.00 bis 16.30 Uhr fi ndet im Klo-
sterhof unter der Linde der Bau-
ernmarkt statt. Verkauft werden 
Produkte aus heimischer Land-
wirtschaft.
● HINTERZARTEN Bauern-
markt Direkt beim Bauernmarkt, 
Rathausstr. am alten Feuerwehr-
haus ist das Marktcafé. Dort gibt 

es Kaff ee und Kuchen. Gestal-
tet und organisiert von Knete für 
Knilche e. V. Der Markt fi ndet von 
8.00 bis 12.00 Uhr statt.
● FREIBURG/OBERAU Werke 
von Franz Schubert Das Karlsru-
her Klaviertrio Tigran Harutynyan, 
Sandra Uhde, und Prof. Michael 
Uhde gestaltet diesen Abend mit 
Werken von Schubert. Er Beginnt 
um 17.00 Uhr im Wohnstift Frei-

www.dreisamtaeler.de
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Veränderte Kindheit – 
Was brauchen Kinder 
heute?

Vortrag | Dienstag, 7. Mai 2019, 20 Uhr
im Bürgersaal in der Verwaltungsscheune, Talvogteistr. 2a

Referentin | Ulrike Glöckner
Dipl. Sozialpädagogin, Trainerin, Coach, Autorin
Inhaberin impulse Akademie Freiburg

Nach dem Vortrag lädt die Referentin zu einer offenen Diskussion ein 
und beantwortet gerne Ihre Fragen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen: 
Kath. Kindergarten Don Bosco
Ev. Kindergarten
Waldkindergarten Dreisamtal
Gemeindekindergarten Zarten
Burger Kinderhaus
Kinderstube Dreisamtal
Tageselternverein Dreisamtal - Hochschwarzwald
ZaKi Zartener Kinder-, Jugend- und Familientreff
Hort an der Grundschule Kirchzarten
Hort Tarodunumschule

Der Arbeitskreis Kirchzartener Kindertageseinrichtungen 
lädt Eltern, Erzieher, Lehrer und Interessierte ein:

Wie wirken sich soziokulturelle 
und räumliche Veränderungen auf 
die Kindheit aus?

Welche Rolle spielen die Medien und 
die heutigen Erziehungsvorstellungen? 

Der Eintritt ist frei

Konzerte im Freien von Mai bis Oktober 
Freiburg (sf.) Der Sommer kommt 
und damit beginnt auch die musi-
kalische Freilu� saison der „Kon-
zerte im Freien“, die jährlich vom 
Kulturamt der Stadt Freiburg 
immer sonntags an drei Veranstal-
tungsorten in der Stadt präsentiert 
werden. 

Dieses Jahr � nden 47 Konzert-
veranstaltungen von Freiburger 
Musikvereinen und musikalische 
Gruppierungen statt. Unter frei-
em Himmel präsentieren sie ihre 
abwechslungsreichen Programme 
im Musikpavillon im Stadtgarten, 
am Waldsee und auf der Seebühne 
am Seepark. 

Die vom Kulturamt veranstaltete 

Konzertreihe beginnt am 1. Mai 
und endet am 20. Oktober. Wäh-
rend der Sommerpause vom 29. 
Juli bis zum 10. September � nden 
keine Konzerte statt. Am Waldsee 
und im Musikpavillon im Stadtgar-
ten � nden die Konzerte jeweils von 
11 bis 12.15 Uhr statt, im Seepark 
von 15 bis 16.15 Uhr. Bei Regen 
fallen die Konzerte ersatzlos aus. 

Am Waldsee spielen am 5. Mai 
der MV Freiburger Verkehrs AG, 
am 12. Mai die Freiburger Game-
langruppe Anggur Jaya, am 19. Mai 
der MV Waltershofen, am 26. Mai, 
MV Freiburger Verkehrs AG, am 
2. Juni der Freizeitmusikkorps der 
Polizei, am 9. Juni die MV Zährin-

ger Big Band, am 30. Juni die MV 
Landwasser Big Band und am 7. 7. 
der MV Zähringen.

Am 14. Juli spielt der MV Lit-
tenweiler am Waldsee, am 21. 
Juli Akaishi-Daiko, am 25. 8. die 
Rathausmusik Freiburg, am 15. 9. 
der MV Ebnet am 22. 9. das Akkor-
deon Orchester Freiburg und am 
29. 9. der Musikzug der Feuerwehr. 
Der MV Kappel spielt am 12. Mai 
im Stadtgarten Musikpavillon, 

Weitere Infos zum Programm 
sind beim Kulturamt am Müns-
terplatz 30, telefonisch unter 0761 
/ 201 21 01 oder online unter www.
freiburg.de/konzerte-im-freien 
erhältlich.

Kabarett. Songs. Dias

Jess Jochimsen im Buchladen in der 
Rainhof Scheune zu Gast

Kirchzarten-Burg (dt.) Am Frei-
tag, dem 3. Mai, ist Jess Jochims-
sen mit seinem Programm "Heute 
wegen gestern geschlossen" Ka-
barett. Songs.Dias - zu Gast im 
Buchladen in der Rainhof Scheune, 
Kirchzarten-Burg, Tel.: 07661-
9880921

An seiner Stammkneipe hängt 
außen ein Schild: "Heute wegen 
Gestern geschlossen." Das bringt 
es auf den Punkt. Im Kleinen wie 
im Großen. Weil gestern einfach 
alles zu viel war . . . machen wir 
heute zu: den Laden, die Grenzen, 
England, Amerika - "Sorry, we're 
closed." 

Aber zusperren und hoff en, dass 
alles wieder so wird wie früher, ist 
kein Plan. Und langweilig ist es 
obendrein. Welcher Schlüssel zu 

welcher Tür passen könnte. Oder 
ob da nicht irgendwo ein Fenster 
ist, fragt sich Jess Jochimsen, es 
muss ja auch mal wieder frische 

Luft rein. Was war gestern wirk-
lich? Wie raubt man der Dummheit 
den Nerv? Und was ist morgen?

Der Eintritt kostet 14.- Euro.

Foto: Veranstalter

burg, Rabenkopfstr. 2. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind erbeten.
● FREIBURG Klassik triff t auf 
Schlager Das Haus Schloßberg, 
Hermannstr. 14 lädt zu einer span-
nenden Begegnung verschiede-
ner Musikrichtungen mit Brigitte 
Niemann (Sopran) und Gottfried 
Beck am Flügel ein. Beginn ist um 
15.30 Uhr der Eintritt ist frei.

Mai
2019 Sa.4.

● KIRCHZARTEN Schnupper-
tag Gleitschirmfl iegen Auspro-
bieren wie sich fl iegen anfühlt? 
Oder lieber einen Tandemfl ug. 
Kosten: 90.- Euro, Tandemfl ug ab 
130.- Euro. Anmeldung erforder-
lich (Uhrzeit) Tel: 07661/627 140, 
Veranstalter: Flugschule Dreyeck-
land.
● KIRCHZARTEN Klima 
freundlich einkaufen & essen
Die kath. Frauengemeinschaft 
bietet von 10.00 bis 13.30 Uhr ei-
nen Vortrag mit Kochkurs an. Der 
Kurs fi ndet im essen & kochen im 
blick, Marktplatz 3 statt. Die Kurs-
gebühr beträgt 36.- Euro/ Person. 
Anmeldung bei essen & kochen 
im blick Tel.: 07661/9882951 
oder bei Christel Huber Tel.: 
07661/980379.
● KIRCHZARTEN Brettspiel-
etag im Quartierstreff  20 Alle 
Spielbegeisterten sind herzlich 
zum Brettspieltag ab 14.00 Uhr  
in den Quartierstreff  in der Bahn-
hofstraße 20 in Kirchzarten ein-
geladen. Die Veranstaltung ist 
kostenlos. 
● STEGEN E hrung der Sportle-
rinnen und Sportler Die Ehrung 
der erfolgreichen Sportlerinnen 
und Sportler der Gemeinde Ste-
gen fi ndet um 17.00 Uhr auf der 
Festwiese in Stegen statt. Weitere 
Infos und fragen unter: www.ge-
meinde@stegen.de.
● HINTERZARTEN Ausstellung: 
ARTSchwarzwald von Thomas 
Zipfel. In der Ausstellung im 
Schwarzwälder Skimuseum zeigt 
er Illustrationen, Cartoons, Acryl- 
und Aquarellbilder. Eintritt: Erw. 
5.- Euro, Jugendl. 1.- Euro, mit 
Hochschwarzwald Card frei. Ge-
öff net von 12.00 bis 17.00 Uhr

● HINTERZARTEN Kriminal 
COMEDY Dinner Krimidinner 
mit Kitzel für Nerven und Gau-
men. Das Kriminal COMEDY 
Dinner – ein köstliches 3-Gänge-
Menü umrahmt von einem inter-
aktiven Kriminalstück um 19.00 
Uhr im Bistro im Kurhaus. Kosten 
79.-  Euro. Tickets erhältlich unter 
www.reservix.de.
● FREIBURG 7. ProSpecieRa-
ra-Setzlingsmarkt – Bunte Sor-
tenvielfalt für den Garten! Von 
10.00 bis 15.00 Uhr fi ndet der 
ProSpecieRara-Setzlingsmarkt 
beim Mundenhof statt. Hier gibt es 
Gemüseraritäten die es in keinem 
Gartencenter gibt. Weitere Infos 
unter: www.prospecierara.de.
● FREIBURG Maiandacht St. 
Ottilien Die Choralschola am 
Freiburger Münster gestaltet um 
17.00 Uhr die Maiandacht in der 
Wallfahrtskirche St. Ottilie n bei 
Freiburg mit gregorianischen Ma-
riengesängen.

Mai
2019 So.5.

● BUCHENBACH Lieder ohne 
Worte mit Werken von Brahms, 
Schubert, Robert und Clara Schu-
mann. Von 11.00 bis 12.00 Uhr in 
der Friedrich-Husemann-Klinik. 
Veranstalter: Kulturkreis Dreis-
amtal. Der Eintritt ist frei, Spende 
erbeten.
● BUCHENBACH/UNTER-
IBENTAL Großer Floh- und 
Spielzeugmarkt. Von 11.00 bis 
16.00 Uhr Rund um die Gum-
menwaldhütte. Es gibt Kaff ee und 
Kuchen und Aktionen für Kinder. 
Veranstalter: Waldkindergarten 
Dreisamtal e. V.

Mai
2019 Mo.6.

● STEGEN Slow Jogging Ein 
Training im schönsten Fitness-
Studio der Welt: Natur pur! Nach 
dem ca. 1-stündigen Joggen ca. 15 
Minuten Flexx-Training! Treff -
punkt um 10.30 Uhr beim Wan-
derparkplatz Stegen. Anmeldung/
Veranstalter: Ann Rischke Tel.: 
0151/1494 3070.
● HINTERZARTEN Wande-
rung: „Ins schöne Alpersbach“

Auf Wanderpfaden über Bisten 
nach Alpersbach–mit Geschichten 
über Häusle und Höfe, Heimweg 
durch Sägehofwald und Winter-
wald. Treff punkt um 13.00 Uhr 
vor dem Kurhaus. Strecke: 11 km; 
Höhenmeter: 250 hm; Gehzeit: 3 
Std.; Rückkehr: 17.30 Uhr. Ko-
sten 2.- Euro.
● FREIBURG Vortrag „Kein 
Mensch lernt digital“ Der Ver-
ein ISES e.V. lädt zu dem Vortrag: 
„Kein Mensch lernt digital - über 
den Einsatz neuer Medien in 
Schulen“ mit Prof. Dr. Ralf Lan-
kau (Hochschule Off enburg) um 
19.00 Uhr in die Waldorfschule 
Freiburg-Rieselfeld, Ingeborg-
Drewitz-Allee 1 ein. Der Eintritt 
ist frei.
● FREIBURG Margot Käß-
mann: Vom Älterwerden Mar-
got Käßmann liest aus ihrem neu-
en Buch vom Älterwerden – und 
spricht ganz persönlich über die 
Lebenszeit jenseits des Berufs. 
Die Lesung fi ndet um 20.00 Uhr 
im Paulussaal Freiburg, Dreisam-
str. 3, statt. Um Anmeldung unter 
www.dies-seits.de wird gebeten. 
Der Eintritt beträgt 8.- Euro, er-
mäßigt 4.- Euro. Karten sind im 
c-punkt, Herrenstr. 30 erhältlich.

Mai
2019 Di.7.

● KIRCHZARTEN/BURG Wich-
teltreff . Für Kinder unter drei. 
Von 10.00 bis 10.40 Uhr im Alten 
Rathaus, Burger Platz, Höllental-
straße 56. Weitere Infos bei Linda 
Benitz, Tel.:07661/909 15 56.
● KIRCHZARTEN/BURG Ge-
dächtnistraining im H  aus De-
mant mit Linda Feist um 13.30 
Uhr im Haus Demant, Generatio-
nenhaus der Begegnung, Höfener 
Straße 109. Weitere Infos bei Lin-
da Feist Tel.: 07661/623 26.
● BUCHENBACH Geführte 
Mountainbiketour des RSV 
Unteribental. Die Gruppe, die 
Anspruch und Genuss vereint. 
Treff punkt um 18.00 Uhr bei der 
Vater-unser-Kapelle. Dauer ca. 3 
Stunden. Veranstalter. RSV Unter-
ibental.

Oberried (hs.) Mit einem außerge-
wöhnlichen Doppelkonzert wartet 
die zweiter „Kleinkunst in der 
Klosterschiire auf:

„Chotsch“ spielen Klezmer, 
singen jiddische Lieder, und Sie 
geben auch Geschichten zu Besten, 
eingebettet in ihre Musik. In Ihren 
Konzerten tanzt der lebensfrohe 
Klezmer, klingen die melancholi-
schen Melodien jiddischer Lieder 
und schwingt die zeitlose Liebes-
erklärung an das 
Leben auf. Tra-
ditionelle Musik 
in ganz eigenen 
Arrangements.

Robert Dietrich 
an der Klarinette, 
Reinhold Prig-
ge am Bass und 

Moise Schmidt mit Gitarre und 
Gesang öff nen die Türe und herein 
strömen fremd vertraut Musik und 
Geschichten.

„Kreischsegen“ ist ein Frauen 
A Capella Trio aus Freiburg. Ihr  
Programm enthält bekannte Songs 
neu arrangiert und Eigenkomposi-
tionen aus Folk-Jazz- Pop-Volx in 
englisch, schwyzerdütsch, fran-
zösisch, spanisch, bayrisch und 
hochdeutsch.

Sie eint die Lust am schräg-
schönen Gesang und verspielten 
Performen . . . und ab und zu dürfen 
zur reinen Acapella doch ein paar 
Instrumente mitspielen.

Es erwartet Sie ein Abend vol-
ler überraschender Momente, ein 
erfrischend unkonventionelles 
Wohlklangbad abseits des musi-
kalischen Mainstreams, der Sie 
mit erfüllten Ohren und lachenden 
Herzen wieder in die Welt entlässt. 

„Kreischsegen“, das sind: Nico 
Schatz (Gesang, 
Guitarlele, Ka-
zoo), Christine 
Weber (Gesang, 
Guitarlele, Kazoo, 
Akkordeon, Arr.), 
Renate Wittich 
(Gesang, Block-
fl öte, Kazoo).

CHOTSCH und KREISCHSEGEN gastieren mit einem Doppel-
konzert am Samstag, 18. Mai um 20 Uhr in der Oberrieder Klos-
terschiire. 
Der Vorverkauf beginnt morgen, Freitag, der 3. Mai bei der Tourist-
Info und dem Dreisamtäler-Büro in Kirchzarten, in Oberried bei den 
Bäckereien Ruf und Steimle. Eintritt EUR 12,-.
Es gibt wieder eine kleine Bewirtung. Und wir immer kommt der 
Erlös sozialen Einrichtungen zugute.

Donnerstag, 2. Mai 2019

Kabarett. Songs. Dias

Dreisamtäler

Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de

In Oberried:

Doppelkonzert in der Klosterschiire
am Sa., 18. Mai • Vorverkauf beginnt am Freitag
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Wir machen den Weg frei.

 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Was auch immer Sie rund um Ihre jetzige oder künftige Immobilie bewegt - wir 
haben den Schlüssel, der Ihnen Türen öffnet. Unsere Experten begleiten Sie von
den ersten Überlegungen an mit Erfahrung, Empathie und Kompetenz.

Telefon 0761 2182-11 11
www.volksbank-freiburg.de

Unsere Finanz- und Immobilienexperten 
im Dreisamtal:

Michael Hehle
Wohnbaufi nanzberater

Roland Butz
Leiter Immobilienabteilung

Thorsten Joos
Immobilienberater

Jetzt vom 

Testsieger

beraten 

lassen.

ImmoCenter_ProfisDreisamtal_135x85.indd   1 08.04.2019   10:08:21

(txn.) In Zeiten hoher Nachfrage 
nutzen viele Immobilienbesitzer die 
Chance und möchten ihr Eigentum 
verkaufen. Leichtfertige Fehler und 
mangelndes Einschätzungsvermögen 
kosten oft jedoch bares Geld. Dies 
beginnt bereits bei der Bewertung 
des Objekts, das einen realistischen 
Kaufpreis haben sollte - alles andere 
schreckt ab. 

Den Wert eines Hauses oder einer 
Wohnung bestimmt vor allem der lo-
kale Immobilienmarkt. Es empfiehlt 
sich deshalb, einen professionellen 
Makler vor Ort einzuschalten. Wich-

tig: Die Qualität einer Immobilie 
sollte immer auch schriftlich belegt 
werden. Grundriss, Energieausweis 
und Investitionsübersichten dürfen 
daher nicht fehlen, möglichst zu-
sammen mit einem aussagekräftigen 
Exposee. 

Ist mit der Preisfindung die erste 
Hürde im Verkaufsprozess genom-
men, sollte die Immobilie so herge-
richtet werden, dass sie möglichst 
viele Interessenten anspricht. Hier 
gilt: Je attraktiver das Objekt, desto 
höher sein Preis. Immer mehr Ei-
gentümer und Makler setzen daher 

auf eine geschickte Präsentation 
durch professionelle Home Stager. 
Die Einrichtungsexperten sorgen 
für eine ästhetische Entpersonalisie-
rung der Räume und schaffen eine 
ansprechende, verkaufsfördernde 
Atmosphäre. Dafür platzieren sie 
für die Verkaufszeit ausgewählte 
Leihmöbel und Dekorationen, um 
es potenziellen Käufern leichter zu 
machen, die Größenverhältnisse 
und die mögliche Raumnutzung 
besser einzuschätzen. So entsteht ein 
inspirierendes Musterhaus, in das In-
teressenten gern einziehen möchten. 

Fehler beim Hausverkauf werden 
meist teuer

Dreisamtäler
www.dreisamtaeler.de

Nächste Ausgabe am 8. Mai

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

Jochen Brachs seit 20 Jahren Sparkassen-Vorstand
Vier Fragen an den erfahrenen Finanzexperten – Mitarbeitende schenkten „echten Zipfel“

Kirchzarten (glü.) Am 1. April 
2019 konnte der Vorstandsvor-
sitzende der Sparkasse Hoch-
schwarzwald Jochen Brachs (58) 
auf 20 Jahre verantwortungsvolle 
Tätigkeit im Vorstand des in der 
Region verankerten Geldinstituts 
blicken. Von den Mitarbeiten-
den bekam er zum Jubiläum ein 
Portrait, das der Kirchzartener 
Cartoonist Thomas Zipfel von 
ihm zeichnete. Für Dreisamtäler-
Redakteur Gerhard Lück war das 
Anlass genug, Jochen Brachs vier 
Fragen zu stellen.

glü.: Welche Erinnerungen ha-
ben Sie an Ihren Start, als Sie 
vor 20 Jahren die Nachfolge von 
Horst Simon im Sparkassen-
Vorstand antraten?
Brachs: Der 1. April 1999 war 
ein Gründonnerstag. Gleich am 
Morgen gegen 9 Uhr übergab 
mir mein Vorgänger Horst Simon 
seinen Sparkassenschlüssel vor 
dem Haupteingang. Das war 
schon ein emotionaler Moment, 
weil mir mit diesem Übertrag der 
„Schlüsselgewalt“ die Verant-
wortung Kunden wie Mitarbei-
tern gegenüber, die ich von nun 
an übernehmen durfte, bewusst 
wurde. Meine zweite Erinnerung 
geht an die Offenheit und herzli-
che Begrüßung durch die Mitar-
beitenden. Bei aller Unsicherheit 
über den Neuen – und dann auch 
noch ein Schwabe – war doch zu 
spüren, dass mit dem nun ein-
geleiteten Generationswechsel 
auf Vorstandsebene auch eine 
gewisse Erwartungshaltung zu 
Veränderungen vorhanden war.
Privat kann ich mich noch gut an 

meine ersten Mountainbike-Aus-
fahrten erinnern. Mit meinem al-
ten Hardtail mit Riemenpedalen 
kamen mir die Fahrten auf den 
Giersberg oder zum Käshäusle 
fast schon wie der Anstieg zum 
Feldberggipfel vor.
glü.: Was konnten Sie, Herr 
Brachs, in Ihrer langen Zeit 
als verantwortlicher Vorstand 
bewegen? Was waren die ein-
schneidensten Entwicklungen?
Brachs: Zunächst muss man 
feststellen, dass die Sparkasse 
gut geführt und gut aufgestellt 
war. Ein Nachholbedarf war für 
mich bei der Modernität unseres 
Erscheinungsbildes sowie in der 
Außendarstellung deutlich. Für 
mich war klar, dass das gesamte 
Geschäftsstellennetz, angefan-
gen bei den beiden Hauptstellen 
in Kirchzar ten und Titisee-
Neustadt, einer Modernisierung-
soffensive und Verjüngungskur 
bedurfte. Schließlich wollten wir, 
passend zur Region, einerseits 
modern und frisch, andererseits 
aber nicht abgehoben, sondern 
kundennah und bodenständig 
erscheinen. Für mich war damals 
nicht vorstellbar, dass wir Zeiten 
erleben, in denen der Zins – zu-
mindest auf der Anlageseite – de 
facto abgeschafft ist. Ebenso 
schwer vorstellbar und zu ak-
zeptieren ist, dass wir heute so 
viel Zeit benötigen, um sämtliche 
regulatorischen Anforderungen 
zu erfüllen, wie für unser Kun-
dengeschäft.
glü.: Was möchten Sie in den 
vor Ihnen liegenden Jahren als 
Vorstandsvorsitzender noch 
anpacken? Worauf setzen Sie 

Ihren Fokus?
Brachs: Zunächst bin ich dank-
bar, dass wir gemeinsam im 
Team mit allen Mitarbeitenden 
diese positive Entwicklung in 
den vergangenen 20 Jahren errei-
chen konnten. Das war sicherlich 

nur deshalb möglich, weil wir in 
der Region im Wesentlichen von 
großen negativen Situationen 
verschont geblieben sind und es 
persönlich und gesundheitlich 
„gut ging“. Das wünsche ich mir 
auch weiterhin sowie die weitere 

positive Entwicklung unserer 
wunderschönen Region. Klar 
ist, dass es in vielen Branchen 
strukturelle Veränderungen gibt. 
Dies gilt ganz sicher auch für die 
Finanzbranche. Deshalb wird 
es eine große Herausforderung, 
unsere Sparkasse mit dem nach 
wie vor dichten Geschäftsstel-
lennetz gemäß unserem Slogan 
„Tief verwurzelt in der Region“ 
ins „digitale Zeitalter“ zu führen. 
Da ich mit Leib und Seele Spar-
kässler bin, glaube ich jedoch fest 
an die Zukunftsfähigkeit unseres 
Geschäftsmodells: Nah am Kun-
den, tief verwurzelt in der Region 
bei gleichzeitig allen mobilen 
und digitalen Zugangswegen.
glü.: Noch eine persönliche Fra-
ge: Wie sind Sie als bekennender 
Schwabe und Bayern-Fan im 
Dreisamtal heimisch geworden? 
Fühlen Sie sich hier wohl?
Brachs: Uneingeschränkt ja! Bei 
allen „Scharmützeln“ zwischen 
Südbadenern und Schwaben ist 
der Südbadener so tolerant, dass 
man sich als Schwabe schnell 
heimisch fühlt. Schließlich sind 
der Schwarzwald und die traum-
hafte Landschaft hier nicht nur 
eine Barriere zu Stuttgart, son-
dern bieten auch für Erholung 
und sportliche Aktivitäten alles, 
was man sich wünschen kann. 
Und was den Bayern-Fan in 
Freiburg angeht: diesen sympa-
thischen Club zu mögen und ihm 
die Daumen zu drücken, fällt 
auch einem Bayern-Fan wirklich 
nicht schwer.

glü.: Vielen Dank, Herr Brachs, 
und weiterhin alles Gute.

Jochen Brachs bekam zum Zwanzigjährigen von den Sparkassen-
Mitarbeitenden ein Portrait des Kirchzartener Cartoonisten Tho-
mas Zipfel. Foto: Gerhard Lück

Jazz im  
Wohnstift
Freiburg/Oberau (es.) Am Mitt-
woch, dem 8. Mai, um 18.00 Uhr 
beginnt wieder die beliebte Jazz-
Reihe auf dem Wettmann-Platz 
im Wohnstift Freiburg. Für den 
richtigen Schwung sorgt, wie in den 
letzten Jahren, die Band „Ulis New 
Orleans Jazzband“. Der Tag klingt 
in angenehmer Atmosphäre aus, 
mit guter Musik und heiteren Ge-
sprächen. Für das leibliche Wohl ist 
mit kleinen Snacks und Getränken 
gesorgt und es darf getanzt werden. 
Der Eintritt ist frei.

Vortrag
Wunder – neu definiert. 
Göttliches im Alltag 
erleben
Freiburg (hr.) Die Christliche Wis-
senschaft Freiburg, mit Sitz in der 
Kappler Str. 1 in Littenweiler, lädt 
am Donnerstag, dem 9. Mai, 19.00 
Uhr, zu einem Vortrag „Wunder – 
neu definiert. Göttliches im Alltag 
erleben“ in das Bürgerhaus am 
Seepark ein. Es spricht Heike Ar-
neth, Praktikerin und Lehrerin des 
christl. wissenschaftlichen Heilens. 

Offenes Training 
für A-Junioren
Kirchzarten (svk.) Die SG Kirch-
zarten/Oberried führt am Freitag, 
dem 3. Mai, ein offenes Training für 
alle zukünftigen A-Jugendspieler 
durch. Alle interessierten Fußballer 
der Jahrgänge 2001 und 2002 sind 
herzlich dazu eingeladen. Das Trai-
ning findet auf dem Sportgelände 
des SV Kirchzarten statt. Trainings-
zeit ist von 19.00  bis 20.30 Uhr.

Dreisamtäler • lesenswert und werbewirksam Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32 • info@dreisamtaeler.de •www.dreisamtaeler.de
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Bezirksleiter Martin Frey
Telefon: 07661 900127 
Martin.Frey@lbs-sw.de

79117 Freiburg | Lindenmattenstr. 25
Telefon: 0761-6 11 02 - 0 | Fax: 0761-6 11 02 - 33  
E-Mail: info@werne-immo.de | www.werne-immo.de

VERWALTEN·VERMITTELN·BERATEN  

Wir BAUEN Wohnanlagen mit 
Eigentumswohnungen · Wohnhäuser · Industriebauten

Wir RENOVIEREN und SANIEREN 
im Hochbau · Tiefbau · Stahlbetonbau

Ottenstraße 6b · 79199 Kirchzarten · Telefon 07661 - 93 50-0
info@steinhauser-bau.de · www.steinhauser-bau.de

WOHNBAU GMBH
HOCHBAU · TIEFBAU · STAHLBETONBAU

Betreutes Wohnen mit Perspektive
Auf der SONNENHÖHE in Breitnau entstehen 21 barrierefreie 
2- bis 3-Zi-Wohnungen zum Kauf mit Wohnflächen von 48–96 m2 
und großzügigen, nach Süden ausgerichteten Terrassen & Balkonen.

Zum Beispiel:
2-Zi-Whg., 48 m2 190.000,–
2-Zi-Whg., 64 m2 254.000,–
3-Zi-Whg., 73 m2 293.000,–

WWW.SONNENHOEHE-BREITNAU.DE

Jetzt reservieren!
Tel. 07681 4018 - 9991
info@sonnenhoehe-breitnau.de

• Hochwertige Ausstattung
• 24-Stunden-Hausnotruf
• Umfangr. Pflegeleistungen

• Unterstützung im Haushalt
• Aufzug und Tiefgarage
• Tagescafé mit Mittagstisch

PROJEKTENTWICKLUNG & VERKAUF
Ganter Property Development GmbH, 79183 Waldkirch 
info@sonnenhoehe-breitnau.de

Baubeginn Frühjahr 2019!

Reimar Heger 
Büro Titisee-Neustadt
zuständig für
Titisee-Neustadt 
Tel. 07651 7381

Reimar Heger 

Ihre Immobilien-
Experten in 
der Region!

Antonio Orsi
Büro Kirchzarten
zuständig für
Freiburg/Kirchzarten
Tel. 0761 2117711

Antonio Orsi Sebastian Fries
Büro Kirchzarten
zuständig für
Freiburg/Kirchzarten
Tel. 0761 2117711

Sebastian Fries

immo.kirchzarten@lbs-sw.de

Nächste Ausgaben am 8. + 15. Mai
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

Viele ältere Hausbesitzer mit einem 
großen Grundstück und viel Wohn-
fläche wollen sich verkleinern, 
umgekehrt suchen junge Familien 
händeringend nach einem Haus mit 
Garten. Die Lösung für beide: ein 
Immobilientausch.

Die junge Familie besitzt eine 
Dreizimmerwohnung, sucht aber 
ein Haus mit Garten. Das ältere 
Ehepaar besitzt ein solches und 
möchte sich nach dem Auszug der 
Kinder verkleinern. Beide Parteien 
wollen erst verkaufen, wenn sie 
etwas Passendes für sich gefunden 
haben. Ohne Zeitdruck und mit 
sicherer Perspektive.

Tauschen – geht das?

„Wir beobachten, dass der Bedarf 
nach einer verbesserten Wohnsi-
tuation bei jüngeren wie älteren 
Eigentümern steigt. Gleichzeitig 
schrecken aber viele davor zu-
rück, sich auf den überlasteten 
Wohnungsmarkt zu begeben. Das 
macht einen Immobilientausch so 

Immobilien: 

Tauschen ist das neue Kaufen

Haus mit Garten gegen kleinere Stadtwohnung – Vermittlung ist 
gefragt.  Quelle: Postbank

(djd.) Seit September 2018 kann 
das neue staatliche Baukindergeld 
bei der KfW beantragt werden. Es 
ist eine fi nanzielle Unterstützung 
für Familien oder Alleinerziehende 
mit mindestens einem Kind, die 
sich erstmals eine Immobilie zur 
Eigennutzung anschaffen. Die 
Familien erhalten in zehn jährli-
chen Raten pro Kind 1.200.- Euro 
im Jahr. Bei Familien mit einem 
Kind wären das maximal 12.000.- 
Euro, bei zwei Kindern maximal 
24.000.- Euro. Voraussetzungen für 
das Baukindergeld: Das zu versteu-
ernde Haushalteinkommen darf bei 
einem Kind 90.000.- Euro im Jahr 
nicht übersteigen, das Haus muss 
nach dem 1. Januar 2018 gekauft 
worden sein, bei Neubauten muss 
die Baugenehmigung nach dem 1. 
Januar 2018 erteilt worden sein. 

Und das im Haushalt lebende Kind 
muss unter 18 Jahre alt sein und 

man muss für das Kind Kindergeld 
erhalten.  

Im Gegensatz zur früheren Ei-
genheimzulage stockt das Baukin-
dergeld das Eigenkapital nicht auf. 
Der Grund: Das Baukindergeld 
wird jährlich ausgezahlt, als Ei-
genkapital könnte es aber nur 
dienen, wenn man den kompletten 
Betrag zum Immobilienkauf ver-
wenden könnte. Dafür erhöht das 
Baukindergeld den finanziellen 
Spielraum für die Zinstilgung.

Ratgeber zeigt weitere För-
dermöglichkeiten auf

Vor Baubeginn sollten Bauherren 
grundsätzlich alle vorhandenen 
Fördertöpfe ausloten: Regional 
unterschiedlich können diese beim 
Land und sogar beim Bürgermeis-
ter oder der Kirche stehen.

Baukindergeld als lohnenswerte Unterstützung
Willkommene Förderung bei Neubau oder Kauf

Das Baukindergeld ist beschlossen, die Anträge können bei der KfW 
eingereicht werden. Familien mit Kindern werden für ihre Entschei-
dung zum Wohneigentum belohnt.
 Foto: djd/Lebensraum Ziegel/Julian Klinner

Immer mehr Deutsche entdecken 
die Immobilie als Kapitalanlage. 
Denn regelmäßige Mieteinnahmen 
können ein wichtiger Baustein für 
die Altersvorsorge sein.

Eine Immobilie ist seit jeher 
eine beliebte und vor allem siche-
re Form der Geldanlage. In der 
entsprechenden Lage kann eine 
vermietete Immobilie zu „Beton-
gold“ werden. Doch Käufer sollten 
vorher genau kalkulieren. „Eine 
gute Grundlage für die Kaufent-
scheidung ist, alle Einnahmen und 
Kosten sorgfältig und in Langzeit-
perspektive gegenüberzustellen“, 

rät Georg Hoogendijk von Post-
bank Immobilien. Die Rahmenbe-
dingungen für private Anleger sind 
sehr gut – aber historisch niedrige 
Zinsen treiben die Kaufpreise. Zu-
letzt hat sich Studien zufolge aber 
der Mietpreisanstieg in einigen 
Regionen verlangsamt.

Alle Kosten einrechnen

Wer den Wohnungsmarkt als Laie 
betrachtet, hat im besten Falle 
kompetente Beratung, zum Bei-
spiel von einem erfahrenen Makler. 
Entscheidungsfaktor Nummer eins 

ist die Lage! Ballungsregionen 
mit hoher Wirtschaftskraft gelten 
als zukunftssichere Standorte. 
„Lohnend können auch stadtna-
he Nebenlagen sein“, betont der 
Immobilienexperte. „Sofern eine 
gute Infrastruktur vorhanden ist.“ 
Wichtig ist immer die Kosten-
kontrolle: Neben dem Kaufpreis 
und Finanzierungskosten fallen 
Erwerbsnebenkosten für Notar, 
Makler und Grundbuchamt sowie 
die Grunderwerbssteuer an. Diese 
Kosten können je nach Bundesland 
bis zu 15 Prozent vom Verkaufs-
preis betragen.

Rücklagen bilden

Als Mieteinnahmen gelten alle 
Einkünfte aus Vermietung und Ver-
pachtung. Die Einnahmen mindern 
sich durch jene Betriebskosten, 
die nicht auf den Mieter umgelegt 
werden können. „Vermieter sollten 
allerdings neben der Instandhal-
tungsrücklage der Wohneigentümer-
gemeinschaft eigene Rücklagen für 
Reparaturen und für Mietausfälle 
bilden“, rät Hoogendijk. So sichern 
sie sich eine solide, nachhaltige 
Grundlage für ihr „Betongold“. 

Quelle: Postbank

Immobilienerwerb: Das Modell für Vorausdenker

attraktiv“, sagt Rüdiger Grimmert 
von der BHW Bausparkasse. Doch 
wie bringt man Eigentümer zusam-
men, die ihre Immobilie nicht auf 
dem freien Markt anbieten und sich 
auch nicht als Kaufi nteressenten 
gegen Mitbewerber durchsetzen 
wollen? 

Ohne Makler wird’s schwierig

Interessierte suchen sich am besten 
einen Makler ihres Vertrauens, 
bei dem sie hinterlegen, welche 
Immobilie sie anbieten und welche 
sie suchen. Ein Verkauf kommt 
erst zustande, wenn das alternati-

ve Angebot stimmt. „Doch auch 
beim Immobilientausch handelt es 
sich um einen Kauf bzw. Verkauf, 
bei dem alle Kosten, wie Grund-
erwerbsteuer und Notargebühren 
anfallen“, sagt BHW Experte 
Grimmert. Die Höhe richtet sich 
nach dem Verkehrswert des Wohn-
eigentums, der sich beim Verkauf 
erzielen ließe. „Damit ist es für 
den Tausch unerheblich, ob beide 
Objekte gleichwertig sind.“

Immobilientausch: So 
geht’s

• Klären Sie Ihren Bedarf und Ihr 
Angebot.
• Suchen Sie einen auf Immobilien-
tausch spezialisierten Makler und 
hinterlegen Sie dort Ihr Interesse. 
Tauschobjekte stehen in der Regel 
nicht zum Verkauf. Sie müssen 
sich nicht gegen Mitbewerber 
behaupten.
• Im Erfolgsfall werden norma-
le Verkaufsverträge für beide 
Tauschparteien abgeschlossen. 
Bei einer Verkleinerung steht der 
Gewinn für weitere Investitionen 
zur Verfügung.

Quelle: PostbankAnzeigenannahme: 07661/3553 oder anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler
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Die „Mehlsäck Kirch-
zarten“ laden zum 

Stammtisch
Kirchzarten (glü.) Die Fasnet 
2019 ist vorbei. Doch bekanntlich 
heißt es: Nach der Fasnet ist vor 
der Fasnet. Und deshalb laden die 
„Mehlsäck Kirchzarten“ zu ihrem 
öff entlichen Stammtisch ein. Am 7. 
Mai 2019 fi ndet dieser um 20 Uhr 
im „Herr Fröhlich“, der Camping-
platzgaststätte in Kirchzarten, statt. 
Eingeladen sind alle, die neugierig 
auf die „Mehlsäck“ sind, Fragen 
haben und sich allgemein für die 
Fasnet interessieren.

Immobilien
An-/Verkauf

Kleines Haus gesucht gerne äl-
ter u.renov.bedürftig von Natur- 
u. Kirchzarten-verliebtem Paar, 
Tel.: 0761 / 79 63 60, E-Mail: 
gabriele.minoletti@gmail.com

Wg. Eigenbedarfskündigung
Kirchzartener Familie sucht 4/5 
Zi-Whg. od. Haus/Dreisamtal, zur 
Miete oder Kauf, Tel.: 07661 /9090 
867, tanjamaier-krumm@web.de

Puccini "Messa di Gloria"
Freiburg (dt.) Am Samstag, 4. 
Mai, 20 Uhr, fi ndet in der Kirche 
Herz Jesu im Stühlinger, eine Auf-
führung der „Messa di Gloria“ von 
Giacomo Puccini statt. 

Ausführende sind Reginaldo 
Pinheiro, Tenor; Rainer Pachner, 
Bariton; der Chor der Freunde des 
Berthold-Gymnasiums Freiburg; 
der Coro Grande del Concentus 

Musicus Patavinus Padua und das 
Markgräfl er Symphonieorchester. 
Die Leitung hat Uwe Müller-Feser. 

Puccinis Messa di Gloria ist 
eine beachtliche Komposition. Als 
sie am 12. Juli 1880 uraufgeführt 
wurde, brachte sie dem jungen 
Komponisten großen Erfolg ein.

Sie ist nicht nur die wichtigste 
und "beseelteste" unter seinen 

frühen Arbeiten, sondern bildet 
auch in seiner geistlichen Musik 
den stilistischen Höhepunkt. 

Das Programm wird eröff net mit 
der Symphonie Nr. 29 Es Dur von 
Wolfgang Amadeus Mozart. 

Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.

Werke von 
Franz Schubert
Freiburg/Oberau (es.) Dieses 
Konzert am Freitag, dem 3. Mai, 
ist ausschließlich dem Kompo-
nisten Franz Schubert gewidmet. 
Das Karlsruher Klaviertrio Tigran 
Harutynyan (Geige), Sandra Uhde 
(Violoncello) und Prof. Michael 
Uhde (Klavier) gestaltet diesen 
Abend. Im Programm sind folgen-
de Werke von Schubert: Auf dem 
Wasser zu singen, Ständchen für 
Violoncello und Klavier und das 
Klaviertrio in B-Dur D929 op. 99. 
Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr 
im Wohnstift Freiburg. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind erbeten.

„Schau, wie die wilden 
Schwäne zieh`n“ - 
Klassik triff t 
auf Schlager 
Freiburg (es.) Am Freitag, dem 
3. Mai, lädt das Haus Schloßberg, 
Hermannstr. 14 zu einer spannen-
den Begegnung verschiedener 
Musikrichtungen ein. Über Mozart 
und Robert Stolz ziehen Tschai-
kowskis wilde Schwäne... zum 
Vogelhändler aus Tirol... und der 
Flieder im Prater erblüht neben den 
roten Rosen in Málaga. Mit Brigitte 
Niemann (Sopran) und Gottfried 
Beck am Flügel. Beginn ist um 
15.30 Uhr der Eintritt ist frei.

Rentenbera-
tung
Kirchzarten (dt.) Der ehrenamt-
lich tätige Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung 
Edgar Himmelsbach hält am Don-
nerstag, 9. Mai, einen Beratungstag 
bei der AOK im Kundencenter 
Kirchzarten Bahnhofstraße 3 ab. 
Es können auch Kontenklärungen 
gemacht und Rentenanträge ge-
stellt werden. Die Beratungen sind 
kostenfrei. Terminvereinbarungen 
werden erbeten vormittags bei der 
AOK unter Tel.: 07661 / 98 35 02. Betreiber: Benjamin Budak

Raustraße 6 · FREIBURG · Telefon 0761 / 292 814 98
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–16 Uhr

Ihr Fachhandel in Sachen Eheringe, Antragsringe und Freundschaftsringe

Sichern Sie Sich einen

GUTSCHEIN im Wert von

15 EURO
Einlösbar beim nächsten Einkauf. 

auf das komplette Schmucksortiment
bei Einkauf ab 150 Euro.

Gültig bis 31. Mai 2019 bei Vorlage des Coupons

Vermietungen

Büroraum, 31 qm, zentrumsnah 
in Kirchzarten, ab 01. 07. 19 zu 
vermieten. Fam. Mink, 

Tel.: 07661 / 90 57 13 (AB)

Mietgesuche

Ingenieur sucht kleine Werk-
statt für feines Handwerk, 
Tel.: 07661 / 989 45 98 Danke!

3-Zi.-Whg. gesucht.
Ruhige kl. Fam., voll berufst. Frau 
m. 17 j.Schüler, NR, keine Haust., 
sucht ab sofort, spät. Okt. Whg. 
im Dreisamtal und Umgebung. 
Betreuung ält. Person u./oder Haus 
u. Garten möglich, Tel.: 07660 - 90 
59 655 AB

Hotel Sonne Kirchzarten 
sucht für sehr zuverl. Auszubil-
denden aus Gambia kleine Whg. 
od. Zimmer. Unser Mitarbeiter 
ist ordentlich, fl eißig, NR und 
wir wünschen ihm, dass er hier 
Fuß fassen kann. Hotel Sonne, 
Tel.: 07661 / 901 99 301

1--2-Zi.-Whg. gesucht in Freiburg 
oder Kirchzarten von sehr zuver-
lässiger, ruhiger Frau, bis 550.- € 
WM, Tel.: 0174 - 46 47 656Hotel Sonne Kirchzarten 

sucht für sehr zuverl. Auszubil-
dende aus Nepal kleine Whg. od. 
Zimmer. Unsere Mitarbeiterin 
ist aufgeweckt, freundl., zuverl.,  
NR und wir wünschen ihr, dass 
sie hier Fuß fassen kann. Hotel 
Sonne, Tel.: 07661 / 901 99 301

Junggeselle sucht ruhige 1-2-Zi.-
Whg. gerhard.martin74@t-online.
de

Freiburg (ihk) Das IHK-Bildungs-
Zentrum Südlicher Oberrhein, 
Schnewlinstraße 11-13, bietet ab 
dem 14. Mai ein zweitägiges Semi-
nar „Bilanzen lesen und verstehen“ 
an. Es vermittelt IKenntnisse zu 
Aufbau und Inhalt von Bilanzen. 

Anhand vielfältiger Praxisbei-
spiele erfahren die Teilnehmer/-
innen, wie sie wichtige Analy-
sefaktoren in Bilanzen erkennen 
und interpretieren können, um 
eine objektive Bewertung eines 
Unternehmens zu realisieren. 
Anhand eines Geschäftsberichtes 

werden die einzelnen Themen 
näher betrachtet, um einen direkten 
Praxisbezug herzustellen.

Das Seminar richtet sich an 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die im Rechnungswesen tätig sind, 
jedoch noch keine (vertieften) 
Kenntnisse im Bereich der Bilan-
zierung besitzen.

Näheres, kostenlose Beratung 
und Informationsmaterial gibt 
es beim IHK-BildungsZentrum 
Südlicher Oberrhein, 0761/2026-0, 
e-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de. 

IHK-Seminar
Bilanzen lesen und verstehen

Beim Wendepunkt der Laufstrecke am Kanonenplatz hatten die 
Läufer einen tollen Blick auf Münster und Freiburg. Foto: Privat

Freiburg/Kirchzarten (glü.) 
Bereits zum 28. Mal richtete die 
Ft 1844 Freiburg zusammen mit 
dem SV Kirchzarten ihren tradi-
tionellen Crosstriathlon aus. Nach 
einem Jahr Pause gab es eine 
Neuaufstellung mit ergänztem 
Staff elformat und etwas schwie-
rigen äußeren Bedingungen. Das 
parallel stattfi ndende Bike-Festival 
und ein gefällter Baum waren noch 
zusätzliche Handicaps. Nach 1.000 
m Schwimmen im Ft-Bad musste 
nach Umziehpause und Jagdstart 
eine anspruchsvolle Radstrecke 
von ca. 17 km rund um den Roß-
kopf bewältigt werden, bevor es 
nonstop in die Laufschuhe ging 
und eine hügelige Wendepunkt-
strecke bis zum Kanonenplatz den 
Abschluss bildete.

Die Freiburger Triathletin Silke 
Kern konnte bei ihrem Heimspiel 
ihrer Favoritenrolle gerecht wer-
den und bei den Damen den Sieg 
in 1:49:59 Std. erringen, 2. wurde 
Julia Polley (1:50:27 Std.) vor 
Saskia Löffl  er (2:02:28 Std.) (alle 
TriTeam Freiburg). Bei den Herren 
hatte der ehemalige Kirchzartener 
Nachwuchs-Athlet Veit Hönle (TV 
Mengen) bereits beim Schwimmen 
die Nase vorne und konnte einen 

unangefochtenen Start-Ziel-Sieg 
erringen (1:20:18 Std.), nachdem 
er sich nach dem Schwimmen mit 
Stefan Almeling die Konkurrenz 
auf Distanz halten musste und auf 
der Laufstrecke keinen Gegner 
mehr im Nacken spürte. Selbst 
die beste Staff el hatte hier keine 
Chance gegen Veit, der den Wett-
kampf bereits vor einigen Jahren 
für sich entscheiden konnte. Den 2. 
Platz belegte Stephan Petrik vom 
TriTeam Freiburg (1:24:54 Std.) 
vor Matti Schmitz (1:27:21 Std.) 
vom veranstaltenden SVK.

Bei den Staffeln gewann die 
Männerstaffel Simon van den 
Höövel/Clemens Unterguggenburg 
(1:27:28 Std.) vor Stefan Almeling/
Michael Bock (1:31:32 Std.), Ing-
mar Kerschberger/Philipp Müller 
(1:32:43 Std.) und Volker Eschle/
Francisco Lausen (1:47:17 Std.). 
Bei den gemischten Staff eln hatten 
Caroly Schaltegger/Bastian Jehle 
(1:28:41 Std.) vor den Familien-
staff eln Braun die Nase vorn. Die 
Teilnehmerresonanz war besser als 
in den Vorjahren, so dass die Ka-
pazitätsgrenze des Schwimmbades 
erreicht war. Und das Staff elformat 
brachte junge Athleten an den Start 
und in Kontakt zum Triathlon.

Favoritensiege beim 
28. Crosstriathlon

Ft 1844 und SVK starteten mit Traditionsveran-
staltung in die neue Saison

www.dreisamtaeler.de

Oberried-St. Wilhelm (dt.) In 
St. Wilhelm soll demnächst, in-
itiiert vom WWF Deutschland, 
dem Biosphärengebiet Schwarz-
wald und dem SC Freiburg, ein 
Wildnispfad eingerichtet werden. 
Bei einem Infoabend am Diens-
tag, dem 14. 5., um 20 Uhr im 
Schützenhaus St. Wilhelm, wer-

den die Projektverantwortlichen 
über das Grobkonzept zu diesem 
Wildnispfad informieren.  Hierzu 
sind alle interessierten Oberrieder 
Bürgerinnen und Bürger, insbeson-
dere aus dem Ortsteil St. Wilhelm, 
eingeladen. Auch die amtierenden 
Gemeinde- und Ortschaftsräte, 
sowie die Kandidaten zum zu-

künftigen Gemeinderat und zum 
Ortschaftsrat St. Wilhelm können 
sich hier ein Bild über das Projekt 
machen. Anschließend besteht 
die Möglichkeit, in geselliger 
Runde mit den Kandidaten der 
Gemeinschaftsliste St. Wilhelm ins 
Gespräch zu kommen.

Infoabend: Wildnispfad St. Wilhelm
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Die Friedrich-Husemann-Klinik wird mit 103 Betten im Landeskrankenhaus-
plan geführt. Behandelt werden Patienten mit allen psychiatrischen 
Krankheitsbildern außer Suchtpatienten. Grundlage unserer Arbeit ist die 
anthroposophisch erweiterte Medizin.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.friedrich-husemann-klinik.de  
Ihre Bewerbung richten Sie  bitte an:
Friedrich-Husemann-Klinik 
Hauswirtschaftsleitung
Friedrich-Husemann-Weg 8, 79256 Buchenbach
oder per Mail: esselborn@friedrich-husemann-klinik.de 
(Mailanhänge bitte nur als PDF-Datei.)

Für unseren Bereich Hauswirtschaft  suchen wir 
 eine Reinigungskraft (m/w/d) 

 in Teilzeit 50 %  (ab sofort oder später)

w w w . f r i e d r i c h - h u s e m a n n - k l i n i k . d e

HWReinigungskraft-2sp.indd   1 25.03.2019   12:54:12

Der Waldorfkindergarten im Dreisamtal 
sucht  ab September 2019 eine/n FSJ-ler/
in für den Kleinkindgruppenbereich.
Unser Waldorfkindergarten mit zwei Re-
gelgruppen, einer Ganztagesgruppe und 
einer Kleinkindgruppe liegt auf dem Ge-
lände der Friedrich-Husemann-Klinik in 
Buchenbach nahe bei Freiburg und hat 
eine gute ö�entliche Verkehrsanbindung.                                          
Über Ihre aussagekräftige Bewerbung 
freuen wir uns.

Waldorfkindergarten Dreisamtal          
Friedrich-Husemann-Weg 1 

79256 Buchenbach 
info@waldorfkindergarten-dreisamtal.de 
www.waldorfkindergarten-dreisamtal.de

60 Jahre Industriebau mit Vertrauen

Bist Du Praktiker?
... oder Planer?

Wir bieten Dir eine maßgeschneiderte Ausbildung zum 

> Konstruktionsmechaniker (m/w/d) oder
> Technischen Systemplaner (m/w/d)

Bewerbe Dich bei uns für die 
Standorte Kirchzarten oder Ihringen
www.schauenberg.de

Medizinische Fachangestellte
Große nette Praxis für Allgemeinmedizin und 

Naturheilverfahren in der Wiehre bietet  
2 Ausbildungsplätze für Medizinische 

Fachangestellte ab 01.07.2019.
Wir freuen uns über Zuschriften und  

Bewerbungen an:
www.hausarztpraxis-bromberghof.de

Haben Sie Lust in einem freundlichen Team in unserer Hofbäckerei mitzuarbeiten? 
Ab sofort Bäcker (m/w/d) oder Backstubenmitarbeiter (m/w/d) gesucht,  

auch Quereinsteiger möglich. Angenehme Arbeitszeiten, Teil- oder Vollzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 
Familie Hug, Wittentalstraße 1, 79252 Stegen-Wittental oder 

info@baldenwegerhof.de oder 0 76 61 / 90 35 71

Das Gastro-Team „Stammtisch Kappel“ 
braucht Verstärkung

Die Wirtsleute Christian und Michaela suchen 
zur Aushilfe erfahrene Mitarbeiter/innen im 
Service. Weitere Infos und Bewerbung unter 

Tel. 0157 7309 3176 oder  
stammtisch_freiburg@yahoo.de

Friseur Rombach • Bahnhofstr. 20 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 / 30 03 • www.friseur-rombach.de

Werde Teil in unserem Team!  
Wir freuen uns auf Dich! 

Friseurmeister/in • Friseur/in • Barbier

Medizinische Fachangestellte
Als Urlaubsvertretung in TZ / auf 450€ Basis,

ab sofort für 3-4 Monate gesucht.
Praxis Dr. Bauer / Dr. Gschwind-Rupprecht

Tel 07661 980508
info@praxis-bauer-gschwind.de

Freiburg (ga.) Der berufsbeglei-
tende Lehrgang „Betriebswirt/in 
IHK“ verbindet betriebswirtschaft-
liche Theorie mit praxisnah em Ma-
nagementwissen. Die Fortbildung 
ebnet kaufmännischen Fachkräften 
den Weg in die mittlere und obere 
Führungsebene. 

Der Lehrgang wendet sich an 
kaufmännische Fach- und Füh-
rungskräfte, Fachwirte und Fach-
kaufl eute. Lehrgangsstart im IHK-
BildungsZentrum ist am Standort 
Freiburg (Schnewlinstraße 11-13) 
am 4. Juni 2019.

Die Fortbildung knüpft an vor-

handenes kaufmännisches Fach-
wissen und berufl iche Erfahrungen 
an. Ziel ist die Entwicklung von 
Entscheidungskompetenz. Im 
Mittelpunkt der Qualifizierung 
stehen Themen, die für die Über-
nahme von Managementaufgaben 
wichtig sind. 

Näheres, kostenlose Beratung 
und Informationsmaterial gibt es 
beim IHK-BildungsZentrum Südli-
cher Oberrhein, Tel.: 0761/2026-0, 
e-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer 
Bildungsdienstleister unter www.
wis.ihk.de

Stellenangebote
Haushaltshilfe gesucht, 

450.- Euro Haushaltshilfe für Fam. 
2 Kinder in Burg Birkenhof ge-
sucht, Tel.: 01762 - 41 21 764

Service- u. Frühstückskräfte 
vom Schützen in Oberried in 
Voll- oder Teilzeit bzw. als 
Aushilfe gesucht. Nettes Team 

und gute Bezahlung. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Kontakt unter Tel: 07661 - 98 
430, Herr Heizmann 

Suche für meine 87-jährige Mut-
ter in Kirchzarten eine Frau aus 
der Alten- bzw. Sozialbetreuung, 
die sich einige Stunden in der 
Woche mit ihr beschäftigen würde, 
Tel.: 0172 - 1616 339

Dreisamtäler

Betriebswirt/in IHK

info@dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32Dreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 8. Mai 2019Dreisamtäler

Beilagen-Hinweis
Jeweils in Teilauflage sind 
unserer heutigen Ausgabe 
Prospekte der Firmen Kur- 
Apotheke Kirchzarten und 
Waldhotel Notschrei beigelegt.  
  Wir bitten um Beachtung.

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach.

Herzlichen Glückwunsch!

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen 
der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2x1 Zehner-Eintrittskarten fürs
Dreisambad in Kirchzarten.

Kleiner Tipp: Das Bild entstand auf 
Gemarkung Kirchzarten.
Aber mehr verraten wir nicht ...

Die Antwort auf 
unsere letzte Frage
„Wo entstand 
dieses Foto“ lautet:

Beim Lampenladen 
in Buchenbach-
Falkensteig.

Wo entstand dieses Foto?

Die Gewinne des Monats April,
je ein Verzehrgutschein im Wert von 
25,- Euro für die Campinggaststätte 
„Herr Fröhlich“ in Kirchzarten gehen an:
Natascha Imhof-Ernst aus Kirchzarten 
und Nadine Köhler aus Kirchzarten.
Herzlichen Glückwunsch!

VerschiedenesUnterricht

Arthrose – Schmerztherapie mit 
Soft-Laser • Lutz, Basler Str. 62, 
Freiburg • Tel. 0761 / 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Elzach   |   Kirchzarten   |   Freiburg   |   Herbolzheim   |   Haslach i.K.   |   Staufen 
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gültig vom 2. bis 8. Mai
Unser Wochenangebot

www.obere-metzgerei.de

€ /Paar
1,29

€ /100 g
1,49

€ /100 g
0,99

Landjäger  ...........................
für Ihre Wanderung

Landschinken  ..............
ideal zum Spargel

Elsäßer
Wurstsalat  ........................
unser Klassiker

Fleischkäse
Cordonbleu  .....................
für schnelle Küche
mit leckerer Schinken-
Käse-Füllung

Kachelsteak  ....................
mariniert mit Kräutern 
ideal auch zum Spargel

Tomaten-Mozzarella-
Griller& Feuergriller..

jeweils sortenrein 
im 4er Pack

€ /100 g
0,89

€ /100 g
1,19

€ /Pack
2,49

seit 1749

NEU

Ran an den Grill!
Wir haben neue Grill-
produkte für Sie!

Die Gewinner unserer 
letzten Ausgabe:

Über einen Bildband „Traum-
ziel Bodensee“ dürfen sich Elke 
Deck aus Littenweiler und Moritz 
Blank aus Feldberg-Altglashütten 
freuen. Wir wünschen viel Spaß!

Flohmarkt
Littenweiler (hr.) Am Samstag, 
4. Mai, 10.00 – 15.00 Uhr � ndet 
auf dem Parkplatz der PH am 
Bahnhof in Littnweiler, der vom 
SPD-Ortsverein Freiburg Ost orga-
nisierte Flohmarkt statt. Am Stand 
des Ortsvereins besteht zudem die 
Möglichkeit gemeinsam mit dem 
Ge meinderatskandidaten Walter 
Krögner Saatbomben zu basteln. 
Es sind bereits alle Standplätze 
vergeben.

Waldkindergar-
ten Dreisamtal
Floh- /Spielzeugmarkt
Buchenbach (dt.) Der Waldkinder-
garten Dreisamtal lädt am Sonntag, 
5. Mai, von 11- 16 Uhr zum Floh- und 
Spielzeugmarkt rund um die Gum-
menwaldhütte in Buchenbach-
Unteribental ein. Es gibt viel zu stö-
bern, Kaff ee und Kuchen, Waff eln 
und heiße Würstchen, live Musik, 
Riesenseifenblasen sowie ein Kin-
derprogramm auf der Spielwiese.

Darüber hinaus können Interes-
sierte an einem Infostand zwischen 
13.00 und 15.00 Uhr von den Er-
zieherInnen der drei Standorte Bu-
chenbach, Kirchzarten und Ober-
ried allerlei Wissenswertes über 
den bunten Kindergartenalltag im 
Wald erfahren. Anmeldungen für 
einen Standplatz unter Tel.: 07660 
/ 1293 oder per Mail an schwaer.
stefan@googlemail.com möglich 
(nur für Privatanbieter, 10.- Euro 
Gebühr für Biertisch und Bank).

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Klavier/Violine spielen für Jung 
u. Junggebliebene Neu-Wieder-
einsteiger, Tel.: 07669 / 69 199 48

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockfl öte (Musikalische Früh er-
ziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 - 58 99 99 26

Suche Nachhilfe/Lernbegl. für 
Berufseinstellungstest, Deutsch 
und Mathe. Gegen Bezahlung. 
Bitte SMS. Danke, 0176/85300900

Rund ums Tier

Spiel & Spaß für kleine Hunde
www.hundeschule-dreisamtal.de
Dieter Häussler 0761/48802216

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 13.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Beginnen Sie den Tag mit „Got-
tes Wort“ und es wird ein guter 
Tag für Sie! Hören Sie täglich neu 
Ihr „Bibeltelefon der Adventge-
meinde Freiburg“. Rufen Sie an: 
0761 / 476 4892    

Floh-und Spielzeugmarkt
des Waldkindergarten Dreisamtal 
e.V am 5. 5. von 11 - 16.00 Uhr in 
der  Gummenwaldhütte/Ibental. 

Mit buntem Kinderprogramm!

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

„Kein Mensch lernt digital“
- zu Medieneinsatz in Schulen.

Vortrag Prof. Lankau, Mo., 6. Mai
19.00 h, Freie Waldorfschule, 
Freiburg-Rieselfeld

Filmabend: Church Movie
Filme mit Tiefgang „Gott ist 
nicht tot“, ein Film von Harold 
Cronk, Samstag,  11. 5., 19 Uhr, 
Adventgemeinde FR-Wiehre, 
Turnseestr. 59. Der Eintritt ist frei.

Haushaltsaufl ösung + Flohmarkt 
wegen Umzug. Stegen, Im Groß-
acker 21, Sonntag, 5. Mai, 11 - 17 
Uhr. Möbel, Teppiche, Geschirr, 
viele Bücher, Kleider etc. 

Info-Tel.: 07661 / 6 12 10 

Verschiedenes
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